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Auflage : 9500 . ßripArntlhpf 1 Rn2 Anzeige « :
- rschcint täglich , außer Montag ».

^ egbUNvel 180 ^ .
$ ic . inspaltig - Garmondzeile oder

Bezugs -PrciS
"

deren Raum 15Pfg . — Reclamen die
VierteMirlich 1 Mark 50 Pfg . ohne / u V h S t * t n 1t ♦ QrtttrtrtrtW o 07 Petitzcile 30 Pfg . - Bei Wieder -

Postaufschlag oder Bringerlohn . l D1110 IC VUuggQ | ) C £ L h - lunge » Preis - Ermäßigung .

M 262 . Mittwoch den 7 . November 1888 .

Eine große Parthie bester und feinster , einzelner

Jacquard - und Damast - Tafcltücher ,

Theedecken re . ,

z« welchen keine Servietten mehr vorhanden , übernahm ich vom Fabrikanten und verkaufe solche , um rasch damit zu räumen ,

zu außerordentlich billigen Preisen .

Die Waaren sind vorzüglicher Qualität und empfehle solche spcciell für Privat - HotelS rc .

8584 W . Ballmann
,

kl . Burgpaßc 9 .

Oorsetten
He eine große Auswahl zurückgesetzt , welche ich zu und
unter Fabrikpreise » abgebe .

Anfertigung nach Maaß und Muster . Eigenes
Fabrikat .

G ß Engel , Spiegelgasse 6 ,
8232 Corsctten - Geschäft .

© © © © © © © © © @ © @ © © @ © © © @ @ @ @ @ @ © © © © @ ©

I H . Reifner
, i

23 Taunusstrasse 23 , ©

8 empfiehlt in grösster Auswahl billigst : R

| Herrenhemden , Kragen , g
1 Manschetten , Cravatten , ©

9 (e )

| Handschuhe , Hosenträger , ©

Taschentücher , Socken ,

Strümpfe , |
sowie sümmtliche ©

Herren - Unterkleider . |
Stocke , Schirme etc .

' |
! Herrenhemden nach Maass Z
i 7414 in solider Ausführung .

In grosser Auswahl zu den billigsten Preisen
® ipfehle

* n und frischgebrannten Kaffee , Zucker .
Bei grösserer Abnahme Rabatt .

Ph . Schlick , Kirchgasse 49 ,
Kaffee - Handlung und Kaffee -Brennerei .

Zahn - Caries i
(Schwarz - und Hohlwerden der Zähne ) , |
sowie jeder üble Mundgeruch wird sicher I

beseitigt durch

RosBDer
'

s Balsamisches Special- Muidwasser. I
Dasselbe verhindert durch seine antiseptisch A

wirkenden Bestandteile die Gährung und Fäulniss H
im Munde , zerstört die Pilzbildung , wirkt auf schon I
vorhandene hohle Zähne desinficirend und entfernt B
dadurch den durch hohle Zähne entstehenden üblen H
Geruch . U

Preis per (grosse ) Flasche nebst Gebrauchs -

Anweisung

S Mark 50 Pf . fe i
Allein echt zu haben bei

Ed . Rosener
,

I
Parfümerie - , Kamm - und Bürstenwaaren - Handlung , |

Kranzplatz 1 . g
Einer jeden Flasche Mundwasser wird eine Ab - Z

handlung über eine rationelle Pflege der Zähne und I
des Mundes beigegeben . 3578 |



90 % Spiritus
zu Brenn - und gewerbl . Zwecken , mit Lavendel parfümirt ,

w per Liter — <itb Ff . n

Droguerie von Wüh . Heinr . Birck ,
8200 Ecke der Adelheid - und Oranienstrasse .

Weintrauben - n . Obst - Versandt .

Feinste Rhcinganer Spalier »,
Tyroler u . Lissaboner Trauben ,
feinste Spalier - Tafel - Biruen und

- Aepsel , Wirthschafts - und Koch -

Obst , frische u . geröstete Kastanien
und Maronen .

Lirchhofsgasse 8 , UrjjaLJa ILJIa vis - ä -vis deiExped .
Ecke der Lcmggasie . 11 lltiliu liullv , deS . Tagblatt .

Versaudt - Kördcheu Lö Pfg . per Stück . 8021

M » . 263Miesbadenev Tagblatt .S - it - S

Frschdrei - Berpachtung .

Mittwoch den 14 . November e . Vormittags 10 Uhr

kommt in meiner Amtsstube die Ende März k. I . pachtfrci werdende

Fischerei im Schlaogenbaderbachc vom Hangeusteln .

unterhalb Wambach bis zum Rhein , nebst den dazu gehörigen

Mühlgräben und einem Nebenbachc , dem sogen . Rechtebach — im

Ganzen ca . 18 Km . lang — auf weitere 12 Jahre zum öffent¬

lichen Ausgcbot . r
Forsthaus Chausseehaus , am 5 . November 1888 .

Der Königliche Oberförster .

85 __________
Eulner .

_________

Ausschreiben .

Die Lieferung des Bedarfs an glasirten , hartgebrannten Thon¬

röhren und Thonzeug - Gegenständen für die städtischen

Canalbauten im Rechnungsjahre 1889/90 soll vergeben werden .

Die Lieferungs - Bedingungen liegen im Rathhause , Canalbau -

Bureau , Zimmer No . 57 , während der Vormittags - Dienststunden

zur Einsicht aus und sind die bezügliche » Angebote nebst Probe -

röhren daselbst bis zum Derhandlungstag , Montag den

IS . November er . Mittags 12 Uhr einzureichen .

Wiesbaden , den 2 . November 1888 .
Der Ingenieur für die Neu - Canalisation .

Brix .

Bekanntmachung .

W * Morgen - WR
Donnerstag den 8 . November ,

Dormittags Sh 'r und Nachmittags 3 Uhr anfaugend ,

versteigere ich in meinem Vcrsteigernngslokale

8 hi . Hchimllmcherstraße 8
eine große Parthie Reste guter Herren -

Winterstoffe , paffend für ganze

Herren - , Knaben - und Jünglings -

Anzüge , Hosen und Westen , einzelne
Hosen und do . Röcke

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlnng .

Willi . Kl ® tz .

235 Auktionator und Taxator .

Am 19
.

ii
.

20
.

dieses Monats
unwiderruflich Ziehung der

Knnstausstellnngs - Lotterie

zu Berlin .

Gewinne Werth 80,000 Mir . ,

darunter 2500 goldene und silberne

Drei Kaiser - Medaillen .

Original - JLoose & eine Mark

( 11 Loose für 10 Mark )

empfiehlt und versendet der General -Debiteur 86321

Carl Heintze
,

Berlin W „ Unter den Linden 3 .

Geehrte Besteller werden höflichst ersucht , ihren werthenl
Namen auf den Coupon der Postanweisung deutlich zul

schreiben , damit mir die Zustellung der Loose möglich ist !

Billige Bücher !

Gelegenheits - Exemplare .

Calwer , Käferbuch , herausgbn . v . Jäger . 4 . Aufl . Lex - 1
Oct cart m . 2 schwarz , u . 48 color . Tafeln .

Statt Mk . 20 .— nur Mk . 13 . 50 .
Gonfle , Die feine Küche . 2 . Aufl . 2 Bände Lex .-Oct

Orig .-Lw -dbde . m . vielen Tafeln in Farbendruck .
Statt Mk . 24 . — nur Mk . 15 .— .

Streckfuss , 500 Jahre Berliner Geschichte . Lex .-Oct

2 Bände . Orig .- Lwdbde . 4 . Aufl .
Statt Mk . 22 . 50 nur Mk . 14 .— .

Strässle , Naturgeschichte d . 3 Reiche . 4 . Aufl . 1888 . n

36 Farben - Tafeln u . 642 Holzschnitten . Lex .-Oct

Orig .-Halbfrz .
Statt Mk . 20 — nur Mit . 13 . 50 .

Overbeck , Pompeji . 4 . Aufl . , bearb . v . Mau , m . 30 Tafel ;

u . 320 Holzschnitten . Lex .- Oct . Orig .-Lwd .
Statt Mk . 22 — nur Mk . 14 . — .

Komicke - Werner , Handbuch des Getreidebaues . 2 Bde

Orig .- Lwd . m 10 Kupfertfln . Lex .- OcL

Statt Mk . 20 .— nur Mk . 13 .— .

Hackländer , Humor . Schriften . Lex .- Oct 2 Bde . H
• 1 Prachtbd . m . 36 Voll - und 437 Text - Illustrati <9* |

v . Schlittgen .
Statt Mk . 21 . — nur Mk . 15 .— .

Antiquariat und Buchhandlung

Keppel & Muller ( J . Bossong )
45 Kirchgasse 45 .

Nicht durch Ramschbuchhandel bezogen !

Jedes Werk tadellos neu ! 859

L « ngg . . . . ß/Wagner ,

Musikalien - Handlung und Leih - Institut |
Pianoforte - Handlung .

________________ ( Verkauf und Miethe .) _________ H
Sein . öiegulir - Füllofeu (miuelgr .) billig z . vk . AdlersüMW
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52

Ile ormulare

le für Vereine und Gesellschaften

Spruch tafeln ( Sinnsprüche )

liefert in eleganter Ausstattung die

632

L - Oct

t . -Oct

Tafelt

2Bde

Rheinweinemgj
die Flasche M .

e

Kieler 8MI « Präga »

Schwalbacherstraße 39 sind schöne Chanmontel - und Wiesen
biruen zu haben . 861 »

- .60 ,
- . 90 ,
1 . 10 ,

hen
zu

ist .

de . i

itione1

Niersteiner .
Geisenheimer
Rüdesheimer

38 . n
K.-Oct

♦ „ Möblirte Zimmer "
, auch aufge -

♦ zogen , vorräthig in der Exp . d . Bl . *

Tanz - Karten ,

Concert - Programme und - Plakate

Loose , Controle - Marken , Nummern ,

tut Ein Real mit Schubkasten und eine Deeimalwaage
z ® verkaufen Metzgergaffe 19 .

Bordeaux per Flasche von Mk . 1 .— an ,
Ungar . Weine , Malaga , Marsala , Museat Lunel ,
Sherry , Madeira , Port , Cognac , Rnm nnd Arrac

de Batavia empfiehlt
Ph . Veit , 8 Tannnsstraste 8 .

in !
859

Wiesbaden , Langgasse 27 . ,

rnrrnnnnrrrnnnnrrrrnmnrrrrrmrnrrrrrnrnnnrrrrrrrrrm

empfiehlt C . Eller , Webergasse 50 . 8630

jn jedem nur aniiehmbare « Gebot eines

Seiden - nnd Uledewaaren - Lagers ,

bestehend in Sammt , Peluche , Seidenstoffen , uni , gestreift und geblumt , in Resten für Kleider , Mäntel ,
Taillen u . s . w . , ferner Bänder , Talle , Spitzen,IPerlbesätze , Foulards , Lavallieres u . f . w . Ein großer

Posten schwarzen nnd farbige » Moird , rein Seide , per Meter 3 Mk . 25 Pf . , 500 Meter feinfarbige engl . Silk - Peluche ,
sowie dunkelbraune und schwarze , schwer seidene Peluche für Mäntel und Jaqnets per Meter 5 Mk . , einige Hundert

Meter engl . Tüll - Vorhänge und 500 Stück der feinsten Corsetten .

25,000 Stück seidene Sammtlappen ,

25,000 Stück weiße Daurerrkragen
« erden gfPBtiS abgegeben und erhält jeder Häufet beim Einkauf von 2 Mark an 5 Stück Resten oder 5 Stück

Kragen gratis .

Einzelverkanf beider Artikel 20 — 40 Pf . per Stück .

Der Berkans dauert nur 7 , höchstens 14 Tage im Lade «

Statuten , Mitglieder - Verzeichnisse ,

♦ $ Stimmzettel , Diplome , Concert - und

Ball - Karten ,

r

L Schellenbergsche Hof - Buchdruckerei , |

Münchener Lotterielisten
i 10 Pfg . erschienen , liebet 200 Gewinne fielen in meine

Kollekte . Die Gewinne können durch mich erhoben werden .
8635

______________
de Fallois , 20 Langgasse 20 .

Goldenes Lamm ,

Samstag den 10 . November Abends 8 '
,
'
a Uhr

Met das pp Gold - Bratwurst - Essen - p | mit

Soneert statt , ä Couvert 50 Pfg .
Achtungsvoll W . Hossfeld .

- Liste nn Lokal offen . 8633

Durch den Sterbefall meines Mannes verkaufe ich noch särnmt -

Winter -Paletot - Stoffe unter dem Einkaufspreise .

Frau Schütz Wwe . , Walramstraße 17 .
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Geschäfts - Verlegung
In feinen Fleischwaaren

6390laut Liste .

Eduard Böhm , Adolphstrasse 7 .
sauber gereinigt und umgebunden . 8603

[oloIoIololOj

W . Thomas
23 Webergasse 23 .

W
QlOlOlOlÖ ]

empfehle :

Rollen n . gekochten Schinken ,

Cervelatwurst ,

Thür . Leber » und Zungenwurst ,

Hamburger Rauchfleisch .

Zunge und Frankfurter Würstchen .

Ferner empfehle :

Wiesbaden ,

Wilhelmstrasse 2 a . < 578

® ® ® ® ® @ ® © ® ® ® ® © ® ® ® ® @ ® ® ® ® ®

Bringe meiner werthen Kundschaft
zur gef . Kenntniß , daß ich meine

Blumenhandlung
von Langgasse 4 nach

37 Friedrichstraße 37

verlegt habe und bin ich in den Stand

gesetzt , von jetzt ab wegen Ersparniß
der theueren Ladenmiethe bedeutend

billiger zu verkaufen . Gleichzeitig
empfehle mich zur Anfertigung aller

seinen Blumenbindereien und Makart -

Bouquets in hochfeinster Ausführung und in allen Preislagen
stets vorrüthig . Braut - Bouquets von 3 Mk . an , frische
Myrthen - Braut - Kranze von 3 Mk . an , Kränze , hübsch
garnirt , von 1 Mk . an empfiehlt

M . Heisswolf , Blttmeuhandlung ,
37 Friedrichstraße 37 .

NB . Alte Makart - Bonquets werde » bei mir billig

Die Stadt Hünfeld im benachbarten Regierungsbezirk Kaffe !

ist von einem großen Brandunglücke heimgesucht worden . 117 Wohn¬
häuser und die dazu gehörigen Nebengebäude , meist Stallungen
und gefüllte Schennen , sind gänzlich abgebrannt und über 1000

Menschen obdachlos geworden , von welchen seither 300 noch nicht in
den stehen gebliebenen 160 Wohnhäusern und den umliegenden Ort¬

schaften untergebracht werden konnten , sondern im Freien zubringen
mußten . Zur Linderung der entstandenen Noth hat sich ein Comite

unter dem Vorsitze des Herrn Landralhs von Wegnern in

Hünfeld gebildet , welches die Empfangnahme und Verkeilung der

eingehenden Gaben in die Hand genommen hat . Da die Noth

groß und umsomehr rasche Hülfe geboten ist , als der Winter

bevorsteht , so ergeht die Bitte , auch von hier ans Beiträge zur
Unterstützung armer Brandbeschädigter in Hünfeld einscnden zu
wollen . Das Bankhaus Marcus Berle & Comp . , die Buch¬

handlungen von Feller & Gecks , Jurany & Hensel ,
Moritz & Munzel und Christian Limbartb , sowie
die Expeditionen des „ Rheinischen Kurier "

, der „ Wies¬

badener Presse "
, der „ Nass . Volkszeitung " und des

„ Wiesbadener Tagblatt " sind zur Annahme von Geld¬

beiträgen bereit und werden dieselbe » au das Comitä in Hünfeld

Feine Käse , Pumpernickel , neue Conservea

Teltower Bfiben , ital . Maccaroni ,

engt Bisquits ,

feine Weine und Liqueure

Wickel & Siemerling , .

® Buch -
, Kunst * und Musikalien - Handlung , @

I Musikalien - Leih - Anstalt , Journal - Lesezirkel , |

Patentgestrickte

r Kinder - Strümpfe |
mit doppelter Ferse , Spitze und doppeltem

fl Knie , <das Haltbarste und Beste , was in wollenen B

Strümpfen gemacht werden kann , empfiehlt za fj
4C billigen Preisen fv

Zurückgesetzt ! 268 W

Wart Handschuhe „ » >

offerire ich für Kinder das Paar zu 10 und 15 Pf , A
für Damen das Paar zu 20 Pf .

Reinwollene Tricot - Handsehnlie für Damen , 4 Knopf lg „
das Paar 50 Pf .

Weborgas, . 711011138
,

Ende November erscheint :

Die Gred ,

ein neuer Roman von ( Hearg Ebers .

2 Bände fein gebunden 12 Mk .

In dieser seiner nencstcn Schöpfung führt uns EberS in
das alte , an Kunst und Ehren so reiche Nürnberg in der

Zeit seines höchsten Glanzes und im Lebensgang der Gred

Schopperin wird uns ein Familienbuch geboten , das auf
keinem deutschen Weihnachtstisch fehlen sollte .

Bestellungen werden erbeten durch die Buch -

von Feller & Gecks ,
anggasse 39 , Ecke der Webergasse .

Prima Hammelfleisch .

8620

Hammelskeule und - Caere per Pfund GO Psg . ,
Hammelsbug ..... . „ 56 „

empfiehlt lu Hees , Häfnergasse 1L

ä 35 Mark
Winter - Ueberzieher in allen Farben von gut tragbaren
Eskimos nach Maaß gemacht ; auf Wunsch mit Wollfutt « ,

eleganter Sitz , gute Arbeit . Probe -Ueberzieher zur Ansicht . Näh -

bei J . Weyer . Nerostraße 23 .
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Unterjacken — Unterhosen — Strümpfe — Socken .

^ Alleinverkauf der gegen das Eingehen chemisch präparirten Strickwolle .

8212

Tricot - Stoff am Stück .

TTGTGTG

- /' j

® Lager in Damentüchern , Caputzen , Kopfhallen , Damenwesten , Tricot - Taillen in schwarz , d
Gamaschen , Damen - Hemdhosen . S

Tricot - Knabenanzüge .

ErDTLTTLEXDG GTTGDGGGGG TGGTGTGGGG GGDGDD

Flanellhemden — Köperhemden — . Reformhemden .

= Arbeitswämmse . - — ~

Haupt ' Kfiederlage der echt l > r * Jäger ’
»

Normalliemden , Normal - Unterhosen , Normal - Unterjacken, Wollwascliseifo .

JL . Schwenck , Mühlgasse 9 .

I
O

Wiesbadener Nene Möbel - Börse
,

W Friedrichstraße 5 & 8 .
- MV 212

Ganze Einrichtungen aller Art , als : Schlaf - , Speise - « nd Wohnzimmer ,
Salons , Salon - Garnituren , einzelne Divans , Kanape

' s , Chaises - longues , Sessel , Speise - ,
Gold - , Barock - , Wiener , englische , Rohr » und Brettersttz - Stühle , Spiegel - , Kleider - , Bücher¬
und Gallerie - Schräuke , Buffets , Verticows , vollständige Betten in Nussbaum und Mahagoni »!

Waschkommoden und Nachttische in weißem , grauem und rothem Marmor , Herren - und
Damen - Schreib - Cylinder - Bureaux , Ausziehtische , Sopha - , Antoinetten - , Blumen - , Spiel »,

!

Näh - und Bauern - Tische , Kommoden und Consolen , Pfeiler - Spiegel in Nußbaum , Gold ,
Eichen und schwarz , ovale und viereckige Spiegel , Toilette - Spiegel , Vorplatz - Spiegel /
Flur - Toiletten , altdeutsche Flur - Stühle , Staffeleien , Bidets , Servirböcke , Handtuchhalter ,
Kleidcrstöcke , Kleiderhalter , ebenso ein - und zweithürige , lackirte Kleiderschränke , Wasch¬
kommoden und Nachttische , Küchenschränke , Küchentifche und - Stühle . Außerdem große
Salon - Teppiche in Velvet und Axminster , Sopha - und Bettvorlagen , ganze
Rollen Brüssel , Läufer , Portieren , Vorhänge , Tischdecken re .

Reiche Auswahl ! Billig « Preise !

Photographische Anstalt
von

MONDEL & JACOB
,

Hof - Photographen ,

W * 30 Geisbergstraße 30 .
Mit dem Ausscheiden von Platten älterer Jahrgänge beschäftigt , bitten wir diejenigen unserer verehrten Kunden , welche « och

Copre » oder Vergrößerungen von einzelnen derselben wünschen , uns gütigst davon benachrichtigen zu wollen .
Gleichzeitig empfehlen wir uns in der Anfertigung von Porträts jeder Art , von Reproduktionen und Vergrößerungen

uach jedem Original bis zu Lebensgröße , sowie in der künstlerischen Ausfiihrung colorirter Bilder in Oel oder Aquarell .

Aufträge für Weihnachten erbitten wir frühzeitig .

Für auswärtige Ausnahme » von Villen , Interieurs , Grabdenkmalen , Pferden re . sind wir auf
' s Beste eingerichtet « nd

empfehlen « ns auch hierfür bei billigster Berechnung .

Mondei & Jacob , Hof - Photographen ,
80 Geisbergstraße 30 .

Lungen -
, Hals - & Magenkranke ,

euch wenn durch Ausschw ., Onanie rc . entst . , wird mein Hygiea -
rräparat als einzig heilbringendes Mittel empfohlen .

William Bemme , Emserstraße 19 . Sprechstunde « von
1— 4 Uhr , auch Sonntags .

Zauberflöte .

W * ISSSr Traubenmost . *Wl

Lokal - Gewerbeverein .

Nächsten Samstag den 10 . November AbeudS
präcis 8 ' /s Uhr : Vortrag des Herrn Oberlehrers Henrich
über „ Wasserstoffsuperoxyd " mit Versuchen , wozu die Mit¬
glieder des Vereins und deren Angehörige freundlichst eingeladen
werden . Der Vorsitzende : Chr . Gaab . 80

Dompfaffen , Stiglitze , Hänflinge , Zeisige , Girlitze ,
feine Harzer Kanarienvögel rc . billig zu verk . Friedrichstr . 37 .
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Butter .

Zwei neue , elegante Kinderwagen sind zu Fabrikpreisen gu

verkaufen bei Friedr . Hartwig , kl . Burgstraßr 6 .

Frische Schellfische , See -

zunaen , Cabliau , Petermännchen ,
holl . Voll - Häringe , Bismarck -

Häringe , Sardinen , Rollmöpse , Kieler Bückinge rc . rc . empfiehlt

Job . Wolter , Ostender Fischhandlung ,

Neugasse 15 und auf dem Markt .

Mittwoch den 7 . November wird an

| & der Hessischen Ludwigs - Bahn 1 Waggon englische

Kartoffeln von der Aar per Malter 6 Mk . 50 Pfg . ausgeladen .

Proben daselbst .

Zwiebeln % % * * * • l * SS
Zu verkaufen 9 Wiener Stühle , 1 Waschconsole ,

1 Kommode und 1 Tisch sämmtlich gut erhalten .

Näh . Hüfnergasse 4 . 8628

Sarg ^ Magazin
von

C . Betz . Fanlbrnnnenstraße 6
,

empfiehlt Särge für jedes Alter , in allen Größen , von den feinsten

bis zu den gewöhnlichsten , zu den billigsten Preisen . 2461

von

MPInmar 47 Friedrichstraße 47 ,
. DI Ulli ül . vis - ä - vis der Infanterie - Kaserne .

Großes Lager aller Sorten Holz - und Metall - Särge ,
sowie complete Ausstattungen derselben vorschriftsmäßig zum

Versandt . — Billigste Preise . 3672

Hochfeine Süßrahm - Tafelbutter per Pfd . 1 Mk . 20 Pf . ,
seine Landbutter per Pfd . 1 Mk . täglich frisch empfiehlt
8629 C . Eller , Webergasse 50 .

Verloren eine Cravatten - Nadel
( kleine Brillanten gefaßt in Form eines kl . BlatteS ) . Gegen

Belohnung abzugeben Rheinstraße 57 , 1 Treppe .
Goldener Kneifer verloren . Gegen Belohnung abzu¬

geben Müllerstraße 1 , Parterre .
Verloren wurde am Sonntag Abend auf dem Wege von der

Saalgaffe , Webergasse und Römerberg eine schwarze Damen -

Taille . Es wird dringend gebeten , dieselbe gegen Belohnung
Webergasse 46 bei Herrn Thfile abzugeben .

Ein großer , schwarzer Huud zugelaufen . Abzuholen
Schiersteincrstraße 13 .

ehrt nw ßt & en , CvvptA
' oußu ’Kv etc

/ « » ( «♦rtPitbrttafrtuf f 3n feiner Sladtg . massiv geb . Hans ,
GelegeNyellSlaNs I welches bei gegenw . abnorm billig .

Bermiethnngspreisen noch freie Part .- Wohn . von 4 Zim .

u . Zubeh . und 250 Mk . Ueberschuß reut . , ist Verhältnisse
halber für fest 60,000 Mk . ( Taxe 70,000 ) mit 8 — 10,000Mk .

Anz . sofort zu vcrk . Nur ernste Selbftreflectanten er -

fahren Näh . unter „ Gelegenheitskauf “ d . die Erp

Bauplatz ,

in schöner Lage am Grubweg , mit genehmigtem Projekt , zu ver¬

kaufen . Näheres durch das Baubureau von
W . Behbold , Schützeuhofstraße 11 . 8624

Eiskeller in der Kellerstraße , theilweise mit Eis gefüllt , vom

1 . December an zu verpachten event . zu verkaufen . Näheres
bei Haeffuer , Frankfurterstraße 5 .

( Fortsetzung in der 2 . Beilage .)

Sargmagazin
von

H . Potz , Dotzheimerstraße 24 ,

empfiehlt Särge in allen Größen von Holz und Metall zu den

billigsten Preisen . 13534

SKX -ma * alle Arten , liefert zu den billigsten Preisen
Fr . Christmann , Wellritzstr . 16 . 986

I
Für die vielen Beweise liebevoller Theilnahme bei unserem

herben Verluste , sowie für das Grabgeleite und die reichen

Blumenspenden sagen wir unseren ttefgefühltesten Dank .

8230 Peter Dinges und Frau .

Ä ' ür die große Theilnahme bei dem Hinscheiden unserer

geliebten Mutter , Frau Henriette Mahr ,
sagen wir unseren herzlichsten Dank .
8616 Die trauernde » Hinterbliebenen .

herzlichen Dank allen Denen , welche unseren nun in Gott

«V ruhenden Gatten , Vater und Schwiegervater , Mathaus

Thomae , zu seiner letzten Ruhestätte geleiteten .

3m Namen der trauernden Hinterbliebenen .

8338 Ph . Walther .

OHer crlhcilt einem jungen Kaufmann sranz . Unterricht ?

Ges . Offerten mit Preisangabe unter H 8 . 10 in der

26970nächst der Kirchgasse .

Mal -
, Zeichen - & Kunstgewerbe - Schule ,

kleine Schwalhacherstrasse 4 , ( Neubau ) ,

Malen , Zeichnen , Modelliren . Anfertigung
von Zeichnungen aller Art im Auftrage . Eintritt jeder
Zeit . Mittwoch und Samstag Nachmittags : Zeichnen

und Aquarelliren für talentirte Kinder .
H . Bouffier , akadem . u . staatl . gepr . Zeichenlehrer .

Stenographie
wird leicht und sicher , sowie

doppelte Buchführung
gründlich zum praktischen Gebrauch Adlerstraße 59 , Part . , gelernt .

( Fortsetzung üi der 2 . Beilage ^

Expedition niederzulegen .
JjC . A wird zum Privat - Unterricht stunden -

■ Ab b BI O | T weise bei einem Mädchen von 7 Jahren
| Ououjo '

cine tzehrerin , welche auch Hand¬

arbeit unterrichtet . Sich vorzustellen Wilhelmstraße 22 Vormittags

von 10 — 11 oder Abends 5 Uhr .

Eine erfahrene , geprüfte Lehrerin mit vorzüglichen Zeugnissen
und Empfehlungen , sehr gut englisch , sprechend , wünscht Privat¬

stunden zu ertheileu . Näh . Nheinstraße 53 , I .

A Germ , lady , excellent mnsician , speaking
Engi , and French w . board in retnrn of lessons .

Addr . P . A . Post rest .
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Schiukenwurst per Pfd . 80 Pfg .,
geräucherten Schwartenmagen per Pfd . 80 Pfg . ,
Wiener Würstchen per Stück 7 Pfg .

fortwährend zu haben bei

8605 Fr . Malkoinesius , Neugasse 8 .

Für ein Drogen - Geschäft wird sofort eine Vertretung für
einige Tage durch einen Drogisten oder Apotheker gesucht .
Gef . Offerten unter A . B . 88 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Eine Weißzeug -Näherin , die im Ausbessern
WWM und Stopfen gut bewandert ist , sucht noch Beschäf -

Ügung . Näh . Steingasse 33 , 1 St .
47

Eine Kleidermacherin nimmt noch Kunden in und außer
dem Hause an . Näh . Marktplatz 3 , Vorderhaus 1 St .
"^

Ein Mädchen hat Tage frei im Weißzengnähen , Ausbessern
L . Feinstopfen bei Privaten oder Hotel . N . Webergasse 45 , Laden .

Personen , die stch anbieten :

Für ein von ihrer Herrschaft gut empfoh¬
lenes Mädchen aus guter Familie wird zum
15 . November eine leichte Stelle als Gesell¬
schafterin , Reisebegleiterin oder zu einem

grösseren Kinde gesucht . Näh . Exped . 8612
Ein anständiges Mädchen wünscht in einer Metzgerei Stelle

als Ladenmädchen und sicht mehr auf gute Behandlung als
Salair . Näh . Webergaffe 58 , 2 Stiegen links .

Eine junge Frau sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen ,
nimmt auch Monatstclle an . Näh . Röderstraße 25 , Hth . Dachl .

Eine j . Frau sucht Monatstelle . Näh . Schachtstraße 22 , V . , Dchl .
Eine Frau suche Monatstelle . Näh . Schwalbacherstr . 55 , Stb . , P .
Eine arbeitsmne , anständige Frau sucht Monatstelle . Näheres

Zahnstraße 5 , Seitenbau 1 St .
Ein junges Mädchen sucht Monatstelle . Näh . Hochstätte 27 .
Empfehle per sofort tüchtige Nestauratious - und feinbürgerliche

Köchinnen , 2 gesunde Ammen und 3 Hotelhausburschen durch
Börner ’s Bureau , Metzgergasse 14 .

Zwei feiubürgerl . Köchinnen suchen aus 15 . Nov .
Stellen durch Stern ' s Bureau , Nero straße 10 .

Empfehle feinbürgcrliche Köchinnen , tüchtige Alleinmädchen ,
Haushälterinnen , Bonnen , Hausmädchen , Jungfern , Küchcnmädchen ,
Erzieherinnen , Diener und Kutscher .

Bureau „ Victoria "
, Webergaffe 37 , 1 . Etage .

Ein braves Mädchen vom Lande , welches Hausarbeit versteht ,
sucht Stelle . Näh . Dotzheimerstraße 18 , Hth . 8611

Ein Mädchen , das bürgerlich kochen kann und Hausarbeit ver¬
steht , sucht Stelle . Näh . Louisenstraße 18 , Dachl .

Ein starkes , zu jeder Arbeit williges Mädchen sucht Stellung .
Näh . Friedrichstraße 8 , Parterre .

Ein tüchtiges , reinliches Mädchen sncht ans
15 . November Stelle als Hausmädchen oder Allein¬
mädchen durch Stern ’s Bureau , Nerostraße 10 .

. Ein anständiges Mädchen mit 3 ' /- jähr . Zeuguiß ,
perfect im Service « und gründlich in der Hausarbeir ,
sucht auf 15 . Nov . Stelle als besseres Herrschafts -

Stnbeumädcheu durch Stern ’ s Bur . , Nerostraße 10 .
i Ein anständiges Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann
und Hausarbeit versteht , sucht Stelle bei einer kleinen Familie .
Näh . Dotzheimerstraße 7 , Hinterhaus .

Ein sehr nettes Fräulein aus guter Familie , welchem die besten
^ - Zeugnisse zur Seite stehen , feinbürgerlich kochen kann , sowie in

allen Zweigen des Haushaltes ausgebildet ist , sucht Stelle zur
Stütze dcS Haushaltes d . d . Bur . „ Victoria "

, Weberg . 37 , I .
Ein junger , anständiger Man « , der im Rechne » und

Schreiben gewandt ist , sucht Beschäftigung . Näh . Exped . 8619
Ein recht braver , solider Mensch sucht sofort L- telle als Kellner

oder Diener durch Dörner ’s Bureau , Metzgergasse 14 .

Persoue » , die gesucht werden :

Persecte und angehende Jungfern sucht
Rltter ’s Bureau , Taumrsstraße 45 . 8627

(Etat Wehende Muftrta .
S welche perfeet englisch spricht , gesucht . Offerten M
I unter J . W . 19 an die Exped . d . Bl . erbeten . 8637 ■

। jumj . ?
Für eine Bäckerei wird per sofort ein einfaches , tüchtiges

Ladenmädchen gesucht ; gewandt im Rechnen und Schreiben
Bedingung . Solche , welche mit der Buchführung bettaut , er¬
halten den Vorzug , gutes Salair . Offerten mit Gehalts -
ansprüchcn unter Chiffre L . P . M . an die Exped . d . Bl . erb . 8625

Miinielaiheiterinnen
Tüchtige Taillenarbeiterin

für dauernde Stelle gesucht Wilhelmstraße 40 . 8636

Em Lehrmädchen ,
welches gut englisch spricht , sofort für ein feines
Geschäft gegen Salair gesucht . Offerten unter 8 . B . 36
an die Exped . 8617

Ein tüchtiges Waschmädchen gesucht Römerberg 34 .
Gesucht 1 tüchtige Herrschaftsköchin , 1 Alleinmädchen für zwei

Damen , 1 angeh . Jungfer , 1 Wcißzeugbeschließerin , 1 Kellnerin
und 1 Verkäuferin für eine Conditorei durch das

Bureau „ Victoria "
, Webergasse 37 , 1 . Etage .

Feinbürgerliche Köchinnen , Mädchen allein , die kochen könne » ,
sucht Rltter ’s Bureau , Taunusstraße 45 . 8627

Adelhaidstraße 63 , Parterre , wird ein Dienstmädchen gesucht .
Gute Zeugnisse sind erforderlich . 8610

Ein tüchtiges Küchenmädchen wird sofort gesucht . MH . im

„ Karlsruher Hof "
, Kirchgasse 30 .

Gesucht ein Mädchen bei 2 Damen Mauergasse 9 , 1 Stiege .

Weisszengbesdiliesserin , SÄ ' S
hat , sucht Ritter s Bureau , Taunusstraße 45 . 8627

Per 15 . November ei » Haus - und
Kücheumädche « gesucht . Gute Zeug¬

nisse erforderlich . Näh . Exped . 8421

Glasergehülfe gesucht Nerostraße 38 . 8618

Lehrlings - Gesuch .

Beabsichtige einen braven Jungen in die Lehre zu nehme » .
Fr . Becker , Mechaniker . 8622

ges . an der Baust , d . Herrn Acker ,
4 v 114 V verl . Delaspeestr . , hinter der Hauptk .

(Fortsetzung in der 2 . Beilage .)

Gesuche :

Zwei möblirte Zimmer oder eine kleine , möblirte Wohnung von
einem Herrn gesucht . Offerten unter L . Z . 127 au die Exped .
d . Bl . erbeten .

Angebote :

Adelhaid st raße 63 , Parterre , ist ei » elegant möblirtes Zim¬
mer billig zu vermiethen . 8609

Adlerstraße 59 , Hth ., kleine , leere , heizbare Mansarde z« verm .
Elisabethen st raße 7 , Bel - Erage , 5 Zimmer « nd Zubehör auf

1 . April z» vermiechen . 8613

Saunusstraße 41 ( Sonnenseite ) ist da » möblirte
Hochparterre , bestehend in 4 oder 6 Zimmern mit oder
ohne Küche , sofort zu vermiethen .

Ei » schön möblirtes Zimmer mit separatem Eingang auf den
15 . November zu verm . N . Friedrichstraße 23 , 1 St . 8534

Ein schön möblirtes Zimmer zu vermiethen Saalgaffe 28 , 1 Tr .
Eine heizbare , uiöblirte Mansarde ist auf gleich zu vermiethen .

Näheres Kellerstraße 7 . 8621

Fortsetzung m der 2 . Beilage )
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Frauen und Töchter gebildeter Stände ,

verbunden mit Pensionat ,

PO ** Wiesbaden , Nengasse 1 .

An jedem 1 . und 15 . eines Monats Beginn neuer

Curse . Für alle Fächer werden noch junge Damen

ausgenommen . Specialcurse für Anfängen und An¬

fertige » von Weihnachts - Arbeiten in Kunst¬

stickerei , Lederschnitt , Netzen , Holzschnitzerei re . re .

Original - Zeichnungen und Farbeuskizzen für alle dies¬

bezüglichen Arbeiten .
Nähere Auskunft durch die Vorsteherin

Fräulein M . Ridder ,

7468 Bureaustunden von 9 — 12 und 3 — 5 Uhr .

W * Strnnipfwaareu - Fahrik - MI
von

€ L A . Feix
, Langgasse $ 1

,

empfiehlt die besten Qualitäten zu billigen Preisen :

Professor Dr . Jäger
'
s

echte Benger
’scne

Normal - Hosen ,
Normal - J acken ,
Normal - Hemden ,
Normal - Strümpfe ,
Normal - Socken ,
Gesundheits -Corsetten ,

Jagdwesten ,
Damen - Westen ,
Flanell - Damenhosen ,
Tricot - Gamaschen ,
gestrickte Damenrocke ,
Arbeits - Wämmse ,
Socken , Strümpfe ,
Strnmpflängcn etc . ,

Leibbinden , Kniewärmer , Handschuhe .

Baumwollene Unterhosen , Unterjacken .

Nicht passende Artikel nach Maass angefertigt . 7766

Kinder - Spielwaaren - J . Kenl
,

RT Ellenbogengasse 13 .

Bis Mitte November verkaufe ich eine grössere Anzah -

zurückgesetzter Puppen - Gestelle
in Leder und Leinen , sowie

Puppenköpfe verschiedener Art ,

darunter einen Posten waschbarer , unzerbrech¬

licher Patentköpfe und Wachsgussköpfe mit Haarfrisuren

mittlerer Grössen ä Stück 45 Pf ., und endlich mehrere

Dutzend ausrangirter

gekleideter Puppen ,

zum Theilo noch hochfeine Sachen , um damit zu räumen ,

bedeutend unter Fabrikpreis .

Hierdurch bietet sich Gelegenheit zu sehr billigen
Weihnachts - Einkäufen .

J . Keul
,

13 “ Er 13
,

grosses Galanterie - and Spielwaaren - Magazin .

(Alle Reparaturen an Puppen , spez . an Gelenkpuppen sofort !)
Man beachte Firma und No . 12 . 8347

Getragene Herren - und Damcn - Kleider , sowie städt .

Pfandscheine werden unter strengster Verschwiegenheit gekauft

Saalgasse 16 . 7886

ffijSCH

Vereinigte

MiiisMesWto Pulver- Fabriken
in Csln am Rhein ,

Größtes Institut der Branche ,

empfehlen ihr unübertroffenes , mehrfach mit den höchsten

Preisen prämiirtes

Prima Jagdpulm „ Hirslhmrke
"

,
fein - und grobkörnig , ferner Naßbrandiges Bnchsen -

pnlver und Rnndes Scheibcnpulver , nasser
Brand , unübertroffen für den Scheibenstand . Zn be¬

ziehen bei allen renommirten Pulverhändlern und Büchsen¬

machern . ( M .- No . 1832 .) 13

Iur Minier - Saison
empfehle

alle Nenheiteu in Handschuhen :

Tricot mit und ohne Futter per Paar von 50 Pfg . an ,
Glace - Handschuhe mit Futter , Pelzbesatz und Mechanik in

guter Qualität per Paar 3 Mk . ,
Wasch - und Wildleder - Handschuhe ,
Jagd - und Fahr - Handschuhe mit Pelzfutter .

Das N e n e st e in

Krimmer - u . Astrachan - Handschnhen für Dann « « . Herren .

Militär - Handschuhe in größter Auswahl , nur prima
Qualitäten zu billigen Preisen . 6964

Schmitt
,

9 Lauggasse 9 ,
Haudschuh - Fadrik und -Lager .

Bestellungen für Klavierstimmer Stiehl aus Bierstadt
werden entgegengenommen in den Musikalien - Handlungen der

Herren Schellenberg , Kirchgasse 33 , Wagner , Lang¬

gasse 9 , und in der Exped . d . Bl . 7663

Rotaüonsvresien -Druck und Verlag der L . Schellenbcrg
' schen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden .

Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenverg in Wiesbaden .
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Mittwoch de « 7 . NovemberM L6S 1888 .

Günstige Gelegenheit !
Verkaufe eine übernommene grosse Paithio

Bracelets , Brechen , Ringe , Herren - und Hamen - Ketten , Scrvietten - Ringe ,
Salat - , Tranchir - , Kinder - , Butter - und Käse - Bestecke , Conipot - , Kaffee - ,

Mocca - Isöffcl , Becher , Brcdkörlbc , Zuckerschaalcn , Salzfässer u . s . w .

zu äusserst billigen Preisen .

J . H . Hehnerdinger ,

« ' 19 Willielinstrasse SS .

König ! . Hof - Juwelier
,

Beim Ilerannahcn der kälteren Jahreszeit empfehlen wir unser reichhaltiges Lager von

eisernen Oefen aller Art
,

und zwar besonders unseren

Kronjuwel ,

aiKcrili . Füll -
, Itcgulir - und Veiitilallo ns - Ofen »

in allen Grössen bis zu 600 Cubikmetet

Ferner empfehlen wir in grossem Sortiment :

an ,
Besondere Preislisten und Zeichnungen stehen auf Wunsch gern zu Diensten .

Telephon No . 101 .

Neue Betten schon von 45 M . an und Kanapc
' s , auch

gegen pünktliche Ratenzahlung zu haben bet
18466 A . Leichter , Tapezirer , Adelhaidstraße 42

Sämmtliche Oefen Bodenwärme erzeugend bei ununterbrochener Feuerung mit Anthracit .
Wir unterhalten Lager von diesen Oefen , „ schwarz und vernickelt “

,
Heiz -Effcct und liefern solche unter weitgehendster Garantie zu Fabrikpreisen .

EinComptoir - LitzPult , sowie ein Comptoir - Drehstuhl
V kaufen gesucht . Offerten mit Preis unter E . 940 an die
« Weditio » erbeten . *

Hesse & llnpfeld ,

vorm . Justin Zintgraff ,
5865

F « L 4 Bahnhofstrasse 3 « & 4 .

gusseiserne Regulir - Tafelherde ,
Fruhstucksherdc , vierbeinig ,
Glanzblech - Full - und Cavbon - Natron - Oefce

etc . etc .

Irische Spar - F8118fen von 29 Mk . an ,

Hegulir - Fullofen , eiserne , von 20 Mk . per Stück an ,
Saar - , Oval - und Sayner - KochBfen ,
schmiedeeiserne Kochhei de von 30 Mk . per Stück
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übertrifft den besten holländischen und ist überdies billiger .

Niederlagen überall . — — P . W . Gaedke , Hamburg .

Deutsche

Schaumweinfabrik Wachenheim
Wachenheim ( Rheinpfalz )

( Actien - Capital 1,000,000 Mark )
empfiehlt ihre aus reinem Naturwein ohne Zusätze von Spirituosen und ohne Einpumpen von Kohlensäure

hergestellten , von ärztlichen Autoritäten günstigst begutachteten

zu den billigsten Preisen .

Vertreter für den Regierungsbezirk Wiesbaden :

Gallo & Esckenbrenner , Rheinstrasse 15
,

Wiesbaden . -

Verkaufs - Niederlagen zu Hk . 1 . 80 die */i Flasche , Hk . 1 . 10 die ’ /» Flasche , Hk . — . 75 die ’ /* Flasche

bei Georg Bücher , Wilhelmstrasse 18 .

8754 Willy Graefe , Webergasse 24 .

Vorzüglichen , garantirt naturreinen

Tischwein per Fl .
70 Pf . ,

do . Moselwein per Fl . 70 Pf . .
^

do . Kothwein per Fl . 1 Ml . ,

bessere Qualitäten nach Preisliste .

Spanische Weine , direkt bezöge « .

Medicinalwein per V2 Fl . 1 Ml . ,

Sherry per Fl . 2 Mk . 50 Pf . , ferner Madeira ,

Halaga , Portwein , Huscateiier per Fl . 3 Mk .

Bei größeren Bestellungen hoher Rabatt .

Jean Merz
, Weinhlrudlmrg ,

5550 Weinstube Geisbergstratze 2 .

126 E . Rudolph , Taunusstraße 51

Griechische Weine
der Firma

Friedr . Carl Ott in Würzburg .

Per große Flasche
rncl . Glas .

amarite , herber Rothwein . . . 1 Mark 80 Psg .

Mont Enos , herber Weißwein . . 1 „ 70 „

Achaia - M alvasier , vorz . Süßwein , 2 „ — „
Moseato , vorzüglicher Süßwein . . 2 „ — ,

Mavrodaphue , vorzügl . Süßwein , 2 „ 20 „

sowie einige Sorten ausgezeichnete Beer weine von

2 Mark 50 Pfg . bis 8 Start 20 Pfg . per Flasche bei

Dr . med . Lahmanns diätet . Nährmittel

Nährsalz - Cacao - Pnlver ,
leicht löslich , ohne echMliche Alkalien
( Soda , Potasche ), per Pfund 3 M .

Näbrsalz - Chocolade . ^
leichte Verdaulichkeit . höchst Nährwerth
eigen ; gewöhnt Chocolade vorzuziehen ,
Blutarmen und schwächlichen Personen
besond . empfohlen ; per Pfd . 1,60 u . 2 M.

Vegetabile - ^ Milch ,

Kindemährmittel ( kein Mehl - Präparat ) macht , renn !acht mit Kuh¬
milch , letztere für Säuglinge verdaulich . Viele dankbare Anerkennungs¬
schreiben . Per Büchse 1,30 . M .

Pflanzen Nährsalz - Extract ildung so nöthigen Nähr ,
salze , per Topf 1,7 # M .

Fabrikanten Hewel & Veithen
, Köln a . Rh

^
Chocoladen -Fabrik .

Man verlange and ersehe Näheres aus Gratis -Broschüre .

i Niederlage in Wiesbaden bei H . <5 . i ieuoever ,

Marktstrasse 23 . ( K . acto 17510 ) 59

j * ' — preis - Bii g £ { C o u ra n r e gratis . I

Vtee Messmer
K B BAD EN FUU Lr FRANKFURTS

^ » KK >SERIKD « IGL A . W Ä HOFLIEFERANT .

Knglisch t Mischung per Pfd Mk . 2 . 80

Bussische Mischung , , 3J >0
। und feinere Sorten — neuer Ernte .

beiHrn . A . Schirg,Hofl . ,u . C . W . Leber , Saalgasse2 .

Schölle Mauskartoffeln empfiehlt
1 ‘ h . A . Schmidt , Moritzstraß « 5 .8533

7707
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8386

0
Fritz Mendorf .7691

. 95l:

sanber .Hühner und Poularden <> 0

e

Schutzmarke

In Wiesbaden zu haben bei : 7407

Franr Klank , Bahnhofstraße 12 . I F . A . Möller , Adelhaidstr . 28 .

Chinesische Thee
’

s

0 ditto L a

gelbe dto

Chr . Diels , Mctzgergasse 37 .8557

7330 Wiesbaden

8532 Ph . A . Schmidt , Aloritzstraße 5 .

J . M . Roth , gr . Burgstraße 1 .
Carl Zeiger , Friedrichstraße 48 .

Hch . Eifert , Neugasse 24 .

C . W . Leber , Saaigasse 2 .

junge , ff . Gänse .

junge , ff . Enten .

1876r . . .
1868r Cabinct ,

A . Mosbach ,
Adler strafte 12 .

Im Laufe dieser und nächster Woche treffen wieder verschiedene
Waggons vorzüglicher Speisekartoffeln ein :

Rothe Biscnit - Kartoffelu per Malter Mr . « . - ,

Hochfeine , frische Tafelbutter 8 Pfd . netto für 8 Mk . 50 Pfg .

7664 Louis Wilh , Tilsit .

errichtet .

Ich empfehle prima Ochsen - , Schweine «, Kalb - und

Hammelfleisch , alle Sorten Warst - und Rauchwaaren ,

Solberfleisch , abgekochteu Schinken re . zur geneigte »

Abnahme unter Zusicherung reeller und aufmerksamer Bedienung

Brandenburger Kartoffel «
treffen Donnerstag ein . Proben und Bestellungen bei

empfiehlt ein ausgezeichnetes Glas

Federweissen .

Garantirt reine Ungar Weine ,

a f Original - Füllungen von Gg . Willi . Weidig hier .

Chemisch untersucht von Hrn . Geh . Hoftath Prof .

Dr . H . Fresenius und von ärztl . Autoritäten allen

schwäch ! . Pers . , Kind . u . Neconvalesccnten empfohlen .

Weinstube von Job . Zauner
,

5 Häfuergasse 5 ,

Fettes Geflügel
versende franco Hans und Nachnahme :

Rüster Ausbruch . . Medic . u . Dessert - Wein .

Carlo iv itzer , rother „
'

„ „
. . rother Mcdicinal - Wein .

„ Zur Burg Nassau "
.

Heute Fortsetzung des groften W * Preiskegelus ,

wozu freundlichst einladet Achtungsvoll
6798 Jean Huber , Gastwirth .

Taunusstrasse WZ 512 « w * Itnnli Taunusstrasse
tö * io ,

- * SwllMSllS * IxOCil
, 19 ,

- w

empfiehlt sich , wie in jeder Wintersaison , im Zubereiten

von jeglichen Festessen . Coulante Preise .

Lieferung ganzer Essen mit und ohne Weine , sowie ein¬

zelne Schüsseln prompt und billigst bei vorzüglicher
Zubereitung . 8189

Z : UnWischcs Tafclgcflngcl . ^ 5
Versandt in je 10 Pfd . - Postkolli franco gegen Nachnahme :

Poularden , Eule » , Gänse , Suppenhühner zu Mk . 5 . 60 ,

Puter 6 Mk . , frisch geschlachtet , rein geputzt .

Frankl & Co . , Werschetz ( Ungarn ) .

k>. p .

Habe am hiesigen Platze ,

14 Kahuhofstraße 14
,

eine

Pomm . Gänsebrüste ,

Straszbnrger Gänseleberpasteten ,

rnss . nnd Elb - Caviar
in bester Qualität empfiehlt billigst

K * r ^ a ” e J . C . sicher ,

Cast Hllllanü .

Habe mein Cafe wieder selbst übernommen nnd empfehle mich
den geehrten Gästen zur Verabreichung von Kaffee , Chocolade ,

Weiuc , Bier von Weihenstephan , Liqnenreu re .

8362 Gottlieb , Conditor , Sehillerplatz .

Prima Häringe per Stück 6 Pf . , prima Älainzer Saucr -

krant per Pfd . 7 Pfg . , sowie alle Sorten Hülsenfrüchte
fab billigst zu haben Wellritzstrafte 11 .

_________________
rllUe Sorten feines Tafelobst , Zwetschcn uird LLirth -

schaftSobst frisch vom Baum Biebricherstraße 17 . 6705

Neues Sauerkraut per Pf . 10 Pf . kl . Schwalbachcrstr . 4 . 7701

, 6 superfein Souchong <

und Congo . . . ä , , 3 . 50 ,

Alleinige Niederlage bei

A . Sternberg ; ,

Langgasse 14 , Langgasse 14

. 55 Pfg . per Pfd . Alles in guter
Qualität und

Menes her „
Tokajer „
Fst . Tokajer „
Fst .Tokayer ,

der Import - Firma

Gust . Gerdts in Bremen

Original - Preise :

No . 00 Pecco . . . . . . . L Pfd . Mk . 6 — ,

frei in
' s Haus geliefert .

J . C . Bürgener ,
8530 Hcllmnndstrafte 85

5 . —

3 .50

3 . 25

2 . 50

2 . 25

2 .—

1 superfein Souchong a

2 ffein ditto ..... ä

3 fein ditto ..... a

4 gut Congo . . . . ä

5 feiner tirusthee . . ä

Sandkartoffeln ( gelbe )
।

lade diese Woche mis und liefere dieselben per Malter ä 6 Mk .
40 Pfg . frei in s Haus . Bestellungen nehme entgegen .

Otto Unkelbach , Schwalbacherstraße 71 .

Kartoffeln per Malter 6 Mk . zu haben bet
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Jean Renf
, -

Dieser Tage grossere Sendung eingetroffen .8353

Haupt - Agentur Jacob Zindel , große Burgstraße 136907

Ein nntzb . Schreibtisch , einige Deck -

bet teu , Plnmeaux nnd Kopfkissen billig

Spitzeu - Wäscherei in jedem Genre , Modes , chemische
Handschuh - Wäscherei . Federn werden gewaschen , gekraust
und gefärbt . Anna Katerbau , Kirchgasse 8 , 18t . 8173

Gespielte , noch sehr gut erhaltene Pianino ' s sind billig zu

verkaufen . H . Matthe # jr . , Webergasse 4 . 6640

89 . 30 100 . 30 116 . 10 .

Schwalbacherstrasse IS , Parterre ( kein Laden ) .

Anfertigung feiner Herren - Garderobe nach Maass
Schnellste und reelle Bedienung .

Feinste Winter -Paletots schon von 50 Mk . an .

W * Garantie für guten Sitz .
- Wtz

Grosse Auswahl in modernen Stoffen dentsdien und englischen Fabrikats ,

Webergasse 54 sind alle Arten Holz - und Polster¬
möbel , Betten und Spiegel , sowie elegante Kinderwagen iy - ■< vnim , yminvHHe ti . iv e . v

billig zu verkaufen und zu vermiethen , auch gegen pünktliche zn verkanfen Louiseustraste 41 , Part .

Ratenzahlung abzugeben , der . Gerhard , Tapezirer . 11870

Fortsetzung des Ausverkaufs
in meinen sämmtlichen

Tapisserie - Artikeln
Stickereien

,
Korb - und Lederwaaren

antike Holzschnitzereien , sowie

säninitliciie Materialien zu Stickereien
zu und uuter Einkaufspreisen .

74 . — 80 . 80

„ Anzüge „ „ 48 „ „

Betrag der Rente Mark 64 . 10 68 . 50 .

Diese Rentensätze erhöhen sich noch um den Betrag der Dividende . Bei dem gesunkenen Zinsfuß ist es für viele

Personen , namentlich solche , welche auf die Erträgnisse ihrer Kapitalien angewiesen sind , von großem Werth , eine Gelegenheit

zu haben , ihr Einkommen wesentlich zu erhöhen . Pension und Kapital - Versichernnge » , Lebens - Versicherungen
zu den billigsten Prämiensätzen . Statuten , Prospecte und jede nähere Auskunft durch die

17 grosse Burgstrasse . Wn HeilzePOfily grosse Burgstrasse 17 .

» OOOOOOGGCCCODOOQDOOOOOeOOCCCOQOOGQQOaOOCGGGQOaOOOOOOQOQGg
| ■ ■ e Bi Teppiche , Penstermäntel ,

8

llFllOlffiSöölTf ® Tischdecken , Kaffee - 8

Illi Ull & IIOoyIolü decken , Kissen , Schemel , |
O Streifen , Schuhe etc . 8

Allgemeine Kertten Anstalt pt Ktnttgaet .

Unter Aufsicht der Königlichen Staatsregicrnng .

Gegründet 1833 . — Gesammtvermögen 56 Millionen Mark .

Anlage von Kapitalien ans sofort beginnende lebenslängliche Leibrente .

Jährliche Rente ans einer Einlage von 1000 Mark
Alter beim Eintritt z . B . 40 45 50

'
55 60 65 70 Jahre .
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g : Die Frauen - Sterbekasse
gewährt den Hinterbliebenen eines durch Tod abgehenden Mit -

gliedes eine einmalige Rente von 500 Mk . baar . Dafür

erhebt sie von den übrigen Mitgliedern 50 Pfennig . Weib¬

liche und männliche Personen bis zum 50 . Lebensjahr

können sich zur Aufnahme anmelden bei Herrn Dr . Laquer ,

Schwalbacherstraße 45 a , 1 St . ( Sprechstunde von 8 — 9 und

3 — 4 Uhr ) und den Vorstandsmitgliedern Donecker , Schwal -

bacherstr . 63 , Retert , Hochstätte 2 , Bauer . Karlstr . 38 , Berghof ,

Steingasse 11 , Becht , Herrngartenstr . 17 , Gilles , Adlerstr . 39 ,

Letzius , Lehrstr . 1 , Losacker , Schwalbacherstr . 63 , Sauer ,

Albrechtstr . 7 , Spiess , Walramstr . 12 , Wilke , Römerberg 8 .

Das Eintrittsgeld beträgt bis ans Weiteres nur Eine Mark .

Durch ärztliche Untersuchung entstehen keine Kosten . 89

8468

empfiehlt in grösster Auswahl

za den allerbiliigsten Preisen

Heinrich Kannenberg ,

Schulgasse 15 , dicht an der Kirchgasse ,

früher längere Zeit bei L . Schwenck .

Röcke , dl

Westen , dl

Hosen , di

Jacken ,
" d

Strümpfe , d

Handschuhe , dl

Kopfhüllen ,

Tücher , di

Gamaschen , di

Corsetten , dl

Beinlängen , dl

Pulswärmer , di

Kragen , dl

Kaputzen , dl

Kleidchen , dl

V-

I
■

Damen - Unterracke ,

Wolle -
, Flanell -

, Moire -
, Seide -

, Steppröcke etc . ,

Damen - Schürzen ,

Baushaltnngs -
, Leinen -

, Tliee -
, schnarze Schürzen etc . ,

eine Parthie

hocheleganter seidener Schürzen
30 % unter gewöhnlichen Ladenpreisen

empfiehlt in grosser Auswahl

7577 W . Ballmann ,
kl . Burgstrasse 9 .

Bendelschuhc ,
—

nur bessere Qualität , ä Mk . 1 und 1 . 20 sind eingetroffeu

Jos . Fischer , Metzgergasse 14 .

7954

S . Halpert ,

lW

‘•5? .
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HAMBURG - AMERIKANISCHE
PACKETFAHRT - ACTIEN - GESELLSCHAFT .

Directe deutsche Postdainpfscbißahrt

von

von

von

von

Hamburg nach Newyork
jeden Mittwoch und Sonntag ,

Havre nach Newyork
jeden Dienstag ,

Stettin nach Newyork
alle M Tage ,

Hamburg nach Westindien
monatlich 4 mal ,

Hamburg nach Mexico
monatlich 1 mal .

Die Post -Dampßchiffe der Gesellschaft bieten bei ausgezeichneter Verpflegung ,
vorzügliche Beisegelegenheit sowohl für Cejüts - wie ZwIschenieoks - PasMgier : .

allere Auskunft ertheilen Willi . Becker , Wiesbaden ,

Langgasse 33 , und der General - Agent C . HL Textor in

Frankfurt a . M . , Neue Mainzerstrasse 24 . (No . 430 ) 91

z Emil Strauss »

( vorm . € . & M . Strauss ) , ß

Möbel - Fabrik
,

M 26 Michelsberg . W iesbaden , Mtchelsberg 26 . »

Möbel - Fabrik und Lager
„

S
( gegründet 1825 ) . 45,6 S

Grösste Auswahl ।
von n

$ Möbel , Spiegeln , Betten und Polsterwaaren J
V jeglicher Gattung unter Garantie zu den

H billigsten Preisen .

| Uebernahme sammtlicker Wohnnngs - |
Einrichtungen und Becorationen . |

Ed - Meyer
Knpferschuned ,

Häfnergasse 10 ,

empfiehlt 19225

messingene

Teppich -

Staugen
und patenttrte , sowie ge¬

wöhnliche Oesen dazu .

Regnlir - Füllöfen mit und ohne Schüttelrost ,

amerikanische liefen schwärz wie verrücket ! ,

Renaissanceöfen mit amcrik . Schüttelrost ,

als Neuestes :

Maßolika - Oefen @ TÜ
empfiehlt in großer Auswahl 6089

M » Frorath » Kirchgasse 2t

Für Jagdliebhaber .

Ein schönes , 2 Meter langes , amerikanisches Büffelhorn ist

zu verkaufen . Anzusehen in Mosbach - Biebrich , Wiesbadcner -

ftraße 66 , Bel - Etage .

Eine Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nußb . , matt und

blM , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . 25290

LanfT ” e A . F . Knefeli
,

fickte Manila 6398

frisch eingetroffen , milde Qualität , per
100 Stück Mk . 10 .

Kein linsten mehr
bei dem Gebrauch der O . Tietzen Zwiebel - Bonbons ,

in Packeten ä 25 und 50 Pf . nur bei

F . R . Haunschild , Drogen - Handlung ,

6891 17 Rheinstraße 17 , neben der „ Post "
.

Berger

s ; Medicinal - Leberthran ”

empfiehlt in vorzüglicher Qualität

KI . J . Viehoever , Drogerie ,

7206 23 Marktstrasse 23 .

per Schoppen 60 Pf . , fertig ge -

schlagen 80 Pf . , süßen Rahm

per Schoppen 40 Pf . , saueren
Rahm per Schoppen 50 Pf . stets in jedem Quantum vorräthig bei

6941 E . Bargstedt , Fanlbrnnuenstratze 7 .

Kochbirnen per Pfd . 6 Pfg .

empfiehlt so lange Borrath

m - chg - ss - J c . Keiper , aiV
Eine große Parthie Granbirnen wird cenlncr - und kumpf -

weise abgegeben , wie bekannt die beste Tafelbirue . Näheres

Oranienstraße 23 , Mittelbau , 1 St . l .

Kochbirnen per Kpf . 15 Pfg . Moritzstratze 9 , Hinterh . 8578

Alzeyer Kartoffeln .

Proben und Bestellungen bei

8576 A . Mollath , Mauritiusplatz 7 .

Prima Pfalzer Saudkartoffelu
liefert zu billigem Preise Ad . Grüf , Goldgasie 15 .

7 «
1 . Rangloge Ro . 8

abzugeben . Näh . Exped . 8352

Billig z « verkaufen
ein feuerfester Eassaschrauk , ein Eisschrank , eine zweischl .

eiserne Bettstelle , verschiedene Bettstellen mit Sprung -

rabmen , verschiedene Kinderbettftellen , verschiedene große
Tische , verschiedene Sopha ' s , ein großer Kncheuschrank ,

ein Mantelofen rc . rc . MH . Kirchhofsgasse 4 . 8400

Küferwerkzeug .

Wegen Sterbefall ist sämmtliches Werkzeug zu verkaufen .

Näheres in der Expedition d . Bl .
__ _______

8444

Ofenröhren , Kapselnknie und verstellbare Bogen -

knie immer vorräthig Platterstraße 10 .
____________

7932

Ein schottischer Windhund zu verkaufen Platterstraße 16 .
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Heerlein & Momberger ,

Röderstrasse 30 , Kapellenstrasse 18 ,

Holz - und Kohlerchandlnng ,

= Lagerplatz an der Gasfabrik , —

empfiehlt für den Winterbedarf alle Sorten Kohlen für jede

Feuerungs - Anlage . Besonders Anthracit - und Flamm¬
kohle » von der Kohlscheider Bereinignugs - Gesellschaft .

, Roddergrube
" - Brau » kohlen - Briane1tes,Marke6 . L - ,

Tteinkohlen - Briqnettes , Holzkohlen und Lohkuchen ,

Buchen - und Tannen - Scheitholz , ganz , geschnitten und

gehackt , Anzündeholz , alle Artikel in jedem Quantum . Bei

Abnahme von ganzen Waggons , deren Anfuhr mit besorgt wird ,

billigste Preise . 4598

Wilh . Kessler
,

/ \ Kohlen -
, CoaKs - $ Kotzhandluus, z \

W 2 Tchulgasfe 2 ,
* V3

empfiehlt bei Bedarf sein Lager in den verschiedensten Sorten

Kohlen und Coaks zu allen Feuerungsanlagen von den besten

Zechen und Coakereien bei prompter und reeller Bedienung .

Ferner halte auf Lager Holzkohlen , Braun - und Stein¬

kohlen - Briquetts , Lohknchen , Feneranzünder , sowie

bnchenes und kiefernes Brennholz in nur la Qualität .

Preisverzeichnisse stehen zu Diensten .
_____________________

6011

Kohlen
in Wagenladungen an Private . Prompte Abfnhr

4394
^

L . Rettenmayer , Rheinstraße 17 .

5 § Kohle « .

Malirte Oefn - und Herd - Kohlen , sowie Nußkohlen nnd

Anzündeholz empfiehlt Ph . Markloft
"
, Steingafie 4

Bestellungen werden Manergasse 15 angenommen .

iliihiitohlfii .

direct aus einem Schifi an der Kaserne , sowie Nußkohlen ,

erste und zweite Sorte , empfiehlt

A . Eschbacher .

Biebrich , den 11 . October 1888 . 6968

K Kohlen . K
Nur noch kurze Zeit bin ich in der Lage ,

la stückreiche Ofenkohlen zu M . 14,50 p . 1000 Ko . i franco

„ mit 50 " /» Stücken „ „ 15,50 „ , , Haus

gern . Nutz ! . , I . u . II . Sorte , „ „ 19,50 „ „ • gegen Caffe

liefern zu können und ersuche ich ergebenst , Bestellungen zu

vorstehenden Preisen auf dem Bnreau Langgasse 20

baldgefälligst machen zu wollen .

183
________________

Jos . Clont .

Ein guterhaltener , gemauerter Kochherd mbst großem Kuvfer -

schifi und Steinen zu verkaufen Friedrichstraße 43 . 8351

Stück - und Halbstück - Fasser zu verk . Albrcchtstraße 33a . 3939

Mäuse
,

groß und unverletzt , kauft das Lebensmittel - Untersuchungs »

Amt , Schwalbacherstraße 30 . 8579

Angekommene Fremde .

( Wiesb . Bade - Blatt vom 6 . November 1888 .)

Adler : Weisse Lilien :
Ritterbandt , Kfm . , Hamburg .
Lee , Kfm , Stuttgart .
Viereck , Kfm . , Köln .

Nahgel , Kfm . Hamburg .
Manuel , Kfm ., Hamburg .

Heyde - Rust , Kfm . , Boston .
Fink , Dr . phiL , Wolfenbüttel .

Bären :
Brauch , Fr . Rent ., Buffalo .
Brauch , Frl . Rent . Buffalo .

Belle vue :
Cutler , Fr . , Chicago .

Hotel Block :
Weiss , Fbkb ., Haiger .
Vooboeve , Kfm ., Rotterdam ,
v . d . Osten , Offizier , Bonn .

Schwarzer Bock :
Steinmüller , Leipzig .
Steinmüller , Fr . m . Schwester ,

Leipzig .
Webmer , Fr . San .- Rath m . Tocbt ,

Frankfurt a O .

Central - Hotel :
ManU , Fr . m . Farn ., Castelaun .
ümbach , Fr . Rentamt , Castelaun .

Kngelmann , Kfm . , Hannover .
Stern , Kfm ., Stolp

Cur - Anstalt Nerothal :
Glaser , Dr . med . , Graz
Lipkihn , Fr ., Moskan .

Nonnenhof :
Oberzimer , Kfm , Leipzig .
Hom . Kfm . m . Fr , Gross - Gerau .
Schwesinger , Kfm ., Mainz .
Gutekunst , Kfm , Stuttgart .
Klein , Kfm ., Mannheim .
Kramer , Kfm m Fr ., Berlin
Jost , Kfm . m . Fr . , Darmstadt .
Doller , Kfm . m . Fr , Pfungstadt .
Leber , Kfm ., Frankfurt .
Müller , Kfm . m . Farn , Worms .
Grossmann , Kfm . , Berlin
Schenk , Kfm . m . Fr , Danzig
Müller , Kfm . m . Sohn , Danzig .

Hotel du Nord :
Se . Durch ! Prinz von Yseuburg .

Wächtersbach .
Schadeck , Graf m . Fr . ,

Wächtersbach ,
v . Heinze , Bedin .
v Donop , Kammerherr , Frankfurt .
Hoefling , Dr . , Ruhrort

Cölnischer Hof : Quellenhof :
Jung , Kfm ., Hohenstein .
Weinschenk , Rittergutsb . . Lulkau .

Hotel Dahlheim :

Sasse , Ktm . , Berlin .
Rothschild , Kreuznach .
Steinbrügg , Neuwied .

Einhorn :
Lachmann , Neviges .
Deckmann , Kfm ., Leipzig .
Widmer , Kfm ., Feuerbach .
Knmbracb , Kfm ., Köln .
Knapp , 8 Hrn . , Kirberg .
Lanz , Kirberg .
Leber , Kirberg .

Oppenheimer , Camberg .
Sch mahl , Frankfurt
Bild , Camberg .

Schmöger , Friedberg .

Eisenbahn - Hotel :

Becker , Christianzhütte .
Riedel , Frl ., Trier .

Gropp , Rent , Eupen .

Zum Erbprinz :

Bödiger , Fr . , Offheim .
Hof , Frl . , Offheim .
Krämer , m . Fm .. Hof Falkenhorn .
Hirn . Frankfurt
Schäfer , Kfm ., Neuwied .
Rosberg . Kfm . . Euskirchen .
Blumenthal , Kfm „ Holzbausen .
Meyer , Kfm ., Holzhausen .

Grüner Wald :
Rutschak , Rotterdam .
Huth , Diez .
Wulff , Kfm ., Strassburg .
Bauer , Kfm ., Diez .
Geis , Bürgennztr ., Diez .
Schulze , Barmen .
Giebeler , Fbkb ., Milspe .
Schaub , Kfm ., Dresden .
Velde . Kfm ., Diez .
Tettler , Diez .
Ruckro , Dr , Diez .
Trier , Kfm , Berlin .
Hoffmann , Diez .
v . Jammet , Hamburg .
Zadek , Kfm ., Berlin .

Goldene Kette :

Jung , St . Goarehauzen .

Nassauer Hof :
Israel , Maler m . Fr . . Haag .
Roelop , Frl , Haag ,
v . Wintzingerode . Baron , Kassel

Letale , Kfm ., Baden .
Gaa , Kfm , Baden .
Gattenhof , Johannisberg .
Wolf , Kfm ., Schaumburg .
Schultheis , Rechts - Consulent ,

Meisenheim .
Remborab , Kfm , Worms .

Rhein - Hotel :
Genth , London

Wagner , Fr . m . Tocht . u . Bed . ,
Bremen .

Simons , Dr . med ., Cap - Colonie .
Wiesenthal , Rechtsanw . Dr . m .

Fr ., Breslau .
Powers , m Fr ., London .
Mannheim , Kfm ., Berlin .

Hotel Rheinfels :
Urban , Frl . Rent , Hochheim .
Henk , Fr . Rent ., Giessen .

Rose :

। Bölling , Frl , Barmen .

Weisses Ross :
Gevekoht , Kfm . m Fm . . Nürnberg .

Schützenhof :
v . Fabrice , Fr ., Karlsruhe .

Taunus - Hotel :
Hench , Offizier , Mainz .
Jaff , Pr - Lieut , Oranienstein .
Pinkel , Kfm . m . Sohn , Siegen .
Pefranoe , Rent , Belgien .
Böninger , Ref . Dr „ Eltville ,
v . Kleist , Offizier a . D ., Berlin .
Fenard , Lehrer , Genf . ,
Ruckel , Fr . m Fant , Ottensee . ,
v . Strantz , Rittergutsbes . , Berlin .

'

Jungermann , m . tarn ., Salzburg .
Tiret , nt Fr , Pyrmont ,
Rogers , m . Farn ., Harzburg .
Bcheidlin , Dr . med . m . Fr . , Prag .
Thompson , m . Farn . u . Bed . ,

England .
Dykenhoff , m . Bed ., Budapest .
Moise , Fr . Rent , Kansas - City .
Switzer , Frl ., Amerika .
Moise . FrL , Kansas .
Handlum , Banquier , Wien .

Hotel Victoria :
Slocum , Lieut ., New - York .
Widegren London .

Hotel Vogel :
Jaensch , Kfnt , Dresden ,

i Kuplitz , Kfnt , St Johann .
■ Jaeger , Kfm , Mainz
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G n r d .

Römern Bon Martin Bauer .

( 31 . Forts .)
------

Diese Allee , die zumeist ans Akazienbäumen bestand , war

Baron Berndal ' s Stolz , und zur Zeit der Blüthe , wenn cs wie

dichter Schnee auf den Baumkronen lag . wenn unzählige Bienen

sich
' s in diesem duftigen Schnee wohl sein liehen und berauschender

Wohlgeruch sich weithin ausbreitete , konnte man diesen Stolz be¬

greifen . War die Blüthezeit , wie jetzt eben , vorüber , so wäre es

schwer gewesen , den Vorzug dieser Allee herauszufinden . Myra

behauptete sogar , Akazienbäume seien langweilig und undankbar ,

sie bekommen das Laub spät und werfen es frühzeitig ab , den

gröhten Theil des Jahres sähen sie triste und pauvre aus . Sie

hatte wohl micht ganz Unrecht mit dieser Ansicht , trotzdem stand

sie damit in Radom sehr vereinzelt da , der Papa liebte nun ein¬

mal gerade diese Bäume , Tante Adele hatte wenig eigene Ansichten ,

und . wenn sie solche hatte , sprach sie dieselben selten einmal ans ,

und Enid — nun Enid war ein Kind und vergötterte Alles , was

dem Papa Freude machte .

Heut hatte Enid für diese geliebten Bäume , von denen sie jeden

einzelnen zu kennen behauptete , kaum einen Blick , still und in sich

gekehrt ging sie in ihrem Schatten dahin und doch mit allen

Sinnen gleichsam in die Ferne spähend . Da , horch — Pferde -

getrappell Gleich schlug das Herz höher , und Enid blieb stehen ,

um sicherer zu unterscheiden .
„ t .

Gewiß , gewiß , das war der Klang von Pferdehufen tut KieS

— er kam endlich , endlich ! Vergessen war die ganze Unruhe deS

bangen Erwartens , Enid sah mit glänzenden Augen in '
s Weite

— tauchte er denn noch immer nicht
'

an ihrem Horizonte auf ?

Freilich , die Biegung des Weges entzog ihn noch für eine Weile

chren Blicken , aber doch ging es heut so langsam , oh so entsetzlich

langsam ! Konnte er denn Miß Sarah nicht ein wenig die

Sporen kosten lassen , wenn er doch muhte , daß seine Braut auf

ihn wartete , der jede Minute verloren dünkte , die sie ohne ihn

zuüringcn mußte ? Was hatte Myra gesagt ?

„ Junge Männer , die ihren Beruf haben , denken anders als

verliebte kleine Mädchen .
*

Wie leise Mißstimmung wollte es sich in ihr regen , aber

„ oh pfui Enid,
* schalt sie sich selbst , „ wie kann mmt mir so

schlecht sein ! " Sie zwang die rebellischen Gedanken nieder , und

dann blieb sie ruhig stehen , um das Herannahen des Reiters in

Geduld zu erwarten .

Jetzt endlich fiel der Schatten eines Pferdekopfes über den

Weg , nun bog der Reiter um die Ecke und — oh , der heftigen

Enttäuschung , die Enid empfand — es war nur der Papa .

Es war sehr kindisch gewiß , oh , gewiß , aber sie mußte wirk¬

lich einen Kampf kämpfen , um sich der Thränen zu erwehren .

Baron Berndal kam langsam , behaglich , den kräftigen Braunen

im Schritt gehen lassend , näher , und wie er Enid erblickte , rief

er zu ihr hinüber :

„ Halloh , Kleine , komm ' einmal näher ! Ist mir sehr lieb ,

daß ich Dich hier treffe , ich brauche dann nicht erst in
' s Haus ,

und es fällt mir eben ein , daß ich nothwendig noch einmal nach

dem Gerstenschlage hinaus muß , der heut gehauen wird .
*

Baron Berndal nahm den leichten Strohhut ab und ließ die

erhitzte Stirn vom Winde kühlen , und Enid , die währenddem

herangekommen war , legte die Hand an die weichen Nüstern des

Pferdes , eine Liebkosung , die dieses , das die leichte Mädchengestalt
zu kennen schien , sich sichtlich sehr gern gefallen ließ .

„ Wünschest Dn Etwas , lieber Papa ? *
fragte Enid , wöbe ! sie

sich erstaunlich mühte , das Zittern ihrer Stimme zn verbergen .

„ Bkos eine Bestellung an Dich , Kiud : Wallrodeu kann nicht

kommen , ich traf den Boten draußen auf dem Felde , er muß ,

Familirnverhältnisse halber , plötzlich vereisen , er läßt sich für einige

Tage entschuldigen und schickt Dir seinen Gruß .
"

„ Auf einige Tage vereisen und nur seinen Gruß
" —

Enid ' s Herz zog sich , wie unter einer schmerzhaften Berührung ,

zusammen .

Der Baron , der den gemachten Eindruck durchaus nicht wahr¬
nahm , kramte indessen in alle » Taschen .

„ Ich muß den Wisch doch irgendwo haben , wenn Dn ihn
selbst lesen willst , verloren kann er nicht sein . Nein , siehst Du ,
da ist er,

" und ans der Westentasche zog er ein kleines , zusammen ,

geknülltes Briefblatt und reichte es seiner Tochter vom Pferde

herab . „ So , mein Geschäft ist besorgt ; laß Dir die kurze Tren «

nung nicht nahe gehen und denke nur immer an daS Wiedersehen .

Und noch eines , Kleine , bestelle der Tante , daß es heut nicht so

pünktlich mit dein Abendessen sein wird , ich habe voraussichtlich

länger auf dem Felde zu thunl
*

Er wandte mit kurzem Gruße sein Pferd und ritt den Weg
zurück , den er gekommen , aber diesmal im scharfen Trab « , und

Enid stand mit znsammengezogenen Augenbrauen , ein leises Zucken
um die Mundwinkel , und bemühte sich , mit vorsichtigem Finger
das zerknitterte Papier zu glätten , um die wenigen offenbar in

großer Hast hingeworfenen Zeilen zu lesen .

„ Plötzlich ein getretene Familienverhältnisse , deren AuSgang
noch nicht abzusehcn , verlangen gebieterisch meine sofortige An »

Wesenheit in Rodenhorst . Wann ich zurückkomme , ist noch un¬

bestimmt , der Oberst gibt mir bereitwillig Urlaub , und ich kann

es nicht wissen , ob meine Anwesenheit so dringend nothwendig ist ,
als es die heute empfangene Depesche hinstellt . Jedenfalls bitte

ich , mich zu entschuldigen , wenn meine Abwesenheit länger dauern

sollte , als ich vermuthe . Enid meinen Gruß .
*

Eine große , deutliche , charaktervolle Handschrift — Enid hatte

sie noch nie gesehen , sie halten sich nie geschrieben , weshalb auch ?

Sie sahen sich ja fast täglich , aber sie hätte augenblicklich die

Schätze der halben Welt darum gegeben , wären diese wenigen

Zeilen an sie selbst gerichtet gewesen . Warum waren sie das nicht
— warum nicht ?

Es war eine bange Frage , die durch ihr Hirn lief , und sie
kam augenblicklich wieder auf das zurück , was Myra tu etwas

anderer Fassung gesagt :

„ Männer lieben anders wie Mädchen .
"

Zum ersten Male flog es wie ein verdunkelnder Schatten

über ihr bräutliches Glück , und die Erinnerung an das kam ihr ,

was Tante Adele zuweilen sagte , und was sie bisher nie beachtet .

„ In der Entsagung liegt das Glück , nur wer es versteht ,

sein Herz zu bezwingen , seine Ansprüche herabzustimmen , nur der

vermag dauernden Frieden zu erwerben .
"

Tante Adele hatte sicher Recht , und wenn es auch schwer war ,

was sie da sagte . Enid wollte es doch versuchen . Geben , mit

vollen Händen geben und doch nie fragen : „ Was gibst Du zurück ? "

Wäre es denn sonst , in sicherer Erwartung der Gegenleistung ,

das rechte Geben ? Sie hob , wunderbar getröstet , den Kopf , drückte

einen Kuß auf das Briefblatt , auf die Stelle , wo sein Name

stand , faltete das Papier sorgsam zusammen , als sei es der größte

Schatz , dann ging sie mit ruhigen Schritten dem Hause zu , sie

durfte des Papa
'
s Bestellung an Tante Adele nicht vergessen .

Zehntes Capitel .

Die nächsten Tage waren für Enid die längsten , die sie sich

erinnern konnte je in ihrem jungen Leben durchlebt zu haben .

Wie tröge dehnten sich die Stunden , wie wollte der Tag nimmer

rnd nimmer ein Ende nehmen !

Eine Beschäftigung — o , es ist sehr leicht gesagt , und doch ,

wie schwer fand es Enid , ihre Gedanken , und sei es auf die Dauer

einer Viertelstunde , auf irgend eine Beschäftigung zu lenken . Stets

entflatterten sie ihr wieder , so sehr sie sich auch mühte , sie festzu -

halten , und flogen dem fernen Geliebten nach . Wo weilte er ,

wann kam er wieder , und dachte er ihrer wie sie seiner ? Und

warum schrieb er ihr nicht eine einzige Zeile ! O , wie gern hätte

sie ihm ein Zeichen treuen Gedenkens gegeben , aber durfte sic e8

wagen ohne seine spezielle Aufforderung ? ( Forts , f .)
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M 262 . Mittwoch den 7 . Uovemder 1888 .

Bekanntmachung .

Zufolge Verfügung Königlicher Negierung dahier fall die Auf¬

nahme des Personenstandes für dir neue Steuerveranlagung , wie

seither , in der Zeit vom 5 . bis 24 . l . Mts . incl . in der Weise

erfolgen , daß die Formulare zu den Personenstands - Verzeichnissen
in der Zeit vom 5 . bis 11 . l . Mts . ausgetheilt und nach erfolgter

vorschriftsmäßiger Ausfüllung derselben , vom 12 . 1. Mts . an wieder

eingezogen werden und daß als Tag der Aufstellung der

Personenstands - Verzeichnisse der IS . l . MtS . bestimmt ist .

Es werden daher den Hausbesitzern , Haushaltungs - Vorständen

und Einzelnsteucrnden in den nächsten Tagen die nöthigen Formu¬
lare zugehen , welche rechtzeitig vorschriftsmäßig anszn -

fnllen und zum Einsammeln bereit zn halten sind .

Ich mache hierbei auf die Vorschriften des § . 12 des Klassen¬

steuer - Gesetzes vom
NIai ?8s3 aufmerksam , wonach :

ihrem Meister wohnen , sind von demjenigen Famiclienvorstande
zn verzeichnen , bei welchem sie ihre Schlafstelle haben .

Da die Personenstands - Aufnahme nicht allein für die Steuer¬

veranlagung , sondern auch für die Gemeindeverwaltung von

großer Wichtigkeit ist , so sind alle Colonucn der Ver¬
zeichnisse sorgfältig und wahrheitsgetreu auszufüllen .
Es ist dabei gestattet , aber nicht vorgefchriebcn , wirthschaftliche
Verhältnisse , welche die Leistungsfähigkeit der Steuerpflichtigen be¬

einträchtigen ( wie eine große Zahl erwerbsunfähiger Kinder , die

Vcrpflichmng zur Unterhaltung armer Angehörigen , andauernde

Krankheit in der Familie , Schulden und außergewöhnliche Un¬

glücksfälle ) auf dem Verzeichnisse zu vermerken .

Ob und in wie weit derartige Angaben bei der Veranlagung
Berücksichtigung verdienen , unterliegt der pflichtmäßigen Beurthei -

lung der Veranlagnngsbchörden nnd der Einschätzungs - Commissionen .
Wiesbaden , den 5 . November 1888 . Der Oberbürgermeister .

* v . Jbell .

a . jeder Eigentümer eines bewohnten Grundstückes oder dessen
Stellvertreter der Behörde , welche die Verzeichnisse der steuer¬

pflichtigen Haushaltungen nnd Einzclnstcucrnden aufnimmt ,

für die richtigen Angaben derselben hastet ;

b . jedes Familienhaupt für die richtigen Angaben seiner Ange¬

hörigen und aller zu seinem Hausstand gehörigen steuer¬

pflichtigen Personen verantwortlich ist ;

c . jede bei Aufnahme des Verzeichnisses oder auf sonstige des -

fallsige Anfrage der Steuerbehörde im Laufe des Jahres

unterlassene Angabe einer steuerpflichtigen Person , außer

Nachzahlung der rückständigen Steuer , mit einer Geldbuße
bis zum vierfachen Jahresbetrage derselben belegt werden soll .

Da über die Steuerpflichtigkeit und die Stcncrbefreinngcn nur

die Vcranlagungsbehörden und die Einschätzungs - Commissionen zu

befinden haben , so erstreckt sich die Personenstands - Aufnahme über

die ganze Bevölkerung des Stadtbezirks .

Es sind daher nicht nur die klassen - oder einkommensteuer¬

pflichtigen Einwohner der Stadt , sondern auch diejenigen , welche

zur Zeit der Veranlagung des Arbeitsverdienstes wegen oder aus

anderen Gründen vorübergehend abwesend sind , wie nicht minder

diejenigen , welche sich zwar nicht zu den hiesigen Einwohnern

zählen , sich aber zur Zeit hier aufhalten , in die Verzeichnisse

einzntragcn . Die auf längere Zeit hier weilenden Fremden und

die hier wohnenden , zur Zeit noch steuerfreien Ausländer machen
hierbei keine Ausnahme .

Demgemäß sind in den Formularen namentlich anfzusühren :

a ) alle zu einer Haushaltung gehörigen Personen unter An¬

gabe des Verhältnisses , in welchem sie znm Hanshaltnngs -

vorstande stehen , z . B . : Ehefrau , Sohn , Tochter , Schwieger¬
mutter rc . , nebst genauer Angabe des Standes
oder Berufes derselben ;

b ) die Dienstboten , Gesellen und Lehrlinge re . , sofern dieselben
bei ihrer Herrschaft rcsp . ihrem Meister Kost und Wohnung
haben , mit der Angabe , zu welcher Dienstleistung dieselben

angenommen worden sind , z . B . : Diener , Knecht , Haus¬
hälterin , Dienstmädchen , Geselle , Lehrling u . s . w . ;

c ) schließlich diejenigen Personen , welche zu dem Haushaltungs -

Vorstande weder in einem Dienstverhälinisse stehen , noch int

Sinne der Steuergesetzgebung als zum Haushalte desselben
gehörig betrachtet werden können , wie einzelnstehende Be¬

amte , Offiziere , Lehrer , Handlungsgehülfcn , Schüler der

hiesigen Lehranstalten u . bergt , auch wenn dieselben in der

Wohnung des Haushaltungs - Vorstandes nur Schlafstelle haben .

Pflegekinder sind auf den Verzeichnissen als solche zu bezeichnen ,
da sie im Allgemeinen nicht als zum Haushalte ihrer Pflegeeltern
gehörig zu betrachten und besonders zu veranlagen sind , falls sie
das entsprechende Alter und Einkommen haben . Dienstboten , Ge¬

sellen und Lehrlinge , welche nicht bei ihrer Herrschaft resp . bei

Männer - Turnverein .

Vorläufige Anzeige .

Zu dem am 18 . November c . Abends in

unserer Turnhalle stattfindcndcn Ball können

Nichtmitglicder nur erscheinen , wenn dieselben durch
Mitglieder eingeführt werden . Die einzuführenden

Nichtmitglicder müssen bis znm 13 . November bei Herrn
M . Scliemlts , Langgasse 22 , wo eine Liste offen liegt ,

angemeldet werden , worauf wir hierdurch aufmerksam machen .

275 Der Vorstand .

an ,von

Madeira - )

kleine

eigener Fabrikation .

6988

:• per Meter

nd Kindenväsche ,

im „ Cölnischcn Hof “
.

Hemdentuche
,

Cretonne .

!, Barchcnd , Croise ,

reinwollene Flanelle in allen Farben

zu billigen Preisen , 8103

Damast , Bs * ocart , Satin etc . ,

Schweizer Stickereien und Spitzen ,

Ein Pelzrock , sowie eine gute Singer - Handnähmaschine
zu verkaufen . Näh . Schillerplatz 1 , 2 Stiegen hoch . 8550
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C . H . 36 postlagernd Wiesbaden . 8487
aller Art werden billigst geflochten , reparirt u . polirt

tjlltlllC bei l * h Karb , Stuhlniacher , Saalgasse 32 . 7231

Ein Haus mit geringer Anzahlung , aber jährlich wenigstens
1000 Mk . Abzahlung , zu kaufen gesucht . Offerten unter

Zu kaufen gesucht ein Etagenhaus mit etwas Garte » für
ca . 80,000 Mk . Agenten verbeten . Off . unter M . B . 401

Cnrhans zu Wiesbaden «

ßyclus von 12 ßoucerten unter Mitwirkung hervorragender Küukter .

Freitag den 8 . November Abends 7l/t übr ;

Im Bügel » in und außer dem Hause empfiehlt sich Fra »
Schmidt , Walramstraße 22 , Hinterhaus , Parterre .

_________
Beitragen von Geschäftsbüchern , auch engl . und franz .

Corresp . , wird bes . Off . H . C . B . an die Exped . erbeten . 8236
Kind wird in Pflege genommen Saalgasse 18 , 2 St . hoch .

Ein Kind von 1 bis 5 Jahren zur Pflege von kinderlosen
Leuten nach Biebrich gesucht . Näh . Exped .

________________
8602

'
Nußb . polirte Kommode billig zu verk . Kapellenstraße 1 . 8185

Mit wirkende :

Herr Emile Säuret aus Berlin (Violine ) ,

and das

auf ca . 69 Via all : er verstärkte städtische Cnr - Orrhester
unter Leitung des Capeilmeisters Herrn l <onis I . iistucr .

Eintrittspreise : I . rcservirter Platz : 4 Mk . ; II . reservirter
Platz : 3 Mk . ; tiallerie vom Portal rechts 8 Mk 50 Pfg ; Gallone
links 8 Mk . Galleriekarten - Veikauf nur am Concerttage .

N jchtreservirte Plätze im Saale können nicht mehr abgegeben werden .
Die Ab < nnementslarten für nlclitrescrvirtc Plätze gelten

nur t 'iir den Saal , nicht für die Gallerte .
Karten - Vcrkaut an der Tageskasse im Hauptportal des Curhauses

ab Mittwoch den S . Xoveinber , Vormittags 10 Uhr .
* Der Cur - Dircctor : F . Hey

’ l .

Wiener Modes
, INE * '

Einfache , sowie elegante Costiimc werden zu mäßigen Preisen
angefertigt Lldolphstraße 4 , Parterre .

“

Lehrstraße 2 Bettfedcrn , Daunen u . Betten . Bill . Preis . 8687

Villen und herrschaftliche Besitzungen , Hotels , Gastwirrh -

schaften , sonstige Geschäfts - und Privathäuser hier und

auswärts , Bergwerke , Fabriken , Hofgüter , Liegenschaften
jeder Art , Pachtungen , Betheiligungen re . rc . empfiehlt
und übernimmt das schon lange bestehende und bekannte

Immobilien - Geschäft von Jos . Imand .
Bureau : Schützenhofstraße 1 . 69

Geldschrank neuester Construction billig .zu ver¬

kaufen . Näh . Exped . 6690

Vorzügliche Wirthschaftslampe « , Eßlöffel und Gabeln
aus Zinnstahl , ganz neu , schön u . billig zu vk . Hellmundstr . 41,1 . lks .

Frisch geleerte , guter - . Weinfässer
von ] /s Ohm bis zum Stückfaß , sowie Oxhoft zu
verk . bei Küfer Denser , Hellmundstr . 45 . 3189

Tüchtiger Detail - Reisender ,

der schon längere Zeit gereist hat , gegen hohes Salair von einem

großen Mannfactnr - und Modc - Gcschäft in Mainz per

1 . Januar 1889 gesucht . Offerten mit Zeugnissen , Gehalts -

Ansprüchen rc . an die Filial - Expedition der „ Frankfurter Zeitung
"

in Mainz unter B . 301 zu richten .

Lohnenden Nebenverdienst
können sich Personen jeden Standes durch Vertrieb eines gang¬
bare » Artikels verschaffen . Offerten sub L . No . 6048 an

G . I . . Daube & Co . , Braunschweig . (M .- No . 3010 ) 14

Eine per
'
ecte Kleidermacherin empfiehlt sich in und außer

dem Hause . Näh . Bleichstraße 19 , Seitenbau .

Ein tüchtiges Mädchen empfiehlt sich im Kleideruiacheu
außer dem Hause . Näh . Nerostraße 11 .

__________________
7291

Eine tüchtige Kleidermacherin nimmt noch Kunden an .

Näh , im Putzgeschäft Faulbrunnenstraße 12 .
_______________

7675

Eine geübte Putzmacherin empfiehlt sich den geehrten Damen

in und außer dem Hause . Näh . Marktstraße 12 , 3 Tr . 7204

Ein Cand . phil . ertheilt Nachhülfestunden . Näh . Ex . 7956

English Instruction given or as Companion
nart of the day . Apply to W . Both ’

s Bueh -

haitdhiBg ( H . Lützenkirchen ) . 8187

Auguste Kunz
,

Klavierielircrin ,

Schwalbacherstrasse 12 , II . 4120

Eine Pianistin , SchülerinLeschetizky
'

s , enheilt Unierricht

zu mäßigem Preise . Offerte » unter H . 8 . 103 nimmt die

Exped . entgegeu . 7215

an die Exped . d . Bl .

Hans mit Laden für 28,000 Mk . im Mittelpunkt der Stadt ,
rentirt 40,000 Mk . , zu verkaufen durch

Ph . Kraft , Dotzheimerstraße 2 .
Ein grosses Eckhaus in bester Geschäftslage , als Hotel oder

zu Läden geeignet , ist zu verkaufen . MH . Exped . 23738

Hans mit Thorfahrt , zwei neuen Hinterhäusern und Werk¬

statt , für den billigen Preis von 56,000 Mk . zu verkaufen durch
Ph . Kraft , Dotzheimerstraße 2 .

Sonnenbergerstrasse Villen
zu verkaufen , zu vermiethcn mit oder ohne Möbel . MH . bei

Ch . Falkcr , kleine Burgstraße 7 . 8175

Hans mit Thorfahrt , nenes , für 40,000 Mk . mit 4000 Mk .

Anzahlung , welches Wohnung und 400 Mk . Ueberschuß rentirt ,
in guter Lage zu verkaufen durch

Ph . Kraft , Dotzheimerstraße 2 .

21 / (Sd -itfthdMi von hier in einem guten Pfarr -

/ 2 IlVVll dorf habe ich ein schönes Haus
mit nachweislich rentablem Spezerei - Geschäft und Bäckerei

preiswürdig zu verkaufen . A . L . Fink , Emserstraße 61 .

Ein cautionsfähiger Wirth auf gleich oder später gesucht .

Offerten unter W . 57 an die Exped . erbeten .

Wirthschafts - Berrniethnng .

Ein neu hergerichtetes , geräumiges Wirthschafts - Local ist au

eine renommirte Brauerei oder cautionsfühigen Wirth sofort zu

vermiethen . Offerten sind unter J . H . 26 in der Exped
d . Bl . bis zum Donnerstag Abend 6 Uhr niederzulegen .

AUA Ul
’
lz ' auf la Object gegen 1 . Hypo -

lTJl . eWe theke von einem pünktlichen
Zinszahler nach auswärts gesucht . Off . unter Capital 44

an die Exped . d . Bl . erbeten .

Zweite Hypothek von 8 — 10,000 Mk . gegen doppelte Sicher¬
heit auf gleich gesucht durch

Ph . Kraft , Dotzheimerstraße 2 .

13,000 Mk . , erste Hypothek , zu 4 " /< ° /o auf Haus und

Ländereien gesucht . Mh . kostenfrei Taunusstraße 27 , 2 St .

Erste Hypothek von 1600 Mk . zu 5 pCt . auf
' s Land gesucht

durch Ph . Kraft , Dotzheimerstraße 2 .

3 — 4000 Mk . auf Nachhypotheke zu leihen gesucht . N . E . 8526

Ein prima Nestkaufschilling , 10,300 Mk . , ist ohne Makler zu

cediren . Näh . Exped . 8485

Hypotheken - Capitalien zu 4 , 41/ » und 5 ° /o werden stets

uachgewiesen durch Hch . Heubel , Leberberg 4 . 15991

l
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'
n CI W * OM finden unter Discretion liebevolle Auf -

Xj CT .JlLK5 .LI . nähme bei Hebamme A . Heiter in

Mainz , Holzstraße 7 .

Gurerhalt . Offizierskleider ( 1 Patetot , 1 Ueberzieher , 1 Waffen -

rock , 1 Jnterimsrock ) bill . abzug . Helenenstr . 7 b . Schn . Hirschfeld . 8601

Zwei sehr gute Wintermäntel billig zu verkaufen .

Näh . Grved .
______________________________

8599
"

Zu verkaufen compl . gutes Bett 58 Mk . , Itfjurl Kleider -

schrank 17 Mk . , Kommode 18 Mk . , Nachttisch 4 Mk . ,

Stühle 2 Mk . Anzusehen von 2 — 5 Uhr Emserstraße 19 .
"

Ern schön gearbeiteter , nußb . Spiegelschrank ist für 135 Mk .

z« verkaufen Rödrrstraße 16 . • 8586
^ "

Ein göld . , ovaler Salonspiegel mit Verzierung u . eine Tafel¬
waage , 30 Pfd . wiegend , mit Gewichten zu verk . Saalgasse 16 .

Em Restecior mit 12 Spiegel , Dutzend Messer
und Gabel » ( Christofle ) , neu , für 7 Mk . zu verkaufen .

MH . Exped .
_______________________________

8590
"

Ich empfehle mich im Oefen - Putzcn und - Setze » .
8588

______________
Willi . Schwarzei , Nheinstraße 38 .

Ein schöner , großerRegulirofen abzugcben . Nah . Exped . 8585

/ und / OL ^ ßei/t

Personen , die sich aubieten :

Ein gebildetes Fräulein
sucht Stelle bei einer alleinstehenden Dame als Gesellschafterin re .

Offerten unter R . F . 8 . an Bild . Hesse , Wiesbaden

erbeten . ( Auftr . - No . 845 .) 60

Eine tüchtige Büglerin sncht noch einige Kunden .

Näh . Albrechtstraffe 13 , Seitenbau . Auch wird

daselbst Wasche zum Bügeln angenommen .
Ein reinl . Mädchen sucht Monatstelle . MH . Nömerberg 6 , Vrdrh .

Ein Mädchen sucht Monatstelle oder Beschäftigung
im Waschen und Putzen . Näh . Kirchhofsgasse 6 .

Ein unabh . Mädchen sucht Monatstelle . N . Bleichstr . 21 , Hth . , Part .

Perfecte Köchin sucht Stelle oder Aushilfcstelle hier oder
auswärts . Näh . Moritzstraße 20 , Vorderhaus , Mansarde .

Eine Köchin , welche auch Hausarbeit übernimmt , sucht wegen

Abreise der Herrschaft Aushülfestelle . Näh . Adolphsallee 15 , I .

Eine perfekte Herrschaftsköchin sncht
Stelle . Näh . Philippsbergftraffe 5 , III .

Ein Fräulen , Tochter eines Beamten ans Wcstprenßen , 42 Jahre
alt , gesund , kräftig , in allen Zweigen der Haushaltung , in Stadt

und Land erfahren , in der Handarbeit geübt , mit guten Zeug -

uissen , sucht Stellung in Wiesbaden oder Umgegend zur Gesell¬
schaft und Stütze bei einer einzelnen Dame , Familie , auch zur

Führung d . Haush . eines Herrn . Offerten erbeten unter

31 . K . 42 an die Exped . d . Bl .
Ein reinliches Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann , sucht

sofort Stelle . Näh . Saalgasse 18 , 8 St .
Ein gesetztes Mädchen mit guten Zeugnissen , das kochen und

bügeln kann , sucht Stelle . Näh . Adlerstraße 31 , Laden .

Herrschafts - Hausmädchen mit guten Zeugn . , welches die

Küche versteht , empf . sogleich A . Eichhorn , Herrnmühlgasse 3 .
Ein älteres Mädchen s . St . bei 2 alten Leuten oder auch zu Kindern ;

dass , ist auch in derKrankenpfl . geübt . N . Michelsberg 1 bei Wittmer .
M . Goetz , Dictat - Stengraph , Schnlberg 4 , II . 7604

Personen , die gesucht werden :

B

Lehrmädchen w StMa " " Ä

Eine tüchtige Verkäuferin , welche perfect englisch
spricht , wird per sofort oder später für ein feines Geschäft
gesucht . Dauernde Stellung , gutes Salair . Nur Offerten
mit genauen Angaben über bisherige Thätigkeit bittet man

unter A . S . 23 in der Exped . d . Bl . niederzulegen . 8536

Ein Mädchen , welches tüchtig im Gebildstopfeu und Weißzeug -

AnSbessern ist , wird gesucht Rerostraße 7 .
Eine perfecte Büglerin wird gesucht . MH . Helenenstraße 18 ,

Vorderhaus , 1 Stiege .
Ein br . Mädchen kann das Bügeln erlernen Walramstraße25,3St .
Eine ältere , weibliche Person , in der Krankenpflege erfahren ,

gesucht . Näh . Exped . 85v7
Ein Monatmädchen gesucht Adolphsallee 2 .
Ein junges Mädchen , welches zu Haufe schlafen kann , zu zwei

Kindern gesucht Watramstraße 15 , 1 . Stock .
Ein hiesiges Hotel sucht zur Beaufsichtigung der

Zimmer wie des Leinen eine tüchtige Haus¬
hälterin . Sprachkenntuiffe erwünscht . Jahresstelle . Offerten
unter M . ICO an die Exped . 8551

Gesucht eine feinbürgerliche Köchin , die Hausarbeit übernimmt

Michelsberg 10 . 7775
Ein tüchtiges , reinliches Mädchen, das bürgerlich kochen kann

und die Hausarbeit gründlich versteht , gesucht Marklstraße 23 . 8287
Ein braves Dienstmädchen gesucht Feldstraße 8 , Parterre . 8437

Ein reinliches Mädchen , welches alle Hausarbeit versteht , wird

per 15 . November gesucht . Nur mit guten Zeugnissen versehene
wollen sich melden Taunnsstraße 89 , Bel - Elage 8438

Ein kräftiges Mädchen in die Küche eines hiesigen Hotels ge¬
sucht . Näh . Exped . 8394

Ein solides Mädchen , das im Stande ist , gute Zeugnisse anfzu -

weisen , gutbürgerlich kochen kann und Hausarbeit versteht , wird für
gleich oder jederzeit gesucht . Näh . Nheinstraße 78 , 1 . Etage . 8515

Gesucht wird zum 15 . November ein anständiges
Mädchen , welches kochen kann und Hausarbeit versteht ,

Elisabethenstraße 31 , 1 Stiege hoch .

ein tüchtiges Hausmädchen nnd
eine Köchin , welche Hausarbeit

mitübernimmt . Näh . Fraukfurterftratze 5 , Parterre ,
zwischen 4 und 6 Uhr .

Ein reinliches Dienstmädchen gesucht Bleichstraße 15 . 8568

Wegen Heirath ein möglichst älteres Mädchen in kleinen

Haushalt , welches mit der Küche fertig werden kann , gesucht
Albrechtstraße 27 a , 1 . Etage .

Krankheits halber sofort ein Hausmädchen , welches kochen ,
waschen nnd bügeln kann , gesucht . Gute Zeugnisse erforderlich .

Näh . Wilhelmstraße 7 von 9 bis 1 Uhr . 8502

s ° m sofortige » Eintritt L
.
L - B

Mädchen , welches die gute , bürgerliche Küche selbstständig
besorgt und sich allen übrigen Arbeiten eines kleinen Haushaltes
willig unterzieht . Näh . Schiersteinerstraße 9 in Biebrich .

Gesucht wird in ein Herrschaftshaus ein tüchtiges Mädchen als

Köchin . Näh . Exped . 8584

Ein tüchtiges Mädchen auf gleich oder recht bald gesucht
Louisenstrasse 5 , 1 Stiege rechts .

Ein tüchtiges Mädchen , das auch etwas von der Küche versteht ^
gegen guten Lohn gesucht Wellritzstraßeg8 , 1 St . 8591

Für ein hiesiges Bureau wird ein junger Mau » zu sofortigem
Eintritt gesucht , der sich allen vorkommendcn Arbeiten ( Copiren ,
Verpacken , Besorgung von Gängen rc . ) willig unterzieht . Selbst¬
geschriebene Offerten mit Aufgabe von Referenzen befördert unter

A . No . 1000 die Exped . d . Bl . 8583

Ein tüchtiger Schreiner gesucht Herrengarteneustraße 9 . 8332

Glasergehülfe gesucht Dotzheimerstraße 34 . 7929

Ein Schuhmachergeselle gesucht bei Wilhelm Mankel
in Kloppenheim .

2 tüchtige Schneidergehülfen ges . Kirchgasse 2a . 8598

-» rtt * ein erfahrener , durchaus tüchtiger , zuverlässiger ,
• y tklgjs - i ' p per sofort g »sucht . Offerten unter K . W .

in der Exped . d . Bl . abzugeben 8614

Zuverlässiger Herrschaftsdiener gesucht ; nur solche
mit vorzüglichen Zeugnissen können sich melde »

So » ueubergerstr . 11 , Von » , zwischen 9 n . 10 Uhr .

Gesucht
ein Hausbursche mit guten Zeugnissen , der mit einem Pferd
fahren kann , bei Bäcker Fritz in Sonnenberg . 8582

Ein tücht . Fuhrkuecht gesucht Dambachthal 8 . 8607
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Von heute an wohne ich Louisenstrahe 12 , Scitenb . links ,

2 . Stock , und empfehle mich in allen Herren - Arbeiten bei billiger

Berechnung . Musterkarte liegt stets zur Ansicht .

7319
_______

Ph . Metz , Herrenschneider ,

Zur Neu - Canalisation
der Stadt Wiesbaden

empfehlen wir für die Anschlüsse den Herren Bauunternehmern
und Hausbesitzern

als Spezialität :

Prima glasirtr Thonröhren ,

gerade Stücke und Facons , 75 — 300 Mm . weit ,

Steinzeng -
, Sand - nnd Frttfänge

mit Eisc . igarnitur , 225 , 250 , 300 Mm . weit ,

Hoffinkkaste « , „
Wicsblidcner Modell "

,

mit schwerem Einlaufrost , 300 Mm . weit ,

eiserne Canal - Muffenröhren ,

gerade und Facons , getheert ,
60 , 80 , 100 , 150 und bis zu 500 Mm . weit ,

eis . Fettfänge mit Aufsatz 250 Mm . weit ,

nach unserem eigenen Modell ,

eis . Revisionsverschlüsse ,

montirt , 150 Mm . ,

Negenrohr - Slmdslinge . cif . ,
225 Mm . ,

System „ Steuernagel “
,

eis . Regenrohr - Sandfänge mit Zweigrohr
und Wasserverschluss ,

sämmtliche Sink - und Einlaufkasten nach neuesten
Modellen , seitlich und central ,

eis . Sinkkasten , System „ Niedermeyer
“

( D . TL - P . ) , unten drehbar ,

leichte schott , fiussröhren ,

gerade und Facons , 3 , 3 ' /r , 4 " engl . ,

eiferne Stan - röhren , kräftig , getheert ,

Closetröiiren ,
eis . ?

in großem Sortiment , 120 und 200 Mm . l . W -,

Schacht - nnd Canal - Einsteigrahmen
mit Platte und Rost in allen Dimensionen ,

Closettrichter in Eisen ? emaillirt n . Porzellan ,

Closet - Spül - Apparate , neu Modell ( D . R . P . ) ,

emaill . Syphons , Hahnenkappen ,

Wasferfteinverschlüsse , Küchen - Ausgüsie ,

emaill . Wandbrunnen und Pissoirs etc .

Spezielle Preislisten stehen auf Wunsch jederzeit zu Diensten .

Hesse & Hupfeld ,
vorm . Justin Zintgraff , 4011

3 L 4 Bahnhofstraße 3 L 4 .

'

Konrad Meyrer ,
SS

Ich habe mich hier als Thierarzt niedergelassen und

wohne Elisabethenstrahe 15 .

H . Kettler ,

708 Kreisthierarzt a . D .
Versteigerung i

I eines Gärtnerei - Inventars . 5
Wegen Hausverkauf und gänzlicher Geschäftsaufgabe läßt W

I Herr Veit Äug . Kesselring hier

| PM " heute

GMittwoch de » 7 . November , Nachmittags ß

| 3 Nhr anfangend , in seinem früheren Vesitzthum an der B

! Dotzheimer Landstriche , 2g .

| Grenze der Wiesbadener und Dotzheim er Gemarkung ,

S das gesummte Gärtnerei - Inventar , bestehend aus :

I 85 eisernen , sehr gut erhaltenen , theilweise
d noch ganz neuen Mistbeetfenstcru , Mistbcet -

kastcn , Deckladcn , Arbeitsgeschirr , als :

Spaten , Hacken , Rechen , Gießkannen , ers .

q Schiebkarren , zwcirädcrigcn Karren n . s . w . ,

!

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigern . Der >

Zuschlag erfolgt ohne Rücksicht der Taxation .

Wilh . Klotz ,

Anctionator nnd Taxator ,

235 Bureau : kl . Schwalbachcrstraße 8 .

ßW - Eine Parthie prachtvolle
W ® ) Zanella - Regenschirme

Xy ^ fih * Damen , Herren u . Kinder

/ S ä 3 Mk . n . 2X Mk . empfehle
so lange Borrath .

WM - ManOttur de Fallois ,

8482 20 Langgaffe 20 .

cooooocooco coooooooooo

0 A . Hirsch - IMenstbach ,
7900 J

9 Multigasse 2 , II . Etage . »

Q Einen Posten Fantasiefedern re . gebe wegen Auf - 9
fi gäbe dieses Artikels zu und unter den Einkaufspreisen ab . Q
X Pompons und Flügel für Kinderhüte von 20 Pf . an . Q
GOOOOOOOÖOO O OOOOOOOOOD

Kirchgasseil , Uhren - Lager,Kirchsassel1 ’

Seitenbau , Parterre ,

empfiehlt alle Sorten Uhren , als : Regulatenre , Pen -

dnles , Schwarzwälder und Wecker u . f . w . zu billigsten

Preisen . Gutassortirtes Lager in goldenen und silber¬
nen Herren - und Damen - Uhren .

d Silb . Herren - Uhren von 18 Mk . an , M
„ Damen - Uhren „ 18 „ „

Remontoirs „ 20 , „

gold . Remontoirs „ 35 „ „
NB . Ketten in Nickel , Double ,

Talmi u . s . w . unter Garantie .

Reparaturen prompt und billigst .

19242 Ang . Kötsch , Uhrmacher .

Tn vn f t nn aller Art werden ausgcführt von 212

1 uAllliOilCil l eid . Müller , Friedrichstraße 8 .
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8217

mit allen bisher aufgetanchten Waschmaschinen ist die allein

T vollkommene Härmen
’

* Patent - Waschmaschine ,

ZS welche im Auslande schon längst die gebührende Anerkennung gefunden hat .

Sie ersetzt die Waschfran und spart an Seife

and Feuerung . Sie macht keine scharfen Mittel

nöthig und reinigt nur mit Dampf . Die

Farbe geht nicht ans .

Diese Waschmaschine ist , entgegengesetzt allen

bisherigen Arten , so einfach , - atz ein Kind

dieselbe handhaben und selbst die Wäsche

besorgen kann .

Sie bezahlt sich in kurzer Zeit selbst .

Ferner sind daselbst zu haben

Wringmaschinen
von gleich einfacher und empfehlenswerther

Conftruetion .

Der Vertreter : E . Schott , Reugasse 11 .

i
ii KeineWaschfrau mehr !

äSBS

83 Wilhelmstratze 32 .8165

2

Tärnmtliche Zeitschriften
des In - und Auslandes liefern wir prompt
und billigst .

Moritz und Munzel ( 1 Moritz ) ,

Antiquariat und Buchhandlung .

Specialität :

Geschenk ^ Literatur , Pracht *

werke , Jugendschriften etc . ,

tadellos neu , zu bedentend ermässigten
Antiquar - Preisen .

45 Kirchgasse 45
-

7985 zwischen Schulgasse und Mauritiusplatz .

Wiesbadener

S .
- Nnterstiitzungs - Bund . SÄ

Infolge Beschlusses der General - Versammlung nimmt der Verein

jetzt auch Mitglieder ( männliche und weibliche ) auf , welche

innerhalb des § NNbkreises Wiesbaden wohnen
und den statutarischen Anforderungen genügen ( d . h . nicht über

45 Jahre alt und gesund und unbescholten sind ) . Der Verein

zahlt an die Hinterbliebenen verstorbener Mitglieder 1000 Mk .

baar sofort nach erfolgter Todes - Anzeige aus und erhebt dagegen
1 Mk . von jedem Mitgliede . Außerdem sind für jedes Vierteljahr
50 Pf . Verwaltungskosten zu entrichten . Das Eintrittsgeld bemißt

sich nach dem Alter . Anmeldungen wolle man an den Schriftführer
des Vereins , Herrn C . Rötherdt , Bleichstraße 4 in Wies¬

baden , richten . 213

A - •

Muffe
8356

für einzelne Bücher und ganze Bibliotheken zahlt das

größte Antiquariat am Platze 7933

Keppel & Müller
,

45 Kirchgasse 45 .

Nassauische Medaillen 3

“ ” * “ !
Herzogs und der Frau Herzogin sind wieder vorrräthig bei

C . Fleischmann , Hof - Uhrmacher , Wiesbaden .

Patek
, Philippe & 0 ° in Genf

empfehlen ihre llhreu in Lager bei

Theodor Elsass , König ! . Hof - Uhrmacher ,
Wiesbaden , kleine Burgsttaße 9 . 39

in größter Auswahl zu billigen Preisen .

Poliren n . Mattiren Möbel gewissenhaft und

gründlich . Reparaturen billigst . Bestellungen auch per Postkarte
- Moritzstratze 48 . 9534
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Ein eleganter Winter - Umhang mit Federnbesatz billig zu
verkaufen Wellritzstraße 89 , 1 Stiege rechts .____________________

Ein fast neuer Offiziermantel billig zu verkaufen . Näh .
kl . Schwalbacherstraße 13 , 2 Tr . links .

"
BJ ' S ss ist fortwährend in jedem Quantum zu haben in der

Eishandlung H . Wenz , Langgasse 53 . 8377

und Pforte ( eiserne ) kauft
Mewis in Eltville . 8190

noc $ neuer Regnlir - Füllofen wegen
WAM

"
Mangel an Raum billig zu verkaufen Müller -

straße 10 , Bel - Etage .

Ein wenig gebrauchter , großer , runder Ofenschirm billig

abzugeben Adolphsallee 9 , 1 Tr .

- w »— - Eine Hobelbank mit Werkzeug zn taufen

gesucht Wellritzstraße 5,
_______________________

8608

Saudfänge und Schlammgruben werden mit luftdichtem

Faß gereinigt nach polizeilicher Borschrift .

_______________
Franz Grnnthaler , Nerostraße 11 .

"
■ HK * * Eine große Wand schöner , blätterreicher Epßeu
DMM ist wegen Bau billig abzugeben . Näh . Adelhaid -

straße 31 , 1 . Stock .

DmrchirM Taunusstraße 4 , Kanarienvögel
ulürbtallt , zu verkaufen . ______ _________
Castellstraße 10 sind gute Birnen per Kumpf 30 und

40 Pfg . zu haben . 8623

Militae - Anwarter !
Für ein gesetztes , gut empfohlenes Ehepaar

( 35 — 45 Jahre ) bietet sich Gelegenheit , per 1 . April
1889 in gesunder Gegend ( Eisenbahnstation ) freie
Wohnung nebst kleinem Acker zu erhalten , wogegen
ein daranstoßender Landsitz zu überwachen und be¬

aufsichtigen wäre . — Reflektanten wollen sich unter

Einsendung von Referenzen , Zeugnissen und Lebens¬

lauf sub U . G . 480 schriftlich melden bei der
Annoncen - Expedition von G . L . Daube & Co . ,
Frankfurt a . M . ( Manuser .-No . 2889 .) 14

vyvrvo

Gesuche :

Zwei leere Zimmer
, E

*

Nähe der Bahnhöfe gesucht . Offerten sind in der

Exped . d . Bl . unter K . I ) ! . niederzulegen .
In einem ruhiyen Hause wird zum 1 . April für

zwei Personen eine Wohnung von 7 bis 8 Zim¬
mern und Zubehör gesucht . Offerten mit Preis -

augabe unter Z . 997 an die Exped . d . Bl .
Wohnung gesucht für Wascherei . Offerten mit Preisangabe

unter W . B . 410 an die Exped . d . Bl .

Angebote :

Adlerstraße 39 ein Parterre - Zimmer , möblirt , zu vermiethen .
...... ........ ............ I I IHM...............

I Die Billa Biebricherstraße 4b , 12 Zimmer nebst Bade¬

zimmer , 6 geräumige , gerade Mansarden , neu und elegant
9 hergerichtet mit Balkon und Beranda ' s , schattiger Ganen ,
1 gesunde , staubfreie Lage , auch sehr geeignet für ein Pen¬

sionat , sofort zu vermiethen . Näheres daselbst . 26515

Delaspvestraße4 , ITr . , schön möbl . Zimmer , auf Wunsch
mit Pension , billig zu vermiethen . 8451

Dotzheimerstraße 18 ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 7662

Emserstraße 13 , Bel - Etage , 3 leere Zimmer ganz auch getheilt ,
sowie 2 ineinandergehende Mansarden auf gleich oder später

zu vernnethen . Näh . Parterre . 6829

Elisabethenstratze 21 möblirte Bel - Etage zu vermiethen . 8589

Hellmundstraße 32 möbl . Zimmer auf sogleich zu Derrn . 976

Hermannstraße 12 , Part . , Stube und Küche auf sogleich oder
1 . Dccember zu vermiethen . 8575

Jahnstraße 17 , 2 St . links , kleines Zimmer zu vermiethen .
Kapellen st raße 27 ein möblirtes Zimmer an eine einzelne

Dame zu vermiethen . 6947

Kirchgasse 23 ein möbl . Zimmer zu vermiethen .
Kirchgasse 86 ist eine Wohnung auf gleich oder später zn

vermiethen . 7676

Villa
„

Elisa “

,
Röderallee 24

,
Part

,
möbl . Salon mit einem ober zwei Schlafzimmern für den Winter

billig zu vermiethen . 8238
Röderallee 28a ist eine Wohnung von 4 Zimmern , Küche und

Zubehör im 3 . Stock auf sofort zu vermiethen . Näheres
Röderallee 30 , Parterre . 615

Schillerplatz 1 , 2 . Etage rechts , schön möblirte Zimmer mit
ober ohne Pension zu vermiethen . 8092

Sonuenvergcrstraße 31 möblirte Etage
von 5 — 7 Zimmern mit Küche oder mit Pension zu mäßigen

Preisen zu vermiethen . — Stallung : c. 7771

Stiftstrabe 21 ein leeres Zimmer z . verm .^b . Frau Grimm . 4757

Stiftstraße 21 ist ein möblirtesParterre -Zimmer mit separatem
Eingang sofort zu vermiethen . 8592

Taunusstraße 29 ist die Bel - Etage , sowie die darüberliegende
Etage , bestehend aus je 4 Zimmern , Küche und Zubehör , auf
1 . April 1889 zu vermiethen . Näheres daselbst im Laden . 8596

Eine schöne Eck - Wohnung von 5 Zimmern und Zubehör im
2 . Stock ist zum Preise von 600 Mk . sofort zu vermiethen .
Näheres Expedition . 5897

Ein großes , leeres Zimmer zu vermiethen Stiftstraße 3 . 7273

Zwei freundliche Mansard - Zimmer mit Wasserleitung sofort zu
vermiethen . Näh . Michelsberg 5 . 8240

Möblirte Wohnung Adelhaidstraße 16 . 25107

Schöne freigelegene Zimmer mit oder ohne Pension zu venniethen ,
Geisbergstraße 24 , Parterre . 8294

Möblirte Zimmer mit Pension in ruhigem Hause auf gleich oder

später zu vermiethen . MH . Exped . 8606

Ein auch zwei Zimmer , gut möblirt , nahe der Lahnhöfe ( Rhein -

straße ) zu vermiethen . Näh . Exped . 7416

Ein auch zwei möblirte Zimmer zu vermiethen
Jahnstraße 17 , erste Etage links .

Möbl . Salon mit Cabinet ü 40 Mk . dauernd zu vm . N . E . 8292

Ein ganz neu hergerichtetes und sehr schön möblirtes Zim »

mer preiswürdig zu vermiethen Sedanstraße 4 , I links . 7922

Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Wellritzstraße 6 , Part . r . 5486

Möblirtes Zimmer zu vermiethen Helenenstraße 13 . 6572

Ein gr . fein möbl . Zimmer zu verm . N . Adolphstraße 8 , P . 5221

Ein schön möbl . Zimmer billig zu Derrn . Wellritzstraße 30,1 . St . 8337

Möbl . Zimmer zu vermiethen Faulbrunnenstraße 3 , 2 Tr . links .
Möbl . Zimmer mit oder ohne Kost zu verm . Marktstr . 8 , 2 Tr .
Ein schön möblirtes , großes Zimmer zu vermiethen Schillerplatz 1 ,

2 Stiegen hoch . 8549

Ein möbl . Zimmer zu Denn . Näh . Manergasse 13 , Stb . 8170

Schön möbl . Zimmer zu verm . Webergasse 50 , Butterladen . 8178

Schön möblirtes Zimmer ( gr . Schreibtisch ) per
15 . Novbr . zu verm . Albrechtstraße 7,1 . Et . links .

( £ ><* < AiWlt großer , geräumiger , für jedes Ge -
WS ' «* * ”

schäft paffend , mit daranstoßender Woh¬

nung ist sofort preiswürdig zu verm . Näh . Moritzstraße 16 . 8604

Zwei reinliche Arbeiter erhalten Kost und Logis Steingaffe 28 ,
1 . Etage rechts . 7702

Pension & Family Boardinghouse
Kettenhofweg 83 , (M . 2409 )

Frankfurt am Main .

Elegant Villa beautiful aituated . 13

Excellent cooking . Terms very moderate .
Best references . French , English and German spoken .
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Empfehle hiermit meine neuhergerichtete

ST Wasch - Trocken - Halle . 32
Dieselbe ist in einem bequemen ftanb - und rnsfreien Raum

angelegt und durch Luftheizung erwärmt , so daß bei jeder
Witterung die Wasche schnell , sauber und bequem getrocknet
werden kann .

H . Kilb , Wasch - , Bleich - und Trocken - Anstalt , ?

W 21 Stiftstraße 21 . - M , 6734

eOOOCOOOCCCGOöCöOOCOCQOCGOOOOOO
2 An die 2

8 geehtteu Herrslhkftkll u . Kotelbesttzer Mlesbadens . 8
X Hierdurch beehre ich mich ganz ergebens ! anzuzeigen , daß O
X ich die Vertretung der Firma Volkmann in Kaffee 2

g und Cigarren übernommen habe . Ich werde deßhalb im X
8 Laufe dieser Woche den geehrten Herrschaften mit meinem K
O Waarenmuster meine Aufwartung machen . Bemerke , daß Q
O ich Kaffee nach Muster liefere und für einen schönen , durchaus O
X reinen Geschmack jede Garantie übernehme . Diese von mir C|
g offerirten Kaffee

' s sind nach dem Geschmack geprüfte Ouaii - 2
q täten und bieten allen anderen Sorten gegenüber eine Er - X
S sparniß von 10 — 15 °/« . »

8J o s . Lenz , ß
Agent der Firma W . Volkmann in Hamburg , ©

2 Waaren - Haus . Ö

q Schriftlich « Bestellungen werden Castellstraße 3 entgegen - **

g genommen . 2

OCeOOCGQCOGOOCOOCOOOOOOCOGOOQC ©

Der beste Sanitätswein ist Apotheker Hofer ’s medicinischer

Malaga - Wein von roth - goldener Farbe ,
chemisch untersucht und von Autoritäten der medicinischen Wiffen -

schaften als bestes Kräftigungsmittel für Kinder , Frauen ,
Reconvalescentcn re . anerkannt . Preis per */i Original -

Flasche Mk . 2 .20 , per ' / - Flasche Mk . 1 .20 . Zu haben in
den Apotheken . Depot in Wiesbaden nur allein in
Dr . Lacke 8 Hofapotheke . 227

111 Pf Täglich süsser Apfelmost 1fi ßf

KarliHeli a . n . non: Brandenburg.

Vielfachen Wünschen nnd Nachfragen ent¬

sprechend ,
werde ich noch einen letzten Waggon

Daber - Kartoffeln kommen lassen .

Proben sind wieder vorhanden .

Peter Siegrist »

8215
___________

Schnlbcrg 13
, I .

Guten Mittagstisch Friedrichstraße 18 ^ 2 St . 84W
in bester Güte , alle Sorten Kochäpfel ,
Reinetten u . s . w . , Birnen - und

Zwetschen - Latwerg Biebricherstraße 17 bei Gerhard . 8593

Birnen per Kumpf 25 Pf . Hochstätte 7 .

Schwalbacherftraffe 3 » , Parterre , sind Kochbirne «
per Kumpf 20 Pf . zu haben .

Schöne Aepsel und Birnen zu verkaufen Feidstraße 21 .

Offertre gut gepflückte Aevfcü Proben in meinem Laden
Neugasse 15 . B . May , Hammermühle . 8600

Bingerkalk , Tnffteine
empfehlen zu den billigsten Tagespreisen
4729

_____________
J . L G . Adrian , Bahnhofstraße 6 .

Harzer Kanarienvögel ( Hohlroller ) zu haben „ Burg
Nassau

"
, Seitenbau und Häfnergasse 14 .

Vortrags - Cyrlns im Turhan » .

La « » und Bolt von Syrien nnd Palästina ( mit erläuternden
Nebelbildern ) von Friedrich v . Hellwald .

Wenn man sich Syrien zu Schiff nähert , so bietet die Küste einen höchst
malerischen Anblick . Bayruth , die wichtigste Handelsstadt der Landes ,
ist das Stelldichein der Gebirgs - und der Wüstenbewohner ringsumher .
Das Land , das neben Wüsteneien einige fruchtbare Punkte aufzu¬
weisen hat , wird bekanntlich vom Libanon durchzogen , der durch einen
tiefen Einschnitt in eine westliche und eine östliche Hälfte zerfällt . Den
Mittel - und Glanzpunkt des Gebirges bildet der 2000 Meter hoch gelegene ,
3000 Jahre alte , von Sage und Dichtung gefeierte Cedernwald , den schon
die Bibel anführt . Er ist durch den Bannsprnch der Maroniten geweiht und
geschützt gegen die Axt und jede andere Beschädigung . Doch wird der An¬
blick und Eindruck dieser Methusalem « der Pflanzenwelt von verschiedenen
Reisenden sehr verschieden beurtheilt . Ein berühmter englischer „ traveller “

nannte sie sogar „von ruppigem Aussehen " und meinte , daß kein englischer
Landcdelmann sie in seinem Parke dulden würde . Hier wohnen die Maro -
niten , eine christliche Secte , Ucbcrbleibsel des heimischen StaatS -Christen -
thnms aus dem 7 . Jahrhundert . Sie sind jetzt mit der römisch -katholischen
Kirche vereinigt , haben aber trotzdem einige Besonderheiten behalten , z. B .
die Pricsterehe u . a . m . Der bekannte Geograph und Ethnograph , dessen
Ausführungen wir hier natürlich nur kurz wicdcrgcbcn können , kam nun auf
die berühmten Ruinen von Baalb eck , am Fuße dcS Libanon gelegen .
Hier , wo seit Urzeiten eine Hauptstätte de» Sonnenkultus sich befand , haben
drei verschiedene Völkerepochen ihre Spuren zurückgelaffcn . Die cyklopischen
Grundmauern , auf denen sich die Akropolis erhebt , reichen in eine mystische
Vorzeit zurück , ein gchcimnißvollcr Schleier bedeckt ihr Entstehen . Darüber
erheben sich römische Mauern und Säulen , darüber wieder arabische
Caunelirungcn — später wurde Alles zerstört . Keine Feder kann den
Eindruck beschreiben , den diese ungeheuren Blöcke , Capitäle , Simse und
umgestürzten Statuen machen , die in einem aurgctrockncten Flußbett und auf
den Feldern umherliegen . Von den Tempclruincn sind besonders zwei
erhalten , die der Redner durch einen Nebelblldcr -Apparat dem Publikum
vorführte .

Die Poststraße von Bayruth nach Damaskus weiter verfolgend ,
kommt man nun zu den hoch im Gebirge gelegenen Sommerfrischen der
Europäer . Redner besprach nun die hier hauptsächlich wohnenden Drusen ,
eine von räthselhaftcm Dunkel umgebene Secte . Sie haben eine Art
Gehrimlchre , sind weder Christen noch Muhamedaner , wenn sie auch den
letzteren jedenfalls näher stehen als den ersteren . Die Kunststraße bringt
dann in den Antilibanon ein , der noch wilder und zerriffcner als der
eigentliche Libanon ist . Man nähert sich endlich Damaskus , der Garten¬
stadt , dem Paradies der Morgenlandes . Die Umgebung der Stadt gleicht
in der Thal einem großen Parke , ihr Innere » enttäuscht aber . Gleich den
meisten anderen Städten de» Orient » ist Damaskus verfallen , schmutzig , eng
und winkelig . Krumme , unregelmäßige Gäßchen durchziehen es . Die Häuser ^
zeigen große , unbelebte Wandflächen ; kaum geht ein Fenster , ein Balkon anff
die Straße . Dafür sind allerdings die Häuser im Inneren reich und geschmack¬
voll eingerichtet . Redner führte da » echt orientalische , träumerisch -behaglich «
Interieur eine » solchen Hause » im Bilde vor , ferner einen Hofgarten , auf
den alle Fenster , Thüren und Gallerien des Hauses sich öffnen . Die Stadt
hat 150 — 230,000 Einwohner — genau läßt sich das nicht ermitteln — ,<
von denen der 6 .- 7 . Theil Christen und Juden , der Rest Anhänger de »
Propheten sind . Redner kam dann auf verschiedene Küstenstädte (z. B . da » !
früher wegen der Schönheit seiner Bauten berühmte , jetzt verfallene A ec a ) j
zu sprechen und schüderte den Berg Carmel mit dem Stammkloster de »
Carmeliter -Ordens ; hier am Berge Carmel wird noch die Höhle gezeigt ^
die der Prophet Elias bewohnte . Hier fand auch eine berühmte Kreuzfahrer -
Schlacht statt . Eine moderne christtiche Secte , die in diesem Jahrhundert
in Schwaben entstand , die . Templer "

, haben sich an diesen Orten,z . 2&
in Jaffa und Haifa , angesiedelt . Von Jaffa au » führt der Weg nach
Jerusalem , den man jetzt meist per Wagen macht ; doch ist ein Schiene » -
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weg im Entstehen begriffen . Redner führt « uns nun durch die Wüste
Saron mit der Oase RamlSH , durch die beschwerlich zu übersteigenden
Felshügel des Gebirges Inda , durch eine öde , traurige und wüste
Gegend bis nach Jerusalem selbst . Er schilderte den Eindruck der

heiligen Stadt , die ein verschobenes , von Ringmauern umgebenes Viereck
bildet . Sieben Thore führen hinein , die bis vor wenigen Jahren bei
Sonnen -Untergang geschloffen wurden . Bis vor Kurzem noch befand sich
auch die Stadt selbst in sehr zerfallenem Zustande . Die engen , winkligen ,
kothigen , ungcpflastcrteii Gäßchen , mit den von hohen Bogen überspannten
Durchgängen und Häriscrn , deren Unterbau aus des Hcrodes '

, deren Ober¬
bau aus Les Saladin Zeiten herstammt , waren kaum zu begehen . Zu neuester
Zeit bat der Zuzug von Juden und Deutschen einen Aufschwung und eine

Besserung aller Verhältnisse herbeigeführt . Redner schilderte ferner die ver¬
schiedenen heiligen Stätten , sie zugleich im Bilde vorführend : die angeb¬
lichen Uebcrrcste des Salomonischen Tempels , ans einigen Stein »
und Fclstrümmern bestehend , an denen jeden Freitag Abend die Inden
vagen , weinen und beten ; dann da » heilige Grab mit der heiligen
Grabkirche , die einen imposanten Eindruck macht ; den Schmcrzens -

weg , den Christus mit dem Kreuze gegangen ; den Oclberg ; den
Garten Gethsemane n . s. w . Redner zeigte und schilderte dann
noch die Geburtsstätte des Herrn , Bethlehem , mit der ältesten christ¬
lichen Kirche der Welt und ging darauf ans die Bewohner Palästina 's ,
ihre Sitten und LebeilSgewohnheiten im Allgemeinen über . Er schilderte
sie als verarmt , verkommen unb in tiefster Unwissenheit schmachtend .
Arabisch ist die Hanptsprachc . Die umherschweifenden Beduinen sind
die einzig Freien , sie sind die Gefürchteten . Alle Anderen , speziell die
Fellahim , die Bauern , werden anf 'S Grausamste von den türkischen
Pascha » ausgezogen . So lange der kullurtödtcnde Halbmond herrscht ,
wird es dort nicht besser werden .

Dar Publikum dankte dem Redner für den gehaltreichen , fesselnden
Dortrag durch Applaus . r . m .

Wiedergefunden .

Ein Bild au » der Großstadt von Paul Lindenberg .
(Schluß .) ------

Seine Tochter , sein Aennchen ! War sie jene Unglückliche , die
freiwillig den Tod in den Wellen gesucht , verstoßen von ihrem
Vater , ohne schützendes Heim in der brausenden Riesenstadt ? —

Fieberhaft sieht er wieder die Zeilen durch — nein , sie enthalten
nichts , woraus sich schließen läßt , daß es sein Aennchen ist , nichts
steht in ihnen von den blonden Haaren und dem dunklen Kleide ,
nichts von dem kleinen goldenen Medaillon , das sie stets am
Halse trug und dem einfachen Granatringe , den er ihr am ver¬
gangenen Weihnachtsfeste geschenkt — aber trotzdem schrie es laut
in ihm : sie ist es , dein Kind , deine Tochter , dein Aennchen , die
du durch deine Grausamkeit , durch deine Härte in den Tod
getrieben , du bist der Mörder , du allein , der Vernichter deines
holdesten Glückes , das die Freude deines Alters , die Sonne deines
Lebens war ! —

So marterte und quälte er sich selbst , bis sich dann wieder
kleine Hoffnungsstrahlen in sein düsteres Eemüth einstahlen —
« ein , nein , sie ist es nicht , das konnte sie dir nicht anthun , sie
wird wieder zurückkehren zu dir , wird dich wieder erheitern und
erfreuen mit ihrem herzigen Lächeln , mit ihrer süßen Stimme
— o wenn er ihn nie wieder vernähme , wenn er ihn am heutigen
Morgen zum letzten Male gehört , den lieblichen Klang ihrer
Worte , der ihm stets wie die schönste Musik gedäucht ! — Er
konnte nicht mehr diesen Zweifel ertragen , warum war er nicht
schon längst fort , hin zu dem Ort , wo er Gewißheit erhielt ? Er
wunderte sich selbst über seine Saumseligkeit , die ihm plötzlich
herzlos erschien , rasch gab er seine Arbeit einem anderen Setzer ,
bat den Factor mit verworrenen Worten ihn heute früher zu ent -
lassen , und stürmte mit hastigen Schritten hinaus in die Nacht . Er
Kanute sein Ziel , tS war weit , weit , endlose Straßen eilte er
entlang , wie flimmernde Glühwürmchen erschienen ihm die Laternen ,
wie Meeresrauschen drang der Lärm der Wagen an sein Ohr , er
selbst kam sich wie ein Schatten vor , der angstvoll an den Häusern
jhinhuschte und cs war ihm , als ob die Vorübergehenden ihn so
sonderbar und so eigenthümlich betrachteten , als ob sie wüßten ,
warum er so hastete , warum er so scheu die Augen senkte . . . . !

Endlich , endlich bog er in die schmale , alterthömliche Gasse
ein , in der jenes schreckenumgebene Gebäude lag , jetzt hatte er
es erreicht , aber die eisernen Gitterthore , hinter denen es drohend ,
vernichtend , riesengroß zu ihm aufragte , waren geschlossen , und
nirgends schimmerte aus den Fenstern ein Licht hervor . Er
rüttelte an den Stäben und zerrte an der Klinke , er rief in die
Finsterniß hinein und stampfte mit den Füßen auf den Boden ,
nichts rührte sich , nur ans den Eascrncnställen von der anderen
Seite der Straße drang das Klirren der Kette eines unruhigen
Pferdes und von fernher ertönte dumpf uud uubestimmt das
Geräusch des mächtigen Lebens Berlins . Allmählich verstummte
auch dieses , still wurde es , ganz still bis auf den raunenden ,
tuschelnden Nachlwind in den halbcntblättcrtcn Kronen der Bäume
des Vorplatzes , die an dieser Stelle schon so viel des Unglückes
und Elendes der glänzenden Stadt gesehen . Wenk fröstelte es ,
er hockte auf dem Prellstein an der Pforte in dumpfen Brüten ,
seine Gedanken fuhren nicht mehr wild durcheinander , mochte eS
kommen , das Schreckliche , er erwartete es .

Stunde auf Stunde verrann , mit lichtem , röthlichem Schein
dämmerte der Morgen herauf , die Stadt erwachte langsavi rings
umher , er hörte , wie jenseits des Gitters in dem Vorbau eine
Thüre geschlossen wurde , ein alter , grauhaariger Mann trat heraus ,
kam die Stufen herab und über den Vorplatz , schloß null auch
das Portal auf und winkte wie ein guter Bekannter dem Harrenden
zu . Ohne etwas zu sagen , ohne sich zu erkundigen , wandte er sich
wieder um und schritt dem mittleren Gebäude zu ; langsam folgte
ihm Wenk , er war ganz ruhig jetzt , er wußte , daß er sie , die er
suchte , hier finden würde , er hatte mit seinem Leben abgeschlossen .
Wortlos ging der alte Mann voran , einige steinerne Stufen
hinauf , öffnete eine gewichtige Thüre und ließ Wenk znerst cin -
tretcn . Er war noch nie hier gewesen , aber so , ganz so hatte er
sich

' s vorgestellt — der Gang , die Kämmerchen mit den Glas -
fenstern , der kahle , schmucklose Raum , und dort , dicht vor ihm ,
lag ja auch sein Kind , sein Aennchen , bleich und kalt , aber noch
schön , so schön , mit dem kleinen Medaillon um den Hals und dem
schmalen Reif am Finger , er sah sie ganz genau , die rochen
Granatsteine am Ring , den er ihr geschenkt hatte am vergangenen
Weihnachtsfest , der ihr so große Freude bereitet . Lange , lange
stand er so da , ohne Thronen , mir mit dem Gedanken : so also
findest du sie wieder ! Die Augen aber waren unverwandt auf
den kleinen Ring geheftet , auf den Ring , den sie so gerne
gehabt ..... Er fühlte , daß der alte Mann , der ihn herein¬
gelassen , hinter ihm stand , daß er ihn unter seinen buschigen
Augenbrauen unverwandt beobachtete , und nun legte er ihm die
Hand auf die Schulter , wollte er ihn verhaften , hier vor seinem
tobten Kinde -- ?

„ Wenk ! Wenk ! " — Der alte Setzer blickte erschrocken auf
und sah fassungslos seinen neben ihm stehenden , ihn derb rüt¬
telnden Gefährten an . „ Du hast geschlafen, "

sagte Jener , uud in
das bestürzte , heiße Gesicht des Freundes schauend : „ Du bist
krank , geh

'
nach Hause und leg

'
Dich nieder ,

' s wird doch nichts
mehr Ordentliches mit der Arbeit . "

„ Ja , ja , — Du hast Recht — ich gehe — ich werde gehen, "

sagte Wenk , sich sammelnd , „ mir ist nicht wohl — den ganzen
Tag schon — " er schüttelte sich wie im Fieberfrost , ach , welch

'

furchtbarer , schrecklicher Traum , der ihn noch in seinem unheim¬
lichen Banne hielt -- 1 Er bat den Factor um Urlaub und
ging mit schweren Schritten fort , der Traum hielt ihn noch ganz
umfangen ; ah , unten auf dem Hufe , wie wohl that ihm die frische
Luft , und nun trat er auf die nächtliche Straße hinaus , und da
schlug ihm ein leises , ein zartes Wort an das Ohr , ein Last¬
wagen rasselte vorbei und einige Equipagen rollten dahin , aber
er hatte doch den süßen Klang vernommen , und mm wieder
schüchtern und zagend : „ Vater ! " — Weit breitete er die Arme
aus und nun lag sie schluchzend an seinem pochenden Herzen :
„ Vergib , Vater , nie — wieder ! " da schloß er schon ihren Mund
mit Küssen und preßte sie an sich und ließ sie nicht los und
schlang seinen Arm um sie , immer dichter und fester , und so
traten sie den Heimweg an , eng verschlungen ; wohl wurden sie
erstaunt von den Menschen angeblickt , aber auch die Sterne schauten
herab auf das seltsame Paar , den alten Mann und das holde
junge Mädchen , und es schien , als ob sie mit einem Male heller ,
glänzender , herrlicher erstrahlten -- 1
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und so die ganze Allee in eine Lindenallee zu verwandeln , womit das
Collegium einverstanden ist .

Der Dircctor der städtischen Realschule erstattete den Curatorcn der¬
selben ein umfassendes Gutachten , bctr . bk evcnt . Erhöhung des Schul¬
geldes in den Höheren städtischen Schulen . Danach betrug bis Ende des
Schuljahres 1871/72 das Schulgeld für eine Vorschule 42 Mk ., für die
unteren und mittleren Classen der Höheren Bürgerschule (VI — III ) 60 Mk .
und für die oberen Classen (II und I ) 72 Mk . Von da ab sind diese Be¬
träge auf 60 Mk ., 72 Mk . und 90 Mk . erhöbt worden . Seitdem find diese
Sätze unverändert geblieben . Zwar wurde im Jahre 1878 durch die
Budget -Commission des Bürger -AusschusicS eine erneute Erhöhung in An¬
regung gebracht , indessen lernte das Curatorium die Befürwortung beim
Gcmemdcrath ab , da das Schulgeld im Vergleich zu entsprechenden An¬
stalten in anderen Städten nicht zu niedrig sei, da es auch möglich er¬
scheine , daß durch Erhöhung des Schulgeldes rin Rückgang in der Zahl
der Schüler Hcrbeigeführt werden würde . Rur für auswärtige Schüler ist
im Jahre 1881 das Schulgeld um 25 pCt . erhöbt worden . Gegenwärtig
dürfte zu einer Erhöhung des SckmErldes an der Realschule kaum eine
Veranlassung vorliegen . Was den ocr höheren Töchterschule gegenüber
geltend gemachten Maßstab anbetrifft , nach welchem durch das Schulgeld
die Gehälter gedeckt werden sollten , so könne derselbe für die Realschule
nicht als berechtigt angesehen werden , weder aus BilligkeitS - noch aus
Zweckmäßigkeitsgründen . Von den 572 Schülern der Real - und Vor -
bcreituugsschule stehen etwa 500 Schüler noch im schulpflichtigen Alter ,
dieselben müßten daher , wenn die Realschule nicht vorhanden wäre , in
einer Elenientar - oder Mittelschule unterrichtet werden und würden dort
einen Mehraufwand für 8 - 9 Classen erfordern , ohne zur Deckung der
Gehälter einen nenncnswcrthcn Beitrag zu leisten . Rechne man hierzu ,
daß vermöge der stark gewachsenen Frequenz der Realschule die jährliche
Schulgcld -Einnabme den Betrag von 40,000 Mk . bereits überschritten hat ,
so erscheint der Zuschuß , den die Stadt noch zu den Gehältern ( incl . der
Remuneration etwa 70,000 Mk .) zu leisten hat , nicht übertrieben hoch .
Ucberhaupt dürfte es kaum richtig sein , den Werth einer höheren Bildungs -
anstalt nach ihrer ziffcrmäßig zu belegenden Rentabilität zn bemessen , die
städtische Realschule muffe vielmehr als eine gemeinnützige Anstalt angesehen
werden , deren Segnungen in erster Linie auf den geistigen Gebieten liegen ,
aber indircct auch das ihrige zur Hebung der materiellen Lage unseres
Bürgerstandes beitragen . Nur die Schüler der Vorbereitungsschule gehörten
den wohlhabenderen Familien an , die der Realschule dagegen kaum zum
weitaus größten Thcilc dem des mittleren BürgcrstaudeS . Nach eurer
ziffcrmäßigen Nachweisung der Aufnahme von Schülern der letzten 3 Jahre
müßte eine Erhöhung deS Schulgeldes gerade die weniger bemittelten
Bürger der Stadt am empfindlichsten treffen . Ob cs aber wohl gerathen
wäre , den Kindern der weniger bemittelten Eltern den Zugang zu den
Realschulen zn erschweren , will Herr Dr . Kaiser bezweifeln . Schon
mancher Vater , der seinen Sohn der Realschule übergab , hätte ihm
erklärt . Verwogen habe er seinem Sohne nicht mitzugeben , das
Einzige , was er für ihn thun tonne , sei, daß er ihn etwas Ordentliches
lernen lasse , damit er später in der Welt selbst sein Fortkommen finden
könne . Die Eltern der die Vorbereitmigsschnle besuchenden Kinder
könnten eine Steigerung des Schulgeldes am leichtesten ertragen ; indessen
scheine ein jährliches Schulgeld von 60 Mk . zu den Zielen dieser Anstalt
in einem nicht zu niedrigen Verhältnis zu stehen . Das Curatorium hat
unter Anerkennung dieser Gründe cinftimmig beschlossen , eine Erhöhung
des Schulgeldes an der Realschule entschieden nicht zu empfehlen . Es
könne allenfalls für die Vorbercitungsschnle eine Erhöhung iu ' s Auge
gefaßt werden , doch scheine auch hier das Schulgeld zu den Zielen der
Anstalt in einem angemessenen Verhältniß zn stehen . Das Gutachten geht
an die Finanz -Commission des Gemcinderarhs zur Prüfung .

Zur Kenntuiß des Collegiums gelangt die Verfügung des Herrn
Polizei -Präsideuten , wonach der Herr Regierungs -Präsident die Aufstellung
von Spielen im hiesigen Curhaufe , nämlich der Toupie - Hollaudaise -
und Tivoli - Spiele , vom polizeilichen Gesichtspunkte aus fortan unter der
Voraussetzung nichts mehr erinnert werden wird , daß dem vorletzten Pasing
des Regulativs in seiner neuesten Gestalt die ausdrückliche Bemerkung
hinzugcfügt wird , daß nur um das Spielgeld gespielt werden darf .

Die städtischen Lehrer haben an den Gemeinderath eine
Eingabe gerichtet , in welcher sie um Gewährung einer Wohnungs¬
entschädigung bitten . Die Eingabe führt , nachdem dankend der in
den Jahren 1870 und 1875 erfolgten Regulirung der Gehälter , wodurch !
dieselbe » um ein Bedeutender erhöht worden sind , gedacht ist , aus , daß

'

die pekuniäre Lage der hiesigen städtischen Lehrer fett 1875 , aus welchem
Jahre die jetzige Gehaltsnormirung datirt , sich wesentlich ungünstiger ge¬
staltet habe . Besonders sei dies fühlbar gemacht durch die Wohnungs -
mietde , welche seit den letzten 15 Jahren eine nicht unerhebliche Preis¬
erhöhung erfahren hat . In der Mitte der siebziger Jahre konnte man
eine Wohnung von drei Zimmern mit Zubehör — wie sie den Bedürfniffeu
einer Lehrersfamilie von 5 - 6 Köpfen entspricht — noch für 400 —480 Mk .
haben , während jetzt für dieselbe 500 — 640 Mk . bezahlt werden müssen .
B ^ üglich feiner WohuungSverhältniffe wird Wiesbaden amtlich der ersten
Claffe der Städte eingerelht , sodaß der Wohnungsgcld -Zuschutz für Sub¬
alternbeamte , sowie für die technischen Elementarleyrcr an den staatlichen
höheren Lehranstalten jährlich 432 , derjenige für btc Beamten der 4 . und
5 . Rangclasse 660 Mk . beträgt . Zu den Verhältniffen , welche sich seit 1875

Lokales und Provimielles .

- o - Sitzung des Gemeinderath » vom 6 . November . An¬
wesend unter dem Vorsitze des Herrn Oberbürgermeisters , Dr . v. 3bell ,
Herr Bürgermeister Heß , die Mitglieder des GcmeinderathS Herren
Deckel , Dr . Berlä , Götz , Käßberger , Maier , Müller , Rocker ,
Dr . Schirm , Schlink , Wagemann und Wetl , ferner die Herren
Hilfsarbeiter Assessor Gruber , Stadtdaumeister Jsraäl und Ingenieur
Richter .

An SchaukconcessionS - Gesuchen siegen vor : a . dasjenige der
1 Ehefrau des August Treser um Schaukerlaubniß für die Bretterbude

int Staatswald -Dtstrict „Kegelbahn
"

, welches auf Ablehnung , b . das¬
jenige des Herrn Philipp Faber zum Gastwirthschafts -Letriebe im
Hause Häfnergaffe 5 , welches auf Genehmigung begutachtet wird .
-Las wettere Gesuch des Herrn Phil . Kröck , die Ausdehnimg seiner
Concession int Hanse Hochstraße 2 auf feinere Liqueure wird ebenfalls auf
Ablehnung begutachtet , weil daselbst nur Arbeiter verkehren und dieselben
gewiß einen theuren Coguak oder Rum nicht verlangen , im Uebrigen aber
das Bedürfuitz in jener Gegend gedeckt ist .

Herr Stadtrath Wagemaun betichtet Namens der Prüfungs -Com¬
mission über den Befund der Kurverwaltungs - Rechnung pro
1887/88 wie folgt : Die Einnahmen betragen 553,762 Mk . 49 Psg ., die
Ausgaben 552,083 Mk . 63 Psg ., mithin Mehreinnahme 1678 Mk . 8V Psg .
Die Einnahmen setzen sich zusammen aus : 1) Zinsen aus dem Curfonds
103,784 Mk . 24 Psg ., 2 ) aus dem Betrieb des Etablissements . 268,675 Mk .
56 Psg ., 3 ) Ertragnis ; aus eigenem Vermöge » (darunter Zeitpacht und
Capiialziusen : c.) 60,638 Mk . 83 Psg ., 4 ) verschiedenen Einnahmen (darunter
Wasserversandt und Vorschüsse) 104,035 Mk . 20 Psg ., 5 ) Rechnungs - Heber -
schuß aus dem Vorjahre 16,628 Mk . 66 Psg ., Summa 553,762 Mk . 49 Psg . ;
die Ausgaben aus : 1) Verzinsung und Tilgung der Anlehen rc. 48,398 Mk .
56 Psg ., 2 ) Besoldungen 159,990 Mk . 15 Psg ., 3 ) Lerwaltungskoften und

i
"
Inseraten 17,643 Mk . 60 Psg ., 4 ) Unterhaltung der Gebäude und An¬
lagen , sowie Heizung und Leleuchsimg 81,588 Mk . 21 Psg ., 5 ) neuen
Anlagen und Bauimgcn 12,633 Mk . 76 Psg ., 6 ) Anschaffung und Unter¬
haltung des Mobilars 8573 Mk . 9 Psg ., 7 ) Unterhaltung und Ver¬
gnügungen 67,405 Mk ., 8 ) Zuschüssen zu Armen - und Wohlthätigkeits -
Anstalten 9396 Mk ., 9 ) verschiedenen Ausgaben , größtentheilS durchlaufende
Posten 144,518 Mk . 26 Psg ., 10 ) nnbetbringlichcn Posten und Erlassen
1937 Mk ., Summa 552,083 Mk . 63 Psg . Zur Rechnung selbst ist zu be¬
merken : 1) Tie Einnahmen aus dem Betrieb des Curhauscs , aus Cur -
karten 20. sind gegen das Vorjahr um rund 80,000 Mk . gestiegen , gegen
das Budget ergaben sie ein Mehr von 20,565 Mk . 2 ) Zum erstell Male

■ erscheint der int Budget nicht vorgesehene Pacht für den Betrieb des
Kochbrunnenwasfer -Versandtgeschäftes nut 20,000 Mk . in Einnahme , welcher
Betrag zu Curzweckeu verwendet wird . 3) Die Zinsen aus dem Curfonds
haben sich in Folge des Ankaufs des Badhanses „Zur Rose " und in

i Folge Ermäßigung des Zinsfußes nm 9170 Mk . vermindert . 4 ) Bezüglich
i der Ausgaben wird bemerkt , daß sich dieselben gegen das Budget nicht viel

geändert haben , nur haben die ans obigen Mehreinnahmen verrührenden
Summen , sowie die Anleihe mit 85,000 Mk . für den Ankauf und Umbau

i des Gaul ' schen Hauses Verweltdung gesundeil , auch die bedeutenden Kosten
! für die Naturforscher -Versammlung wurden hieraus bestrittcu . Im All -

äeniciutn kann die Verwaltung mit den Ergebnissen des letzten Nechiiuiigs -
i jahres recht zufrieden sein .

Der Vertrag mit dem Schreiner Georg Raab II . zn Naurod , bett ,
die Verpfieguug des achtjährigen Max K o p s ch , Sohn des Schreiners
Joh . Kopsch ftir jährlich 110 Mark erhält die Genehmigung des Ge¬
meinderaths . . , , „ „

Frau Wittwe Schwarz will auf dem Gemüsemarkte hier Kaffee aus -
fchänken . Dem Gesuche soll unter der Bedingung willfahrt werden , daß
1) der Kaffee nicht auf dem Markte gekocht wird , 2 ) der Ausschank nur
auf dem vom Acciseamt angewiesenen Platze geschieht, 3 ) das Marktstand¬
geld täglich entrichtet wird und 4) die polizelliche Gettehmigung statt -

i gefunden hat . „ _
I Bei einer durckl die Herren StadtvorsteherWagemaun und M aeckler

borgenonimeneu uuvermntheten Kaffen -Revision der Schlachthauskaffe ergab
sich nach Abschluß der Bücher , datz die Kaffe stimmte . Auch bei der von
diesen Herren vorgeuontmenen unvermuthetelt Kaffen - Revision bei dem
Aeciseamt hat dieselbe nichts zu erinnern gefunden .

Das Gesuch des „Gartenbau -Vereins " nm Ucberlaffung der Turnhalle
der höheren Töchterschule an drei Abenden in der Woche während des
Winters zur Abhaltung von öffentlicheu , allgemein nützlichen , auf den
Gartenbait Bezug habenden Vorträgen , wird nach Anhörung des Herrn
Director Weldert genehmigt . , , „ .

Herr Carl Hetl Hecker fragt an , unter welchen Bedingungen ihm
die Errichtung eines Ringofens auf seinem Terrain in der Nähe der
AdolphShöhe gestattet werde . Stach dem Anträge der Tiefbau -Commission
wird für die Genehmigung bedingt 1) Zurücksetzung ^ des Ringofens auf
800 Bieter Entfernung von der Biebricherstraße (cf . §. 79 der B .-P .-O .) ,
2) Stückuug des Feldtvegs , aber nach Vorschrift , und hoffen dauernde In¬
standhaltung .'■ Der städtische Gärtner , Herr Weil , stellt den Antrag , die Roß -
kastallien an der unteren Schwalbacherstraße durch Lindeilbäume zu ersetzen
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egen der Beschädigungen , welche durch
der Schlachthausstraße entstanden sind .

Jbet Lergebnug her Arbeiten zur Erbauung einer Spritzenremise
bei dem Hauptreservoir an her Platterstrabe im Submissionswege wurde
für Hentellnug der Erd - und Maurerarbeüen Herrn W . Fritz zu 738 Mk
61 Ns . und für Herstellung der Schreinerarbeiten Herrn F . Christmann
zu 292 Mk 50 Psg . der Zuschlag ertheüt .

Herr Kaufniaun Chr . Jstel wurde am 25 . v. M . aufgefordert ,*2 Mk . bO Psg . Krankenkassen -Beüräge zu zahlen . Derselbe erhob hier -
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-0 - Die Wahl des Fandtags - Abgeordueten für den Stadtkreis m d

Wiesbaden und Untertaunuskreis fand gestern Vormittag um 11 Uhr unter gem<
Aufsicht des Herrn Polizei -Präsidenten v . Rheinbaben im Wahlfaale des > » eld
neuen Nathhauses statt . Von den abgegebenen Stimmen der Urwähler
entfielen 227 auf den deutschfreisinnigen Candidaten , Herrn Landgerichts - i einet
rath Wißmann , und 96 auf den Candidaten der Cartellpärteien , Herrn fist .
Verwaltungsgerichts -Director v . Reichenau . Darnach rst der Erstere t
al » Abgeordneter gewählt . 1

- o - Kchwurgrricht . Don dem Amte als Geschworene für die and 8effi
!2 . I . M . beginnende Schwurgerichtsperiode sind die Herren Sans mann « in bi
Theodor scholz zu Höchst a . M , Weiuhändler Joseph Surgeffl
zu Geisenheim und Huttenbesitzer Frank zu Fachbach entbunden und an
bereit Stelle die Herren Rentner Wilhelm Schultz zu Wiesbaden, !
Bürgermeister Seelgen zu Sonnenberg und Gutsbesitzer Carl eonj ver
Reichenau zu Neudorf ausgeloost worden . '

* fitre Prediger Albrecht hielt am Montag Abend den zweiten ! »
seiner dieswinterlichen Vorträge im . Hotel Victoria " . Sein Thema war : Ö
. Friedrich Rückert " fein Lebensgang , seine Werke und die au » denselbenj IS '
hervorleuchtenden Anschauungen des Dichter » von der sichtbaren und i o >5
unsichtbaren Welt . Der Redner gab zunächst ein klares Bild von den !
Knaben - und Zünglüigsjahren de » Dichter » , von seinen Abneigungen i tzL

zn Ungunsten der Lehrer gestaltet haben , rechnen wir weiter die Erhöhung
de » Schulgeldes an den höheren staatlichen Lehranstalten . Diese Erhöhung
des Gesammtschulgeldes ( von 672 auf 900 Mk .) beträgt ca . 34 pCt . Auch
für die städtischen höheren Lehranstalten — Realschule und höhere Töchter¬
schule — scheint nach den eben im Gauge befindlichen Verhandlungen eine
Erhöhung des Schulgeldes in ziemlich sicherer Aussicht zu stehen ." Die
Verfasser der Petition erwähnen ferner der Heranziehung der nicht an den
Elementarschulen angestellten städtischen Lehrer zur Communalfteuer und
des Wegfalls der besonderen Vergütung für Erthetlung des Turnunterricht »
und fahren dann u . 2L fort wie folgt : „Ans den bisher bargelegten Er¬
örterungen ergibt sich wohl zur Genüge , daß die pekuniäre Lage der hiesigen
städt . Lehrer seit 1875 wesentlich ungünstiger geworden ist . Unser Einkommen
überhaupt aber kann nicht mehr ein den Orts - und Zeitverhältniffen ent¬
sprechende » genannt werden . Als sicherster Maßstab für die Unzulänglich¬
keit unserer Gehälter aber diene ein Kostenüberschlag für die Haushaltung
eine » Lehrers in den mittleren Dienstjahren mit einer Familie , bestehend
aus Vater , Mutter und drei Kindern im Alter von 10 , 12 und 14 Jahren .
Derselbe schließt ab mit einer Bedürfnißsuniine von jährlich 3267 Mk . 90 Pf .
Ta » jetzige Gehalt eines solchen Lehrers mit 2160Mk . bleibt also um mehr
als 1000 Mk . hinter den Anforderungen der Haushaltung zurück . Die
hiesigen Lehrerdesoldungen stehen gegen diejenigen vieler anderer Städte
Deutschland » zurück , und nach der in dem Schriftchen : „Die Gehalts - und
Peusivnsbczüge der Lehrer in den bayerischen , sowie in den übrigen größeren
deutschen Städten , von Albert Geitner , München 1887 " enthaltenen Zn -
sammenstellnug der Durchschnittsgehalte nimmt Wiesbaden erst die 38 . Stelle
ein . Aber auch die Gehaltsverhaltuisse vieler Schnlstellen auf dem Lande
oder in kleineren Städten haben in neuerer und neuester Zeit durch Zu¬
sammentreffen verschiedener günstiger Umstände eine solche Verbesserung
erfahren , daß mancher Lehrer auf dem Lande mit dem gleichalterigen in
der Stadt , nicht tauschen würde . Uebrigen -3 wollen wir nicht unerwähnt
laffen , daß die neuere Gesetzgebung auch den städtischen Schulgemeinden
insofern günstig war , als durch das Gesetz vom 14 . Mai 1885 ( Lex
Huene ) gestattet ist , die ans den landwirthschaftlichen Zöllen eingehenden
Beträge zur Entlastung der Schul - , bczw . engeren Commnnal -Verbändc
hinsichtlich der Schnllasten zu verwenden . Die dem Stadtkreis Wiesbaden
hiernach zufließenden Summen betragen aus dem Jahre 1886 10,688 Mk .,
1887 16,500 Mk ., 1888 36,641 Mk . Sie sind dem Schnlbansond zngewieseu
und bedeuten also eine ganz erhebliche Entlastung dc» Schulbudgets . "
Die Eingabe schließt : „ Indem wir glauben , an der Hand ziffermäßiger
Darlegungen den Nachweis erbracht zu haben , 1 ) daß die Lage der hiesigen
Lehrer bezüglich ihres Gehaltes sich seit 1875 wesentlich ungünstiger gestaltet
hat , 2 ) daß die dermaligen Gehälter zur Führung und Erhaltung eines
einfachen Hausstandes nicht ausreichen , 3 ) daß andere Städte in Bezug auf
die Besoldungsverhältnisse der Lehrer weit über Wiesbaden stehen , und
4 ) daß selbst die Lehrer auf dem Lande entweder schon beffer fituirt find
oder es in Kürze sein werden , geben wir uns der sicheren Hoffnung hin ,
daß die verehrltche » städtischen Behörden nach Sorgfältiger Prüfung unserer
Erörterungen sich der gleichen Ueberzeugung anschließen und anerkennen
werden , daß die Gehaltsverhältnisse der städtischen Lehrer einer Ergänzung
bedürfen . Wir verkennen zwar nicht , daß von der Stadtgemeiude im Hin¬
blick auf die zu ihrer . gedeihlichen Weiterentwickelnng nothwendigen und
entlpebcr schon in Angriff genommenen oder für die nächste Zukunft pro -
jectirten Neubauten große finanzielle Opfer gefordert werden , müssen aber
gleichwohl auch betonen , daß die solideste Grundlage zum Emporblnhen
einer Gemeinde eine tüchtige Schulbildung ihrer Bürger ist , und daß durch
die materielle Besserstellung der Lehrer die Jutereffen der Schule und damit
auch die de » ganzen Gemeinwesens die weitestgehende Förderung erfahren .
Wenn wir nun hochverehrliche Schnl -Depiitation bitten , diese Besserstellung
der Lehrer in der Weise eintreten zu lassen , daß unter Beibehaltung des
bisherigen Besoldungsstatnts eine Wrhuungreutschäbiguug an die städtischen
Lehrer bewilligt werde , deren Festsetzung nach irgend einem Modus wir
dem Ermessen der Behörde vertrauensvoll anheimstellen , so glauben wir ,
daß mit Gewährung unserer Bitte die Besoldnngssrage der städtischen
Lehrer zu einem allseitig befriedigenden Abschlüsse gekommen sei. Indem
wir von den Berathnugen und Beschlüssen der verehrlichen Behörde ein
günstige » Ergebniß erhoffen , überreichen wir gegenwärtiges Bittgesuch und
erlauben uns ic . : c " Es ist der Eingabe eine Vergleichung der BesolduugS -
skala in Wiesbaden mit derjenigen m Mainz beigegeben , au « welcher er¬
hellt , daß in Mainz da » Gehalt eine » Lehrers mit acht Tienstjahren 2000 ,
in Wiesbaden 1500 beträgt und derart steigt , daß im 29 . Dienstjahr in
Mainz ein « Mehrbesoldung von 6950 Mk . gegen Wiesbaden ftattgefunben
hat . Der Gemeinderath verweist die Angelegenheit zur Prüfung an die
Schul - Deputation .

Betreff » der Fortsetzung der Pflasterarbeiten in der Kirchgaffe
von der Schulgaise bis zum Michelsberg empfiehlt die Bau -Commission
dem Gemeinderath , den Antrag der Straßenbahn -Verwaltung auf sofortige
Wetterführung derselben zu genehmigen , da inzwischen die Canalssatious -
arbeiten fertiggestellt seien und die derzeitige Witterung nicht ungünstig ,
seilens der genannten Verwaltung auch di « Weiterlegung des Geleises bis
zum Kranzplatz bestimmt zugesagt sei. Um von einem Umschlag des Wetters
nicht überrascht zi ! werden , wird weiter empfohlen , die Pflasterarbeiten in
zwei Loosen zu gleichen Einheitspreisen zu vergeben und die Offerten der
Pflastermeister Sa hm und Mühlbach demnächst zn genehmigen , auch
Asphalteur Kahlbetzer Weiterarbeiten zu lassen . Der Gemeinderath
schließt sich dem an .

gegen Beschwerde , mit der Begründung , daß seine Tochter nicht unter da » l
Gesetz falle , weil dieselbe die im Gesetze vorgeschriebenen Bezüge nicht habe . !
Diese Beschwerde wurde insoweit als begründet erachtet , als sich die An¬
forderung bis vor den 1 . November 1886 erstreckt , im klebrigen aber ver¬
worfen . Mit diesem Bescheide , welcher von Herrn Hilfsarbeiter Assessor
Gruber ausgefertigt war , will sich Herr Jstel nicht beruhigen , verlangt
vielmehr einen Bescheid von dem Gemeiuderath als der städtischen Behörde .
Herr Oberbürgermeifter bemerkt hierzu , daß er diese wiederholte Beschwerde !
dem Gemeinderath nicht zur Entscheidung vorlegen , sondern nur zur

'
Keuutniß bringen wolle . Der von Herrn Gruber als seine » von der i
Regierung bestätigten Vertreters ertheilte Bescheid sei formell richtig !
und es sei deßhclb nicht in der Ordnung , wenn Herr Jstel nochmal « !
an den Gemeinderath appelire , dafür sei die Aufsichtsbehörde da und I
demgemäß solle auch Herrn Jstel geantwortet werden . Uebrigens würden :
alle diese Fragen auf dem Rechtswege ausgetragen . Das Ver¬
fahren der „Gemeinsamen Orts - Kranken - Kaffe " auf die im Ge - i
werbe der Eltern stehenden Haussöhiie und Haustöchter mit den :
Beiträgen jahrelang ziirückzugreifen . sei nicht zu billigen und habe !
der Herr CSerbürgermetfter mit dem Vorsitzenden der Kasse Rücksprache !
genommen . Es sei jedoch nicht zu hart für die Zahlungspflichtigen , wenn j
dieselben mit dem Anfang de» Etatsjahres herangezogen werden . Der '
Herr Oberbürgermeister beantragt deßhalb , der Gemeiuderath möge be - i
schließen , die Commission , welche für die Beaufsichtigung der Ortskranken - !
taffe eingesetzt ist , wolle mit dem Vorstände der Kasse verhandeln , ob derselbe
nicht zn einem weniger schroffen Vorgehen zu bewegen fei . Das Collegium
beschließt demgemäß .

Die Herren Gebr . Adrian haben Entschädigungsansprüche gegen die j
Stadtgemeiude geltend gemacht , wegen der Beschädigungen , welche durch
den Canalbau an ihrem Hause in der Schlachthausstraße entstanden sind .
Einen Anspruch von 30,000 Mark hat die Stadtgemeiude abgelehnt . I
Nach einer neuen Mittheilung wollen die Beschädigten eine fpezifizirte
Schadenberechnung ansstellen . Zur weiteren Wahrung der Rechte in dieser
Angelegenheit wird Herr Jusfizrath Dr . Herz bestellt und eine Commission ,
bestehend ans den Herren Baurath Heldig , Architeeten Haue und I
Lang , von dem Gemeiuderath acceptirt

Herr Bürgermeister Heß referirt über folgende Angelegenheiten : Der
neue Vertrag mit dem Holzhauermeister Joh . Rückert wird unter den
alten Bedingungen genehmigt . — Die Bertram ' schen Aecker in hiesiger
und «Sonnenberger Gemarkung , welche von der Stadtgemeinde erworben j
worden sind , sollen einer wiederholten Verpachtung ausgesetzt werden ,
weil ein Nachgebot eingelegt worden ist. — Die Versteigerung von >
alten Canal -Stiefeln , einer Mütze und eines Rocks wird bei einem
Erlöse von 5 Mark 40 Pfennig genehmigt . — Der Vertrag mit der i
Ehefrau Maurer , betreffend die Verpflegung der blinden Therese !
Hnrnmerich gegen eine Entschädigung von jährlich 292 Mk . erhält die Zu - ;
ftimmuug des Collegiums . - Dem Gesuche des Arinen -Vereins "

, zu dem ! /x -
Pachtpreise des Kartoffelkellers , den früher dte Stadtgemeinde unent - ;
geltlich überlassen , möge die Stadtgemeiude einen Zuschuß leisten , wird '

DDn
unter Festsetzung dieses Zuschüsse » auf 100 Mk . willfahrt . — Ein von I yt, ;
HerrnStadtrechuer Maurer abgelieferter Geldbetrag von 10 Mark wird 1 -
der Stadtgemeinde überwiesen .

Folgende Baugesuche liegen vor : 1) Bangesuch des Herrn Kauf - !
manne C . Thon , betr . Neubau eines Wohnhauses Manergasse 7 ; 2 ) Bau - mst
gestich des Herrn Maurermeisters C . Schäfer , betr . Errichtung eine » » j.
Schuppens Moritzstraße 31 ; 3 ) Baugesuch des Herr » Hotelbesitzers i m, ,
L . Gärtner , betreffend Errichtung eines Pferdestalles mit Kutscher - ^ 1,,
Wohnung und Remise Wilhelmstraße 44 ; 4 ) Bangesuch der Herren
Maurermeister Schmitt und Wagner ans Dotzheim , betr . Errichtung ! .
eines Schuppens auf dem Heiis '

schen Grundstücke an der Dotzheimerstraße ; l k? ,
5 ) Bangesuch des Herrn « chremermeisters Ch . Mayer , betreffend Her - -
stellnug eines Ladens im Hause Nerostraße 34 ; 6) Gesuch des Herrn Hotel - 1
besitzers E . Mozen , betr . Telegraphen -Verbindung zwischen den Häusern
Rheinstraße 10 und 12 . Auf Genehmigung begutachtet wurden die Gesuches
unter No . 1, 3 und 5, . die übrigen auf widerrufliche Genehmigung .

'
j

Dem Herrn Ingenieur Gödel aus Ems wurde die Inhalation ? - i 2 *
*1

Einrichtung an der neuen Trinkhalle zu in Betrage von 5760 Mk . 85 Psg . Ä
übertragen . — Tie Heiz -Einrichtung derselben wurde von dem Gutachten I „3 ?
des hiesigen Aerzte -Vereins abhängig gemacht und soll demnächst darüber [
Beschluß gefaßt werden . ( Schluß der öffentlichen Sitzung .)
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, * Miesbaden , 6 . Nov . Zu den Controlverfammlungen im
8 <rbst 1888 haben zu erscheinen : a . die zur Disposition der Truppen -
^>me Beurlaubten ; b . die zur Disposition der Ersatz -Behörden Entlassenen ;
S iauimtliche Mannschaften der Reserve und d . die Mannschaften der
5^ >resclafse 1876 , welche in der Zeit vom L April bis 30 . September in
? B’ ® i« ift getreten sind . Die Controlverfammlungen werden für den Laud -
Me Wiesbaden wie folgt abgehalten : Am 8 November d. I . Nachmittags

Uhr in Wiesbaden , Hof der Infanterie -Kaserne , für sämmtliche Mann -
Mien aus Auringen , Bierstadt , Breckenhcim , Dotzheim , Erbenhcim , Frauen -
ur « , Georgcnborn , Heßloch , Igstadt . tttopperchcim , Medenbach , Naurod ,

* Control Urrsamm !« ugen . Zu denselben im Herbst 1888 haben
| n scheinen : a ) die zur Disposition der Truppeutheile Beurlaubten ,d) die zur Disposition der Ersatzbehörden Entlassenen , c) sämmtliche
Mannschaften der Reserve und d ) die Mannschaften der Jahresklasse 1876 ,
welche in der Zeit vom 1 . April bis 30 . November in den Dienst getreten
find . Für die Mannschaften , welche in Wiesbaden wohnen , werde » die
Coutrol -Versammluugcn im Hofe der Jnfantcric -Kasernc , wie folgt , abge¬
halten : Heute , am 7 . November d . I ., Vormittags 10 Uhr für sämmt -
« che Mannschaften der JahreSklassen 1881 und 1882 , am 7 . November d . I .,
Nachmittags 2 Uhr für sämmtliche Mannschaften der Jahresklaffen 1883
«nä 1884 . Morgen , am 8 . November d . I ., Vormittags 10 Uhr für
sämmtliche Mannschaften der Jahresklaffen 1885 , 1886 , 1887 und 1888 ,mwie die zur Disposition der Ersatzbcdürden Entlassenen und diejenigen
her Jahresklasse 1876 , welche in der Zeit vom 1 . April bis 30 . September
ra den Dienst getreten sind . Hierbei wird besonders darauf aufmerksam
Snnocht , daß auf jedem Militärpafle die Jahresklasse verzeichnet ist , zu
welcher der betreffende Mann gehört .
.

* Straßensperre . Tie Häfnergasse wird behufs Herstellung
emrs neuen Stratzencanals vom 7 . d. Mts . ab auf dir Dauer der Arbeit
tto den Fährverkehr gesperrt .

* Immobilien - Verkeigrrnng . Bei der dritten Zwangsversteige -
gtoj) des zu 100,000Rtk . feldgerichtlich cingeschätzten Jul . Niedner 'schen« htzthums an der Emserstraße ging das ganze Anwesen für 99,450 Mk .a das Eigemhum der Herren Gebrüder Pctmecky hier über .

Nordenstadt , Rambach , Sonnenberg und Wildsachsen ; am 9 . November d. I .
Vormittags 10 Uhr in Flörsheim , für sämmlliche Mannschaften an »
Flörsheim , Delkenheim , Diedenbergen , Eddersheim , Hochheim , Maffenheim ,Wicker , Weilbach und Wallau ; am 9 . November d . I . Nachmittags 2 Uhr
in Biebrich a . Rh ., im Kafernenhof der Unterofsizierfchule . für sämmt¬
liche Mannschaften aus Biebrich -Mosbach und Schiersteim

'

x Dotzheim , 5 . Nov . Am vergangenen Sonntag veranstaltete der
Gesangverein „ Sangerlnst " im Saale des Gasthauses „ Zur Krone " einen
sogenannten Familien - Abend . Active und unactive Mitglieder de»
Verein » mit ihren Angehörigen und Freunden waren in großer Zahl er -
schienen . Chöre und Solovorträae wechselten mit munteren Tanzweisen
und bald entwickelte sich eine gemuchlich -heiter - Stimmung . Die Gesangs¬
leistungen gereichten dem Vereine , der , wie sein Name besagt , au » Lust
singt , sowie seinem al » tüchtig bewährten Dingenten , Herrn Lehrer Althen
dahier , zu aller Ehre . Reichlicher Beifall belohnte die wackeren Sänger .
Besonders erwähnt zu werden verdienen die Solovorträge der Herren
Friedrich Rossel und Wilhelm Höhn . Genannte Säuger brachten u . 81.
die Lieder „Ich wolltst meine Lieb ' ergösse sich" von Mendelssohn -Bartholdy
und „Die Rosen blühten , als ich schied " von Kücken in sehr ansprechender
Weise zu Gehör . Erst zur frühen Morgenstunde trennte man sich mit
dem Wunsche , der Gesangverein „ Säugerlust "

möge derartige Veranstal -
tuugen noch recht häufig treffen .

* Kiedrich , 6 . Nov . Am Samstag Nachmittag wurde von dem
heizogl . Odergärtuer , Herrn Braun , ein etwa zweijähriger Fuchs , welcher
schon einige Tage im hcizogl . Park bemerkt worden war , m der Nähe des
Weihers durch einen wohlgezielten Flintenschuß getöbtet .

5 Neuhof , 5 . Nov . Nachdem der hiesige Todtenhof sich al » zu Nein
erwiesen , wurde un der Straße nach Wehen zu ein neuer angelegt . Letz¬
terer wurde gestern eingeweiht . Bei dieser Frier begab sich die Gemeinde
von der Kirche aus in einem Zuge nach dem alten Todtenhofe und nahm ,
nachdem Herr Pfarrer Mertz aus Wehen in einigen Worten der hier
ruhenden Tobten gedacht , „Abschied " von demselben . Darauf bewegte sich
der Zug nach der neuen Ruhestätte , woselbst die Feierlichkeit durch einige
Lieder und eine entsprechende Ansprache geschlossen wurde .

*g - Hoch heim , 5 . Nov . Unser weitbekannter Markt war heute ,
begünstigt vom schönsten Wetter , wieder sehr zahlreich besucht . Zehn resp .
acht Souderzüge von Wiesbaden und Mainz resp . Frankfurt führten viele
Tausende nach Hochheim und es entwickelte sich schon frühzeitig ein rege »
Treiben . Große Anziehungskraft übte der Pferdemarkt und e» war
wirklich äußerst interessant , dem Handeln und Feilschen feiten » der ver¬
schiedenen Handelsleute zuzuschanen . Ungefähren waren Pferde von allen
Gattungen ; edle Rassenpferde im Preise von mehreren tausend Mark standen
neben alten Mähren , die für beit Schindanger reif waren und schon zu
15 — 20 Mk . das Stück abgelassen wurden . Ackerpferde waren die gefuchtelte
Waare und galten 300 —600 Mk . Auch in Fohlen war schöne Auswahl .
Der Rindvicbmarkt hatte für müßige Zuschauer weniger Anziehungs¬
kraft . Wie Handelsleute uns versicherten , ging der Handel Kott und sollen
die Viehpreise im Ganzen hohe gewesen sein . Aber der Krammarkt !
Wenn derselbe auch viele » Originelle früherer Zeit eingebüßt hat , ist doch
durch die vielen Buden , Carussel 's , „ Circusse " u . s. w . reichlichst Gelegen¬
heit geboten , sich zu belustigen , zu unterhalten und sein Kleingeld lo » zu
werden . Originell ist und bleibt da » „Hochheimer Marktgericht

" Sauer¬
kraut und Bratwurst und Federweißer , dem auch diesmal wieder wacker
zngesprochen wurde . Möge e» allen den lieben Marktbesuchern wohl be¬
kommen fein !

- g - Aus dem blauen xLndchrn , 5 . Nov . Seit gestern hat das
abendliche . Achtläuten " in den Ortschaften de» Ländchens wieder seinen
Anfang genommen . Es ist dieses Läuten um 8 Uhr Abends ein uraltes
Herkommen , das so leicht nicht abzuschaffen ist . Den Ländchensorten eigen «
thümlich ist auch das Läuten um 10 , 11 und 1 Uhr . — Die Weinlese
ist in der verflossenen Woche begonnen worden . Das Resultat der dies¬
jährigen Ernte ist keineswegs befriedigend und der 88er wird wohl der
Verzuckerung bedürfen . Vorzüglich wird aber der Aepselwein , der in
ganz bedeutender Menge fabricirt worden ist . — Ein FlörSheimer Fischer
batte da » seltene Glüch im Main eine Lachsforelle im Gewichte von
über 16 Pfund zu fangen . Beim Verkauf erlöste er für diese » Pracht¬
exemplar 10 Mark .

* Dillenburg , 5 . Nov . Auf Anregung de» König !. Landrathsamt
haben bereits mehrere Gemeinden de » DillkcciseS , z. B . Sinn , Haieru ,
Äreitfcheid , beschlossen , einen Theil der ihnen vom 1. October d . I . ao
zur Erleichterung der Volksschullasten znfließenden Staatsznschüsse zur
Aufbesserung der Lehrergehälter zu verwenden . — E » wäre zu
wünschen , daß auch die übrigen Gemeinden diesem Beispiele folgten , da
die Besoldungen der Lehre ^ namentlich der Aeltereu , vielfach nicht zureichend
sind ! ( Auch Wissenbach hat aus den der Gemeinde zur Erleichterung
der Schullasten vom Staate überwiesenen Mitteln 100 Mk . zur Erhöhung
des Lehrergehaltes bewilligt .)

* Frankfurt , 6 . Nov . Da » 75jährige Bestehen de « 18 . Hu -
saren - Regiments , welche » am 21 . November 1813 gestiftet wurde ,wird am 21 ., 22 . und 23 . November gefeiert werden Das Regiment steht
nunmehr bereit » 15 Jahre in Bockenheim , so daß diese Feier die weitesten
Kreise interessiren dürfte .

* Matzlnachrichten . Diez . Zum Abgeordneten für den Unter »
lahukrns ist gewählt Schaffner , nattonalliberal , mit 105 Stimmen gegen
Korner , deutsch -freisinnig , mit 49 Stimmen . — Montabaur . Gewählt
Dr . Sieber = (Samberg mit 188 Stimmen ; auf Landrath Domboi » fielen
26 Stimmen . — Biedenkopf . Laudgenchtsrath Bork - Marbura
( nationalliberal ) ist mit 135 Stimmen gegen Fabrikant Schmidt -Elberfeld
(freisinnig ) mit 5 Stimmen gewählt . ( Rh . äj

Im hiesigen „ Verein für volksverstündliche Wefundhrlks -
v * wird Herr Director Eckhoff ans Stuttgart im Saale des

______tzenhof " zwei Vorträge halten und zwar heute Mittwoch den 7 . über :
- selbstbeobachtete Erfolge de » Naturheilverfahrens bei der diesjährigen
i Typhus - Epidemie in Chemnitz , und morgen Donnerstag den 8 . über :
: Kinverkraukheiten und ihre arzneilose Behandlung . Die Vorträge beginnen

pünktlich 8 ' / « Uhr . Saalöffnung 8 Uhr . Bei Eintritt ist die Mitglieds -
oder Vortragskarte vorznzeigen . Nichtmltglieder , auch Samen , können

iwrte | Tageskarten erhalten . Nach den Vorträgen erfolgt Fragenbeantwortung
bitter ■ und Ausnahme neuer Mitglieder .

» unk
' i . - r - Der Männrrgesans - Uerein „ Alte Union " feierte Samstage unc den 3 . November im festlich geschmückten , sehr gefüllten „Römer -Saal " sein

. - | Stiftungsfest durch Concert und Ball . Da ? Programm , bestehend ans
• i Chören , Quartetts und Soli , war gediegen und der Verein entledigte sich

seiner Ausgabe in gewohnter künstlerischer Weise . Die Chöre : „ Der Wald "

Sl '
« bon C . Höfer , „ Wie hab ' ich sie geliebt " und „ Die Einschiffung

" von F . Möhring
■ und „ Alte Bekannte " von M . Penschel wurden exakt , fein nüancirt , nm

, guter Aussprache und tonrein vorgetragen . Deschalb dem Dirigenten alle
Ehre ! Die beiden Doppel -Quartette „Stündchen " und „ Spinn , spinn " von
H - Jüngst , recht hübsche Composisionen gefielen sehr , ließen nur in Bezug

J? , out absolute Tonreinheir zu wünschen übrig . Das Solo -Quartett „Gute
v ... von F . Möhring wurde vollendet wiedergegeben . Die wackeren

.. Sänger ernteten stürmischen Beifall . Als Solisten traten auf Herr Schleim" " nor ) , Herr Stark (Bariton ) und Herr Kissel (Violine ) . Herr Schleim ,
c ।--- - bekannte Solist der „ Union “

, trug vor : „Za , Du bist meine Seligkeit "

hI » ° 2n ® . Bohm und „ Immer bei Dir " von I . Raff . Der Sänger bot
. . Weberum eine sehr hübsche Leistung . Herr Stark sang „Romanze " aus

— JDtnorab " mit recht hübscher , volltönender Stimme . Wenn sich die Be -
e f sangen hei t gelegt haben wird , kann der Vortrag einst recht gut werden .

Der jugendliche Geiger Herr Kissel , Schüler des Herrn Concertmeisters
Müller , brachte „ Romanze von Beethoven und „Mazurka

" von Mirzwinski
L ™ " » >t technischer Fertigkeit sehr nett zu Gehör und verspricht bei fortgesetztem
Sri “ 9 tonsten Fleiß eine tüchtige Kraft zu werden . Ein Ball beschloß die wohl -

êrren
8tlm ' 9ene Seier -

chtung

über , wo er eine Professur der orientalischen Sprachen inne hatte
Von 1840 bis 1848 lebte Rückert ' in Berlin , von da bis zu
seinem Tode ( 1866 ) in Neusiß , wo er vorher schon immer wäh¬
rend de » Sommer » Aufenthalt zu nehmen pflegte . Rückert war ein

________ Mann de » Frieden », dies zeigt sich besonders in seiner Stellung zu
Ver - den religiösen Fragen . Wie einem jeden denkenden Menschen, biteben

t Ge - ihm auch Kämpfe in dieser Hinsicht nicht erspart . Wir bemerken
t den mehrfach Schwankungen in feiner Auffassung von Gott und der llnsterblich -

habe feit . Bald blickt er gläubig zu einem persönlichen Gott empor , bald neigt
spräche er zu pantheistischer Auffassung . Es sei hier an sein berühmtes Gedicht

wenn „Die sterbende Blmne " erinnert , ober an seine Behandlung der Frage der
, Der Vorherbestimmung in dem „Wiegenlied

"
. Immer aber war er geneigt ,

ge be - i auch die Meinung des Gegner » zu achten ,
anken -

63 j
ter da »
t habe ,
ie An - .
er ver - i

tgen Leu juristischen Beruf , von seinem brrnnenden Eifer für Sprach -
udien , von der feindlichen Stellung de» jungen Studenteil gegen

_____ . lapoleon , seinem Aufenthalt in Jena , Hanau , Würzburg und Stutt -
'

7,- 7,- : I gart . Hier ist der Verkehr Rückerf » mit llhland besonders bemerkens -
irlangt werth . Auf seiner italienischen Reise ( 1817 ) betrat der Dichter sein
chörde . eigentliches Gebiet , da » lyrische . Nach der Rückkehr ans dem Süden
hwerde nahm Rückert seinen Aufenthalt in Coburg . 1821 verheirathete er sich mit
tr zur Luise Methans -Fischer . Von Coburg siedelte der Dichter nach Erlangen
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an welchen beide Herren participirten , zeigten sich dieselben ferner al »

schere , routinirte Ensemblespieler .
Kunst » Wissenschaft , Literatur .

W . Concrrt - es Fel . Louise A . Le Kea « . Dieser bereits vor

mehreren Tagen angekündigte Concert , dessen Ertrag zum Besten der

Kaiser Wilhelm -Denkmals bestimmt ist , fand vorgestern int großen Casino -

Saale statt . Wenn anch die Leistungen der Mittvirkendcn bei dieser

Gelegenheit — Frl . OlfeniuS : Gesang , Herr Capellmeister Lüstner :

Violine und Herr Ebert : Cello — durchgängig sich auf künstlerischer

Höhe befanden , so nahm dennoch die Concertgeberin die Aufmerksamkeit in

erster Reihe um so mehr in Anspruch , als dieselbe in doppelter Eigenschaft ,

nämlich als Pianistin und Componistin zugleich , an diesem Abende auf¬

trat . An clavicrspielenden Damen ist bekanntlich kein Mangel , Danten

jedoch , welche componircn , sind sehr selten , das sogenannte stärkere Geschlecht

pflegt ihnen sogar die Begabung dafür entschieden abzusprechcn , wenigstens

soweit eS die größeren , vorwiegend ernsteren Aufgaben der Kunst dienenden

Formen der musikalischen Composition betrifft . Wenn daher der seltene Fall
eintritt , daß eine Dame wirklich mit solchen Leistungen und noch dazu in

den großen cyclischen Formen der Kammermusik auftritt , so pflegt ein

solcher allerdings zioar mit entschiedenem Interesse , aber anch mit einer

Neugierde entgegen genommen zu werden , welche durchaus nicht frei von

ein wenig Neid und Mißgunst ist . Sollte den Damen die Fähigkeit , einen

Gedanken folgerecht und nach den Gesetzen der musikalischen Logik auszu -

spinuen , wirklich nicht gegeben sein ? Frl . Le Beau hat vorgestern bewiesen ,
daß eine solche Annahme entweder ans einem Jrrthnm beruht , oder daß

sie selber eine Ausnahme von der Regel bildet . Nicht nur , daß das Trio ,

welches am vergangenen Montage zu Gehör gebracht wurde , eine Fülle

hübscher und fesselnder Gedanken enthält , daß ferner die Form der ein *

feinen Sätze eine durchaus klare , plastisch abgerundete ist , sondern das ,

entschiedenes Compositionstalent verrathende Geschick , mit welchem die

Componistin ihre Motive thematisch zu vcrwerthen verstanden hat , war es

ganz besonders , was jeden Zuhörer interessiren mußte , welcher die Fähig¬
keit besitzt , der eigentlichen musikalischen Dialeetik , tote sie sich in solchen

Compositionen documcntirt , zu folgen . Der erste Satz tst durchweg sehr

ansprechend anch in der Erfindung , wenn auch der Schluß etwas uner¬

wartet eintritt , das Andante stimmungsvoll und sehr melodiös gehalten ,
während das Scherzo frisch uitd lebendig aus dem Rahmen der übrigen

Sätze heraustritt . Dagegen scheint der letzte Satz nicht ganz so klar durch¬

gearbeitet wie der erste , auch tritt hier der Schluß ebenfalls etwas uner¬
wartet schnell heran , somit das richtige AnStöuen , tote das Finale eines

solchen Werkes es verlangt , einigermaßen verhindernd . Die Justrumentirnng
bekundet überall eine verständige Hand und entspricht vollkommen der

Kammermusik ; bemerkt sei jedoch noch , daß Frl . Le Beau über der

thematischen Ausbeutung ihrer Gedanken die contrapunktische einigermaßen
bei Seite setzt ; durch noch größere Berücksichtigung dieses Factors würden

sich besonder » in den Durchführungssätzen die einzelnen Stimmen noch
reicher und maitnigfacher gestalten . Das Wiegenlied aus op . 24 von der¬

selben Componistin , welches Herr Ebert tiortrug , ist eine sehr ansprechende ,
melodiös sich einschmeichelnde Composition , während das Lied ans „ Korn¬
blumen und Haide

"
, später von Frl . Olfenius gesungen , sich durch

stimmungsvolle Auffassung , sowie durch musterhafte Declamation aus¬

zeichnet . Das Clavierspiel des Frl . Le Beau beweist eine gute , gründliche
Schule , der Vortrag tritt klar , eorreet , und wie es bei solchem musikalischen

Bildungsgrade uur selbstverständlich sein kann , durchaus verständnißvoll

heraus ; das Piano der Dame wirkt hübsch , die stärkeren Accente traten

jedoch , wie beispielsweise in der Lueia -Fantasie , nicht immer kräftig genug
hervor . Auf das künstlerische Resultat , welches die Concertgeberin am

Montag bavoutrng , kann dieselbe jedenfalls nur mit voller Genugthuung
blicken . — Frl . Rosalie Olfenius , welche für den erkrankten Herrn
Müller eingetreten war , hat hier schon mehrere Male und zwar entschieden
mit Erfolg gesungen . Abgesehen von der Textaussprache , welcher noch eine

größere Deutlichkeit zu wünschen wäre , zeigt sich das Vangvolle , sehr
sympathische Organ der jungen Dame gründlich und gut geschult , der Vor¬

trag ist sehr ansprechend und frei von aller Manienrtheit . Ruhige Lieder

sagen der Individualität der jungen Dame mehr zu , als lebendiger gehal¬
tene . Am schönsten fang Frl . Olfenius Schubert ' » „Tod und das
Mädchen "

, auch wirkten Lowe 's „Uhr "
, sowie L . Le Beau ' s „ Kornblumen

und Haidekraut "
recht ansprechend und sympathisch . — Herr Capellmeister

Lüstner spielte Beethoven ' s Romanze in F -dur mit sauberer ausgeglichener
Technik und musterhafter Intonation , während Herr Ebert hauptsächlich
durch den zwar nicht großen , aber weichen , gesaugvollen Ton , welchen er
seinem Instrumente zu entlocken weiß , zu interessiren versteht . In dem
Trio von L . Le Beau , sowie in den . Schneider Kakadu -Variationen "

.

* Kimiglichk Schauspiele . Laube ' » alte » Drama „Döst

§ nagen
" soll zum Besten de » Peusiousfond » am 16 . November ui

eene gehen .
* „ Veritas " ist der Titel eines neuen Schauspiels von Felix

Philippi . Tie Novität wird mit Ludwig Darnay und Hedwig Niemann
in den Hauptrollen am „ Berliner Theater

" noch in dieser Saison in
Scene gehen .

* Mar Krach hat soeben eine bei Simrock in Berlin erscheinende , :
den halben Coucert -Abend ausfüllende dramatische Cantate für zwei Solo « i
stimmen , gemischten Chor und Orchester vollendet , welche den Titel „Der :
Feuergeist

" führt . Ter Stoff ist W . Scotts romantischer Dichtung ;
„ The lady ot the lake “ entnommen und von Dr . Heinrich Bulthaupt , der
bekanntlich auch den Text zu Bruchs Achilleus geliefert hat , poetisch be¬
arbeitet . Tie erste Aufführung der Neuheit wird unter Mitwirkung der
Breslauer Singakademie , des Fräuleins Pia v . Sicherer und de» Herrn .
C . Schcidemantel im Laufe diese » Winters in Breslau ftattfiiiden ; im i
Februar 1889 wird sic außerdem durch den „ Deutschen Liederkranz

" in Reto - ,
Aork zu Gehör kommen .

* Dlebrr die technische Einrichtung - es « euen KurAtheaterv
ist bisher wenig in die Oeffeutlichkeit gedrungen , obgleich dieselbe sicher
nicht geringes Interesse verdient , als die architektonische Ausstattung und ;
Ausschmückung des prachtvollen Bühnenhauses . Die „Franks . Ztg ." ist
in der Lage , im Folgenden das Unheil eines Fachmannes zu Der* ?

öffentlichen , der eigens nach Wien reiste , um die großartige technische
'

Einrichtung der neuen Bühne zu ftubiren . Herr Theatermaler Waldemar ;
Knoll schreibt darüber : Außer dem Bühuenpoditim , welches eine Breite •

von 32 Meter und vorn Prosceninm gerechnet eine Tiefe von 22 Meter i
hat , find sämmtliche Einrichtungen der Bühne in Eisen constrnirt , sogar .
die Hanfseile sind durch Stahldrahtseile ersetzt . Die Oeffnimg des Pro -

sceuiiims ist 12,60 Nieter breit bei 10,0 Meter Höhe , die eigentliche Spiel¬
breite des Portals 11,80 Meter bei 8 Meter Höhe . Das Bühnenpodium
ist in acht Theile h 2,50 Meter von vorn nach hinten geteilt , welches
Maß zugleich den Stand von Conlisse zu Conliffe angibt . Diese Theile ,
welche die Spielbreite der Bühne einuehmen , ruhen auf einer Construction
von eisernen Gittern , sie sind in ihrer ganzen Länge versenkbar , können
aber auch über die Höhe des Podiums gehoben werden . In den ersten ;
vier Theilen befinden sich wieder je fünf zerlegbare kleinere Theile , welche ;
transportable Versenkungen aufuehmen könneii , während der Hintere Theil ;
eines jeden solchen Podiumtheiles mit einer Casetteiiklappe für aufftetgenbe ;
Decorationsstücke versehen ist und mit dem nächstfolgende » Podiurnsthetl ;
eine Freifahrtnute bildet , um Decorationsstücke di » zur Mitte der Bühne
fahren zu köunen . Der fünfte , sechste und siebente Theil enthält außer
kleineren Klappen zur Aufnahme von Versenkungen noch Vorrichtungen
ginn Schrägstellen bei Anwendung für steigendes Terrain , auch sind ote
kleineren Theile durch Erheben zur Ergänzung von Praktikabel » nutzbar
zu machen. Der achte Theil dient hauptsächlich als Aufzug für die nöthigeu ;
Dccorationeii , ist aber auch in feiner ganzen Länge von 17,0 Meter schräg
zu versenken , so daß Wagen und Pferde ohne Mühe zur Bühne gelangen
könneii , auch ist zwischen dem fiebenten und achten Theil eine Vorrichtung -

zum Ansstellen von schweren und größeren Decorationstheilen angebracht . .
An diesen letzten Theil schließt sich eine Hinterbühne von 12 Mir . Breite |
und 9 Mir . Tiefe , welche in der Mitte einen großen Auszug für Möbel i
und sonstige praktikable Decorationsstücke hat . — Den Hinteren Theil der l
Vorderbühne nimmt der sog . Podinmwagm ein , welcher sich über drei -

Theile in einer Breite von 11,30 Mir . und einer Länge von 17,50 Mir . .
zwischen dem Bühnenfiißboden hinzieht und in seiner Eintheilung genau
mit dem Bühnenpodium correspoudirt . Er bient dazu , ganze Scenen und
Zimmereinrichtungen darauf fertigzustellen , und wenn das vordere Podium
mit Allem , was sich darauf befindet , in die Tiefe geht , durch Vorschieben

. desselben eine rasche Verwandlung zu ermöglichen , ebenso in umgekehrter
Weise . Fünfundzwanzig Couliffe

'
uschuitte auf jeder Seite stehen für ver¬

schiebbare Coulissen zur Verfügung und sechs Freifahrten ermöglichen es , große
Decorationstheile beliebig dis jur Mitte der Bühne zu birigiren Rechts vom
Prosceninm befindet sich ein hydraulischer Aufzug für mehrere Personei ,
auf welchem man bis zur ersten Maschineugallerie gelangt ; ihm gegenüber
ist der Fahrstuhl für den Theatermeister . Recht ? und Imks an den Wau¬
den sind die „ Tableaux

" für die Inspizienten , deren electrische Leitungen
in die Künstler -Garderoben , zu dem Capellmeister rc. hinführen , ebenso sind
Sprachrohre , electrische Lichtzeichen und Telephone angebracht , wie sie ja
zur Genüge heutzutage an jeder großen Bühne funftionireii . — Unter dem
Podium befinden sich Dampf - und Wasserleitungen zu verschiedenem Ge¬
brauch . Der Raum für die Untermaschinerie weist eine Tiefe von 12 Mir .
auf und ist in drei Etage » getheilt , wovon sich in der ersten die Conliffen -

wagen , Klavpenvorrichtungen und HebevorrichMngen für kleinere Ver¬
senkungen und Prakrikabeln befinden ; in der zweiten find die Bremsen uud
Hebel der hydraulischen Apparate und die Antriebsvorrichtnng für bett
Podiumwagen , die dritte Etage birgt die Zahnstangen der Apparate undi
bietet weiteren Raum für Praktikabel » . Unter der Hinterbühne sind die
Krahne » zur Hebung des Auszuges und im untersten Raume die Luft -

lompressionspumpen für die Lnstkeffel der hydraulischen Maschinen , sowie
die Dampfvumpen , um die im obersten Schnürboden befindlichen Reservoirs
au » dem in die Cisternen abgelaufenen Wasser von Neuem zu füllen , auch i
befinden sich in den Kellerräumen die großen Pistons -Lnftkeffel , doch sind
Vorrichtungen für den Handbetrieb bei etwaigem Nichtfnnctioniren der hydrau - ;
lischen Maschinen angebracht . — Vom Bühnenpodmm bis zum Schnürbob «
ist eine Höhe von 2 *

Bietern . Die Latten fmb durch gerolltes Eisenblech
ersetzt , mib er enthält außer 115 Prospecizügen und 690 Rädern , welche voll
der Bühne ober de» Gallerien aus mit der Hand gezogen werden , » och tu »
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et Anzahl Lüsterzüge , Freizuge rc. Fünf Mafchniengallcnen laufen
einander an jeder Seite der Bühnenwande in einer Länge von 22 Metern

und find durch eiserne Treppen mit einander verbunden , sowie mit allen

Schutz -Vorrichtungen versehen . — Auf der ersten Gallerie befindet sich ein
transportabler Krahn für schwere Gegenstände , die gegenüberliegende »
Gallerien sind durch Brücken mit einander verbunden , die zweite dient zum
Auflegen der Gewichte für die Prospectzüge , die dritte enthält die Waffer -

wechsel , sowie die Maschinen für Donner , Wind , Negen , die vierte hat das

Glockenspiel , welches in einem Schwing -Apparat hängt , und von der Bühne
aus gezogen werden kann , die fünfte Gallerie die Flugwerke . — Die Ein¬
richtung eines eisernen gebogenen sogenannten Röffels ermöglicht in Ver¬
bindung mit zwei an dessen Enden sich befindlichen Walzen die Spannung
eines Horizontes um die ganze Bühne . Derselbe kann nach Erfordernis
der Scene beliebig hoch gezogen werden , auch ist eine gerade Rösselbahn
für ein Flugwerk vorhanden , welche hundertmal verhängt werde » kann ,
außerdem könne » noch 3 coustante Fliigwerke mit Rösselbahncn in An¬

wendung gebracht werden . — Tic Beleuchtung der Bühne wie des ganzen
Hauses geschieht bekanntlich durch electrisches Licht . Neun Oberlichtrampen
mit weitzen , rothen und blauen Glühlampe » erhellen die Scene , welche Be¬
leuchtung noch durch Coulisse » , Seitenbeleuchtung , Transparent und Versatz -

belcuchtung erhöht und von einem Manu vo >» Regulrr -Apparate aus
birigirt wird . Außerdem kommen noch für Effectbelcuchtung Bogenlicht
und eine große Anzahl transportabler Bcleuchtuiigskörpcr in Anwendung .
Schließlich ist noch die dreifarbige Fußrampe zu erwähnen , welche der

Bühne 60 » Außen dar nöthige Licht gibt . — Die Einthcilnng der Bühne
sowie die Coilstruction derselben und der Bühnenmaschinerie , Schnur - ,
Räderboden , Gallerie » sammt Brücken und Versenkungen wurden durch den
k. k Bühuen - Jnspcctor B . Bretschneider theoretisch in allen Theile »
ausgearbeitct und in Jnspcctor Gril ' s k. k. privil . Eisenconstrnctwns -
Werkslätteu ausgeführt .

* Die königlichen Aofphokographr » Reichard und Lindner
in Ssrlin bringen soeben außer den Original -Aufnahmen der Leichen
Wilhelms I . und Friedrichs III . mehrfache Aufnahmen Kaiser
Wilhelms II . in den Handel . Ter Kaiser ist aufacnommcn als General
ber Infanterie , in Admirals -Gala -Unisorm , in der Interims -Uniform des
Seebataillons , endlich in der Gardes du Corvs -Uniform , in welcher er bei
den Staatsfesle » auf seinen Reisen zu erschemeil pflegte , und zwar theils
in ganzer Figur , theils in Brustbild . Tie Ausgabe geschieht i » drei For¬
maten . Die Bilder stehen auf der Höhe der modernen Technik und zeige »
de » Kaiser bei verschiedener Kopfhaltung trotz eines leichten Wechsels des
Ausdruckes mit offenem , freiem Blick und einem energischen Zug um den
Dttind , aber ohne jede Spur eines ihm vielfach zugeschriebenen düster »
Ernstes .

* Gin neues Ktrick Daudet ' » , welches er dem .Director des
Pariser Gymnase - Theaters oorgclesen hat , ist zwar aus keinem Romane
genommen , bildet aber eine Fortsetzung zu des Dichters „I mm ortet " .
Der Mittelpunkt der Haiidluiig ist die Ehe des Architekten Astier mit der
Herzogin Padovani , die schon bei ihrer Schließung , die uns der Roman
noch erzählt , einen traurigen Ausblick in die Zukunft eröffnet .

Dom Küchrrtifch .
* Nummer 44 der „Dramaturgischen Blätter und Bübnen -

N und sch au "
, hcrauSgegeben von der „Genossenschaft Deutscher Bühnen -

Angehöriger
"

, redigirt von Raphael Löwenfeld ( Berlin , Verlag
von F . A . Günth er L Sohu ) , hat folgenden Inhalt : Eugen von Jagvw :
Dramaturgische Anregungen . — Graf von Höchberg : In Sachen der General -
Reserve . — Ludwig Fuld : Shakespeare und die Blutrache . — R . Löwen¬
feld : Fitger ' s „ Rose » von Tqburn " . — Feuilleton : Julius Weil : Der
große Schmerz . — Reu -Aufführungen . — Chronik . — Notizen . — Mit -
theilungcn der . Genossenschaft Deutscher Bühnen -Angehöriger " .

♦ Die Emin Pascha - Frage steht heute unbestritten im Vordergründe
aller colonialen und afrikanischen Interessen . Gegner wie Anhänger de »
Planes einer deutschen Emin Pascha -Expedition werden deshalb mit Recht
eine soeben vom Geographischen Institut zu Weimar heraus -
gegebene Karte willkommen heiße » , welche bestimmt ist , ein klares und
übersichtliches Bild sowohl des von Dr . Schnitzer alias Emin Pascha
besetzte » Gebietes , wie namentlich auch der benachbarte » Landschaften zu
geben . Dieselbe trügt den Titel „Karte von Emin Pascha ' « Gebiet
und den Nachbarländern ^ und ist zum Preise von 80 Pfg . durch
jede Buchhandlung zu beziehen . Das genannte Geographische Institut ,
welches seit dem erste » Vorgehen des kühnen Pionirs Lüderitz unausgesetzt
bestrebt war , durch Publikation von Colonialkarten zur näheren Kenntniß
der außereuropäische » deutschen Gebiete beiziltragen , bietet auf vorliegendem
Blatte zwei selbstständige , neben einander gestellte Karten dar . Eine der¬
selben stellt speziell Emin Pascha 's Gebiet dar , und zwar im Maßstabe
non 1 : 3,000,000 , ermöglicht daher eine eingehendere Zeichnung und reiche
Wiedergabe von Details . Zum anschaulichen Vergleich ift ein Kärtchen de »
Königreichs Sachsen im gleichen Maßstabe beigefügt . Die zweite auf dem
Blatte enthaltene Karte gibt eine Uebersicht der gejammten oberen Nil¬
länder , veranschaulicht also sowohl den Weg von der sansibarischeu Küste
nach Emi » Pascha ' s Gebiet , wie die Lage des letzteren gegenüber den
Gebieten oder Interessensphären der nächsten größere » Nachbarn : Deutsch¬
land , England , Congostaat und Abessinien . Diese Zeichnung reicht nord¬
wärts bis Maffaua , südwärts bis Sansibar , so daß also betauute Anhalts¬
punkte der Betrachtung gegeben sind . Auch hier wurde zur Erleichterung
de » Vergleichs der Eittfernungs - und Größenverhältniffe ein Kärtchen von
Sachsen im gleichen Maßstabe beigegeben . Al » übersichtlicher und wohl -
felles Orimtirnngsmittel dürfte daher diese Publikation gerade heute Vielen
willkommen fei « .

Deutsches Deich .

• Das bürgerliche Gesetzbuch . Bei der Feier der

Grundsteinlegung zum Reichsgerichts- Gebäude ist auch des bürger¬
lichen Gesetzbuchs Erwähnung gethan worden , das in seinem ersten
Entwurf der öffentlichen Kritik nun bereits seit Monaten unter¬
breitet ift . . In der Urkunde , welche in den Grundstein mit ein¬

gesenkt worden , ist ausdrücklich hervorgehoben , daß wir dem Zu¬
standekommen der großen Arbeit , für welche die grundlegenden
Vorarbeiten mehr als zwei Lustrcn in Anspruch genommen , „ in

naher Zukunft
"

entgcgcusehen können . Daraus erhellt , daß man
an maßgebender Stelle trotz der Fluth von Einwendungen und
Bedenken , die sich gegen den Entwurf erhoben und die zum Theil ,
wie beispielsweise die Kritik von Professor O . Gierke , auf eine

gänzliche Umgestaltung desselben hiuausliefen , in absehbarer
Zeit zu einem Abschluß der großen Arbeit zu kommen

hofft . Wie die lieber « oder Umarbeitung des ersten Entwurfs

vollzogen und von wem diese weitere kaum minder schwierige und

verantwortungsvolle Arbeit unternommen werden soll , darüber fehlt
es bi § jetzt an zuverlässigen Angaben . Nur scheint sich die An¬

nahme nicht zu bestätige » , daß die Commission , der die Aufstellung
des ersten Entwurfs übertragen war , auch mit der Sichtung und

Prüfung des kritischen Materials betraut werden solle , da nach
den Mittheilungen ., >i« über den Etat des Ncichsjustizamts gemachd

sind , eine Auflöson -z der
"
Commission am 1 . April kommenden .

Jahres in Aussicht genommen ist . Vermuthlich werden bei der

Berathung dieses Etats im Reichstage nähere Angaben über die

Anordnungen , die zur entgiltigen Fertigstellung des bürgerlichen

Gesetzbuches getroffen sind , gemacht werden können und dann läßt ,

sich wohl auch bereits der Termin abschen , zu welchem man die

Einbringung desselben im Reichstage gewärtigen darf .
♦ Der „ Zwischenfall " in Kelfort . Die seinerzeit in

Belfort von den Franzosen mißhandelten deutschen Studenten

haben dem Reichskanzleramte angezeigt , daß das badische Justiz »

ministerinm bie Belforter Angelegenheit für erledigt halte , nachdem
alle Bemühungen , einen ftanzösischen Rechtsanwalt zur Vertretung

zu gewinnen , erfolglos geblieben .
'

* Afrika Verein deutscher Katholiken . Die „ Köln .

Volkszrg . " meldet die am Sonntag in Köln erfolgte Constituirung
eines Afrika - Vereins deutscher Katholiken unter dem Ehren -

Präsidium des Erzbischofs von Köln . Cardinal Lavigerie über¬

wies dem neuen Verein 50,000 Fr . aus der Schenkung des

Papstes von 800,000 Fr .
* Englische Ehiranen auf Grund des Markenschutzgrseches .

Wir berichteten schon mehrfach von den Schwierigkeiten , welche die eng¬
lischen Behörde » auf Grund des neuen englische » Markenschutzgesetze » dem
beutfdjen Handel bereiteten . Neuerdings ist wieder ein solcher Fall ein¬
getreten , der verdient , zur öffentlichen Keniitttiß gebracht zu werden . Einer
unserer Ausfuhrfirmen wurden vor einiger Zeit zwei Sitten mit Mustern
deutscher Waare » , deren Ursprungsort aus der Bezeichnung hervorging ,
in Liverpool mit Beschlag belegt , wo sie von einem deutsche» Dampfer
auf der Reise von Deutschland nach Südwestamerika auf einen anderen
deutsche» Dampfer übergehe » sollten , lediglich aus dem Grunde , weil diese
sonst mit vollständig deutschen Bezeichnungen auffällig versehenen Waare »
mit Bändem und Streifen versehe » waren , welche die Schutzmarke der
Firma und unter ihr in kleinster , kaum sichtbarer Schritt den Vermerk

trade mark “ vorzeigten . Die deutsche Firma hat sofort das „ trade mark “

in „ Schutzmarke
"

umgewandelt , gleichseitig aber allen ihren Verfrachtern
die Anweisung eingeschärft , in Zukunft , wo es irgend möglich , sich über¬
haupt keiner englischen Vermittelung zu bediene » .

* Meuro Derfahren beim KanoueuguK . Nach dem in London
erscheinenden „ Universal Engineer

"
hat fid) Dr . Galling ein neue » Ver¬

fahren zum Gießen von Kanonen ans Stahl patentire » lasse » , welche »
dem bisherige » bedeutend überlegen fein soll . Ein Kem im Inner » wird
mit Waffer abgekühlt und um diesen Kem hemm findet der Guß statt .
Bei diesem Verfahre » wird das Gußstück von inne » heraus abgekühlt ,
während gegenroärtig das Umgekehrte stattfindet . ES ergibt sich hieraus ,
daß bci Dr . Gatling

's neuem System die Bildung eines harte » . Widerstand
leistenden Bogeu « an der Außenseite vermieden wird . Das Innere der
Kanone , das am meisten angestrengt ist , wird auch am härtesten und
zähesten , wogegen der Anßemheil weich und schwammartig wird und wie
ein Kiffen wirkt , gerade das Gegentheil des gegenwärtigen Verhältnisses ,
wo der weichste Theil in die Mitte zu liegen kommt Letzterem Mißstände habe »
ftauonenfabrifanten dadurch vorzubeugen gejucht , daß sie eilten massiven
Stahlblock durchbohrten ; dabei ist aber der harte , Widerstand leistende
Bogen nicht entfernt worden . Eine weitere Verbesserung , die Dr . Gatling
beim Kanonenguß eingeführt hat , ift die , daß er der Gießform eine
rotirenbe Bewegung erchcilt , der Art , daß die Tertnr der Kanone spiral¬
förmig wird .
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* Niedrrlande . Der Bericht des Staatsblattes vom 4 . d .
meldet . „ Der Zustand « r . Majeuat des Königs hat sich m den I 226 Kälbern , 982 Hammeln nnd 721 Schweinen befahren . Die Preise
letzten 24 stunden bedeutend gebesiert . Der König hat eine I stellten sich wie folgt : Ochsen 1 . Dualität per 100 Pfund Schlachtgewicht
ziemlich gute Nacht gehabt und Höchstderselbe konnte auch viel I £ >- 67 ML , 2 . Dual . 67 — 60 ML , Bullen L Dual . 42 - 44 ML , 2 . Dual ,
leichte Nahrung zu sich nehmen . * An ein Utrechter Blatt wird I M " W >5

' ? ' "^ t
" "

« er ^
aus Appeldoorn gemeldet : „ Am Samstag blieb Dr . Vlaanderen I Qi al . WM , Hammel 1. Dual . 56 - 68 Pf 2 Duat 30 - 85
betnahe unausgesetzt bei Sr . Majestät . Der Zustand ist nicht I Schweine 1 . Dual . 54 - 55 Pf ., 2 . Dual . 52 - 54 &f.
ungünstiger , bleibt aber offenbar ernsthaft . * I

* Schweix . Der Berner Grütli - Verein beschloß , bei der | kM Gerlchissaat .
Bundes - Versammlung die Zurückziehung des bundesräthlichen Rund¬
schreibens , betreffend die polittsche Polizei , zu beanttagen .

c* . . I Minister , weil dieser auf einer Verminderung des Bedarfs aller
AltSlßtla . I Refforts besteht , während die anderen Minister die Erschließung

* Gesterrrich Ungar « . In Wien trat am Sonntag
neuer Einnahmequellen verlangen . - Die Gesundheit de »

der Gesammt -Festausschuffür das vierte deutsche Sängerbund - Papstes wtrd neuerdings von den Personen , welche m längere »

fest zusammen und beschloß die Abhaltung des Festes in der Pnvai - Audtenzen empfangen wurden , als überraschend günstig ge -

ersten Augustwoche 1889 , die Erbauung einer Festhalle für I schildert . Er hat bereits die Adreffe beantwortet , welche die

15,000 Sänger und bildete zehn Sonder - Ausschüsse — Der Löwener Katholiken dieser Tage an den Vatikan richteten . Der

„ Polit . Corresp . * wird aus Petersburg gemeldet sämmtliche Ab - Papst sagt darin : die Liebe der Katholiken sei ihm um so erfteu -

theilungschefs des Communications - Ministeriums würden durch licher , je größeren Bedrängnissen der heilige Stuhl gegenwärtig
andere Personen ersetzt werden I ausgesetzt sei ; er bittet die Katholiken , auszuharren , damit dem

» Frankreich . In Paris ist ein von der seit 35 Jahren ^ rhum seine Freiheit wiedergegeben werde .

bestehenden deutschen Gesellschaft „ Teutonia * im Palais Royal England . In Btrmtngham druckt Gladstone in

veranstaltetes Bankett mit Ball eine halbe Stunde vor Beginn
e,ner Versammlung der liberal - nationalen Vereinigung sein Ver -

polizeilich verboten worden . Die „ France *
hatte auf die Ver - I trauen dahin aus , daß seine und seiner Anhänger Bemühungen

anstaltung dieses Festes in aufreizender Weise hingewiesen — W Gunsten der Home - Rule - Bewegung Erfolg haben würden .

Großfürst Wladimir , ein Bruder des Zaren , machte Carnot 3n Rücksicht auf die auswärtige Politik sprach sich der Expremier
einen Besuch im Elysöe , den Letzterer sofort erwiderte Bei seinen tm Allgemeinen zustimmend zu der Politik des jetzigen KabinetS

früheren Aufenthalten in Paris hat der Großfürst diese Höflichkeit
au8 - ® r ^ ffe , sagte er weiter , in der kanadischen Fischereifrage

für überflüssig gehalten . — „ Drapeau *
publizirt ein Schreiben auf ein befriedigendes Arrangement , welches die Bande zwischen

Boulanger ' s an Deroulöde , worin er sich für die Mani - I ® n9 (anb und den Vereinigten Staaten wieder fester knüpfen werde ,
festationen der Patriotenliga bei der Hochzeit seiner Tochter und $ n dem Zwischenfalle Sackville Hätten es die letzteren nach seiner
für das Bankett bedankt und die Patriotenliga seine Leibwache Meinung ,

an den England gebührenden Rücksichten zweifelsohne
nennt und sein Interesse und seine Sympathie für ihre patrio - I stylen lassen .

tischen Ziele ausdrückt . — Einer Meldung der „ Agence Havas " I * Rußland . So sonderbar es auch klingen mag , es wird
aus Tanger zufolge hat der Sultan von Marokko an die I in Petersburg nach der „ K . Ztg . "

fast als erwiesen angesehen ,
Vertreter der Mächte ein Schreiben gerichtet , in welchem er sein I daß der Eisenbahn - Unfall bei Borki unmittelbar auf die
Bedauern darüber ausspricht , daß die Madrider Conferenz aus I Unvorsichtigkeit des Verkehrsministers Possjet zurückzuführen sei .
Mangel an Einvernehmen seitens der Mächte nicht zu Stande In Kreisen , die dem Kaiser sehr nahe stehen , herrscht kein Zweifel
gekommen sei , und dieselben auffordert , seinem Ministerium all - hierüber , und der Minister Possjet selbst tritt dieser Auffassung
jährlich zur Vermeidung von Schwierigkeiten ein Verzeichniß der nicht entgegen . Der Minister hatte im Sommer in seinem
Schutzbefohlenen einzureichen . j Eisenbahnwagen eine große Besichtigungsreise gemacht und über

Der Pariser Assisengerichtshof verurtheilte den Herausgeber und I 10,000 Werst zurückgelegt . Den Bestimmungen zufolge muß schon
d,*? Witzblattes „La Charge

"
wegen die Armee beschimpfender I nach 6000 Werst der Wagen einer Besichtigung unterzogen werden ,Earricaturen zu zweimonatlichem Gefangmß und zu 500 Frcs . Buße . — I hnrft „ „ t . rhfich Icihrr gö „ n7n ho « WUiniftpra hw nfa

In der Kammer stellte Ferroul eine Anfrage wegen der Haltung der I .7 .
® cr ä ~ a9en .-

" « Nlsters , der als

Behörden gegenüber dem Arbeiter - Congreß in Bordeau ^ (Nachdem I erster eingestellt war , schwankte von Anfang an m der bedenklichsten
Ausschreitungen vorgekommen , hatten dir Behörden verboten , daß der I Weise , sodaß man annehmen mußte , es sei etwas nicht in Ordnung ,

« USK » ^ ? ben !' ch darauf nach dem in I er ist auch , wie zweifellos feststeht , zuerst aus den Schienen ge »

Weg gelegt wurden ) Floquet vert
'
heidigte

^
das Vorgehen der

'
Behörden ! I sprungen . gerichtliche Untersuchung ist auf Befehl des Zaren

Der Zwischenfall schloß mit einer stürmischen Erörterung , in der Floquet I eine rem technische , da die Annahme , daß ein Verbrechen vorltege ,
vorgeworfen wird , er sei Opportunist geworden . Die Kammer nahm mit I ausgeschlossen sei .

stub ^ klllion der Liste der hiJ iWr Vrar I * Serbien . Der unglückliche Dbercoinmandant der serbischen Truppen
» bal en

^
aufrnkorde ^ im Kriege gegen die Bulgaren , General Iovanowitsch , ist in Bel -

Ader Dpfe/deS 2 .
' DecemberglÄaZSS295 « rad am H - rMIag auf offener Straße gestorben

167 Sttmmen . Barre beantragte , die Regierung zur Publikation der Liste I © ticdjFItsttttv . Aus Athen , 5 . Nov ., wird gemeldet ;
aller Staats -Pensionäre aufzufordern . Peytral , der Finanzminister , bc - ! Die Festlichkeiten zu Ehren des Regierungs - Jubiläums

N-
*?cr ^ 1

.
fen " fnvrtbtl5r ^ La<6ter des K önigs haben mit dem von den städtischen Behörden gestern

6 « ^ Publtkatt7n der Iiifte ä^ ca
*

nda ^ ^ 3aucn-ät I aus der Akropolw veranstalteten Festmahl und dem daran an -

* Belgien . ÄontQ _ X/Copotb § verbietet
__ben I

Waffen - und Mumtlons - Verkehr im Congo - Staate . Verbesserte I belwohntc , aeslies glänzend .

Feuerwaffen , welche als solche durch den General - Gouverneur zu I dem dem Könige dargebrachten Fackelzug erschien der Komg

bezeichnen sind , dürfen überhaupt nicht eingeführt oder gehandelt I “ u ' eteuDrache an die

werden . Sodann ist jeglicher Verkehr mit Feuerwaffen und Schieß - I Fackelträger . Sie SeDo [f £ntng brachte dem Komg und der Kömgw

vorrath , mit Pulver und Sprengstoffen am oberen Congo , sowie I ununterbrochen lebhafte Huldigungen dar .

Öät * ä “ fa | lt lonn i - d - ch
gaudci . I - d - ftrie . StatWd .

- o - Strafkammer . Sitzung vom 6 . November . Vorsitzender : Herr
Landgcrichrs - Dircctor Grau , Vertreter der Königl . Staatsanwalffchaft :

Hept geianb . , oaß Ras Alula vom Komg von Godscham ge « I schöffcngencht hier wegen Entwendung von altem Eisen rc . ans dem
schlagen worden fet . — Innerhalb des Ministeriums soll ein I städtischen Bauhofe bestraft worden . Zwei derselben , der Schüler H . B .
Conflikl ausgebrochen sein , weil der Finanzminister sich weigert , I und der 16jährige Ludwig I ., haben wegen den ihnen aufcrlegrcn Sirafen

a Är ^ Millionen zu
°
r
°
g
"
riffen

^
Sie hatten kämest

« hohen . Die Mehrheit des Mwistermms steht gegen den ürtnang » I Gerichtshof auf Grund nochmaliger BeweÄaufnahme d « B . von der An -



Königliche V Schanspiele .

Mittwoch , 7 . November . 189 . Vorst . (18 . Vorst , im Abonnement .)

K r e « z i ,

- er Letzte der Tritzimen .
Große Oper mit Ballet in 5 Akten von R . Wagner .

In Scene gesetzt von Herrn Dornewaß .

Personen :

Cola Rienzi , päpstlicher Notar ...... Herr Krauß .
Stent , seine Schwester ......... Frl . Nachtigall .
Stephans Colonna , Haupt der Familie Colonna Herr Ruffeni .
Adriano Colonna , sein Sohn ...... Frl . Baumgartner .
Orsini , Haupt der Familie Orsini ..... Herr Müller .
Cardinal Raimondo di Guardia , Abgesandter

des Hofes von Avignon ....... Herr Aglitzky .
Baroncelli , 1 m - „ . . . Herr Warbeck .
Cecco del Ve ^ io , I ® Mt* r

. . . . Herr Kauffmann .
Ein Friedensbote ........... Frl . Pfeil .
Gesandte auswärtiger Höfe . Römische Nobili . Parteigänger der
Orsini und Colonna . Friedensboten . Bürger und Burgerinnen .

Trabanten und Söldner . Volk .
Ort der Handlung : Rom .

Zeit : Gegen die Mitte des 14 . Jahrhunderts .

Akt 2 : Große » Kallet -Dioertissemerrl ,
arrangirt von 8L Balbo .

1) Gefecht und Grnppirnngen . ausgeführt von 20 Comparseu
und 12 Damen .

2 ) Evolutionen und Gladiatorenringe » , ausgeführt von
4 Comparfen und 4 Damen .

3 ) Pas serienx , ansgeführt von B . v . Sornatzff , Frl . Schrader
und dem Corps de ballet

4 ) Grande Finale , ansgeführt vom gesummten Ballet -Personale .

Erhöhte greife .

Anfang e , Ende io Uhr .

Donnerstag , 8 . November : Ein Mintermarchr « .

Freitag , S . November . Bei aufgehobenem Abonnement

Aadale und Liede .
■Sorte Ereile . — Anfang e Uhr .

— ■■ ------- - --- — . .

N » . 268 GrpedMo « : Langgasse Ao . 87 . Kette 31

♦ Schiff » - Nachrichten . (Nach der „Franks . Ztg ." .) Angekommen
m Southampton der Nordd . Lloyd -D . »Elbe " von New - Jork ; in
New - Jork der Hamburger D . „Rhaetia " von Hamburg ; in Lissabon
D . »Aucoucagua

" von Südamerika .
* Uederfeeischer Post - und Palfagirr -VerKrlsr für die Zeit

vom 4 . bis 10 . November (mitaetheilt von Brasch & Nothenstein ,
Berlin W ., Friedrichstraße 78 ) . Sonntag den 4 . : »Fulda "

(Nordd . Lloyd ) ,
Southampton - New - Jork ; . Salier " (Nordd . Lloyd ), Southampton -
Australien ; „Suevia (Hamb . - Amerik . N .-A .-G .), Hamburg -New -Jork ;
„Allemania " (Hamb .-Auierik . P .-A .-G .) , Havre -Mexiko ; «Natal " ( Comp
des Messag . marit . ), Marseille -Cbina -Japan . Montag den 5 . : „ Flaudria

"

(Hamb .-A . P .-A .-G .) , Hamburg -Westindien ; »Eauateur " (Comp . des Mesi .
marit .) , Bordeaux -Brasüien -La Plata . Dienstag den 6 .: „Suevia " ( Hamb .-
A . P .-A .- G .) , Havre -New -Jork ; „ Gallia " (Cunard Line ) , Liverpool - New »
Jork . Mittwoch den 7 . : ^Trave " ( Nordd . Lloyd ) , Bremeu -New -Äork ;
„ Bohemia " ( Hamb -Amerik . P .-A .-G .) , Hamburg -New -Jork ; „Switzerland "
(Red Star Line ) Antwerpen -Philadelphia ; Lord Clive " ( American Line ) ,
Liverpool -Philadelphia ; „Britannic "

(White Star Line ), „City of New - Jork "

(Jnman Line ) , Liverpool -New -Aork ; „Pembroke Castle " (CastleLine ) ,London -
Süd -Afrika . Donnerstag den 8 . : „Trave " (Nordd . Lloyd ) , Southamptou -
New - Jork ; „Flandria "

(Hamb . - Amerik . P .-A .-G .) , Lavre - Westindien ;
„ Scythia " ( Cunard Line ) , Liverpool -Boston ; „Elhiopiä "

(Anchor Sine )
Glasgow -New -Jork ; „ Rochilla " (Penins . Orient . St . N . Co .) , London -
Calcutta ; Scilly " (Penins . Orient . St . N . Co .) . London - Bombay ;
„Tamar " (Royal Mail . St . P . Co .) , Southampton - Brasilien - La Plata ;
„Ceara "

Hamb .-Südamerik . D .-G .) , Hamburg -Montevideo - Buenos Ayre » .
Freitag den 9 . : „Lusitania "

(Orient Line ) , London -Australien ; „ Sparta "
( Union Line ), Hamburg -Südafrika . Samstag den 10 . : „Eider (Nordd .
Lloyd ) , Bremen -New -Jork ; „Amsterdam " (Niederl .-Amerik . D .-G .) , Rotter -
dam -New - Jork ; „Westernland " (Red Star Line ) , Antwerpen -New - Jork ;
„ Etruria " (Cunard Line ) , Liverpool -New -Jork ; „Wyoming "

( Guion Sine ) ,
„ La Bourgogne

"
(Comp . Generale Tranrat !.) , Havre -New -Äon ; „Ortsgal "

( Comp . des Mess . Marit .) Bordeaux - Brasilien -La Plata ; . Verona " ( Hamb .
Südamerik . D .-G .) , Hamburg -Rio de Janeiro - Santos .

klage be8 Diebstahls kostenlos freisprach und die lOtägige Gefängnißstrafe
des I . auf 6 Tage ermäßigte . — Der Maurer Jacob Kr . von Saufe Il¬
se ld en , jetzt hier wohnhaft , war beschuldigt , seinem Dienstherrn , dem
Gastwirth Wüst zu Saufenselden , zwei Meffer , sogenannte Knicker , ent¬
wendet zu haben . Vor dem König !. Schöffengericht gelang e$ ihm jedoch ,
den Beweis zu erbringen , daß er die Messer nicht gestohlen , sondern ge¬
funden und für eine Tabakspfeife und 1,50 Mk . Baar einem Freunde
überlassen hatte . Er wurde deßhalb von der Anllage des Diebstahls frei -
gesprochen , aber wegen Unterschlagung zu 3 Tagen Gefängniß verurtheilt .
Seine Berufung gegen dieses Urtheil wurde zwecks Beweisaufnahme
vertagt — Der schon mehrfach vorbestrafte Taglöhner Ludwig Julius
Scherf von hier hat sich auch heute wieder wegen schweren Diebstahls zu
verantworten . In der Zeit vom 2 . bi » 4 . August l . I . hat Sch . im
Distrikt . Ueberhoben " aus dem Lagerraum des Händlers Sieb 170 Stück
und am 23 . August nochmals 260 Stück Kalbsmagen entwendet . Weiter
hat er am 19 . August L I . dem Kaufmann Samuel Flörsheim hier 26 bis
27 Kaffeesäcke entwendet . Die Diebstähle charaktensiren sich dadurch als
schwere , daß sie sämmtlich mittelst Einsteigens und Erbrechens von Behältniffen
ausgeführt sind . Der Angeklagte wird überführt und zu 2 Jahren 6 Monaten
Gefängniß , 3 Jahren Ehrverlust und in die Kosten verurtheilt Auch wird
die Stellung unter Polizeiaufsicht gegen ihn ausgesprochen . — Zur wieder¬
holten Verhandlung gelangte sodann die Anllage wegen Diebstahls gegen
den Taglöhner Ludwig May von Walldorf bei Großgerau . Derselbe
wird beschuldigt wahrscheinlich in der Nacht vom 15 ./16 . Oktober 1885 und
wahrscheinlich zu Langeuschwalbach einen Schließkorb , enthaltend Kleidmigs -
unb Wäschestücke , sowie einen Depositenschein über einen Schuldschein der
Hessischen Bank und die dazu gehörigen Coupon ? gestohlen zu haben . Der
Fall ist neulich näher hier mitgetheilt worden . Außer diesem Diebstahl
wird May noch drei weiterer Eigenthumsvergehen beschuldigt Im Sommer
1885 hat er zu Niederseelbach in Arbeit gestanden und hier seinen
Dienst quittirt , ohne jedoch , wie man amiahm , den Ort zu verlassen . Er
trieb sich noch um bas Han » herum und wartete eine günstige Gelegenheit ab ,
um dem Knechte Maurer dessen ganze Habseligkeiten initzunehmen . Dieselben
repräsenttren nach Schätzimg des Bestohlenen einen Werth von ea . 100 Mk .
Im anderen Falle entwendete May von einer Bleiche in Hirzenach
eine Parthie Wäsche . Der Bestohlene verfolgte den Dieb jedoch beharrlich
und jagte ihm den Raub in Osterspai wieder ab . May wurde hier fest¬
genommen , allein er entwischte dem Gerichtsdiener und verschwand
Ipurlo » . Im letzten Falle war er bei dem Landwiith Hellbach in Harten¬
fels bedienstet . Am 13 . December 1887 wurde Mäy von demselben
beauftragt , seiner Frau , welche auswärts war , wegen des eingetretenen
schlechten Wetters abzuholen . Zu diesem Zwecke wurden M . Ueberzieher ,
Schirm , Stock und Pelz -Handschuhe übergeben . So ausstaffirt zog M .
es jedoch vor , Hartenfels und seinen Dienstherr » nicht mehr auhnsuchen ,
vielmehr zu verduften . Endlich verfiel aber M . seinem Schicksale und
wurde in Köln wegen eines anderweiten Diebstahls zu 1 Jahr 6 Monaten
Zuchthaus verurtheilt . Die Strafkammer erkannte heute M . der drei
letzten Diebstähle für schuldig , im ersteren Falle erachtete sie jedoch den
Diebstahl für nicht erwiesen und nahm vielmehr den Fall als Unter¬
schlagung an und verurrheilte den Angeklagten wegen eines schweren und
zweier einfachen Diebstähle , sowie wegen Unterschlagung zusätzlich zu der
noch zu verbüßenden Kölner Zuchthausstrafe zu einer Gesammtzuchthans -
strafe von 4 Jahren . Außerdem wurde die Zuläffigkest der Polizeiaufsicht
gegen ihn ausgesprochen .

Ueneftr Nachrichten .

* Serttn , 6 . Nov . 4 Uhr Nachm . Bisher bekannte Wahl -

Resultate 118 ; davon sind 40 Conservative , 19 Freiconser -
vative , 21 Centrum , 27 Nationalliberale , 7 Freisinnige , 2 Polen ,
1 Däne , 1 Welfe . In Altona ( Stadt ) siegte Knauer ( national -
liberal ) über Hänel ( freisinnig ) .

* Wie » , 6 . Nov . In der Lackirwerkstätte der Südbahn
geriethen gestern Nachmittag acht Waggons , darunter drei Hof -

Salonwagen , in Brand . Das Feuer wurde zwar durch die

Feuerwehren nach kurzer Zeit lokalisirt , zerstörte aber die ergriffenen
Objecte vollständig . In dem Waggon , wo das Feuer zuerst aus¬

brach , befanden sich mehrere Arbeiter , wovon einer lebensgefährlich ,
einer schwer , vier leicht verwundet wurden . Die Entstehungs -

vrsache ist bisher nicht ermittelt worden .
* Haag , 6 . Nov . Die Besserung im Befinden des Königs

ist eine derartige , daß wahrscheinlich keine weiteren Bulletins mehr
ausgegeben werden .

* London , 6 . Nov . Der „ Standard '
erfährt , eine deutsch¬

englische Action in Ostafrika werde voraussichtlich in der

Herstellung einer wirksamen Blokade gegen den Sklaven¬
handel bestehen . Deutsche Schiffe würden die Küste der
deutschen Schutzgebiete , britische Schiffe die Küsten der von dem
Sultan von Sansibar unter englische Obhut gestellten Provinzen
übernehmen . Frankreich sei gewillt , die Anstrengungen Deutsch¬
lands und Englands zu unterstützen durch Beseitigung des Miß¬
brauchs , der mit der ftanzösischen Flagge an Bord der Sklaven¬
schiffe getrieben wird . Die Unterhandlungen zwischen Loudon
und Berlin sollen dem Abschlüsse nahe sein .



• Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirt .

Abfahrt von Wiesbaden : I
535 738 1112 3 tz3S

Ankunft in Wiesbaden :Abfahrt von Wiesbaden :

if 7 ** 730+ 9 « t 10 ' °* 10 « t H1S
4 1222** l « t 1<7** 231 251 + Richtung Niedernhausen - Limburg .* l » f 147** Z3 + 251 +

438f 528 558** 73Uf 848T31 ' **

Rheinbahn .

Richtung Limburg - Frankfurt .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 7e/ < und 10 ' /« Uhr bis Köln ;
11 ' / - Uhr bis Coblcnz und 10 '/ , Uhr bis Mannheim .

9 .65 - 9 .70
Saris 80 .60 vz . P .16 .15 - 16 .19 Po

20 .28 — 20 .33 Wi

J £ ie üeutüre . Nummer xgtlMt 33 Sjeiteik .

Ankunft in Limburg :
929 in 455 333

Abfahrt von Limburg :
759 1Q53 2 « 75

Amsterdam 168 .80 —75 bz ,
London 20 .395 bz .

Ankunft in Wiesbaden :
7 ' 4* 915 1115 1153* 1232 2 «» 554

654* 751 920
• Kur ton XüteSIjdnt.

16 .69 - 16 .74
4.16 - 4 ^ 0

Nassauische Eisenbahn .
Taunusbahn .

1020 **

• Kur Ml ®i<6rl6 . • • Kur dil « - fiel,
t Serbinbung nach Ebben .

Abfahrt von Niedernhausen :
824 1212 350 727

xhrku - Darnpfschissfahrt .

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

640 740 + 8 ** 85° + 1040* 1054
1141 12 « + 1250* * 2 ' v** 233-

850 5 ** 540f 640f 741 -j- 910

Mittwoch

7 . November 1888 .

Ankunft in Wiesbaden »
76 956 1245 434 93

Meteorologisch - Keobachtmrge «

der Stadt Wiesbaden .

I Ankunft in Niedernhausen : .
913 120 344 8 ‘«

urt - Limburg .
Ankunftin Frankfurt ( Fahrth .) :

' 630 * 7 ’ 7** 1015 (Haupt -Vahn -
hof ) 1 >i (Haupt -Bahnhof ) 145*
455 614 *** 933
• Nur Mn HSLst. ” Nur Mn Siebern»

'
»

4«u[en. Nur von Eppstein.

Geld .

Holl . Silbergeld Mi .
Dukaten . . . .
20 Frcs .-Stücke .
Sovereigns . . .

Richtung Frank
A b f a h r t von Frankfurt ( Fahrth .) :
71 lls ( Haupt -Bahnhof ) 1218 *

227 40 6 « 725 ( Hanpt -Bahn -
hvf ) IO29 * (gonnlagä bi« Siebern »
bauten ).• Rur bi« Höchst.

_ !kn 167 .60 dz.
Frankfurter Bank -Dirconto 4e/e .
Reichsbauk -Discouto 4 °Io.

Kewer « ,fchnke » ^ esSade « . Nachmittags von S - 5 Uhr : Wochen -

Zcichnenschule ; Abends von 8 - 10 Uhr : Gewerbliche Abendschule .
« » der - ßln « WiesSadea -Schinftkl « . Nachmittags 3 Uhr : UebungS -Fahren .

Älterthnms -Aercin . Abends 6 Uhr : Monats -Versammlung .
« angewerLea - Aereia . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft .-

Roffer ' scher Ste « ographea -? sterei « . Abends von 8 — 10 Uhr : Hebung .

Haveksierger Sleuographea - Werei « . 8 Uhr : UebungS -Abend .

itolze

' scher Lreaoaraphea - Mereln . 8 ' , Uhr : Uebungr -Abend .
» ra - '

Merei « . Abends von 8 - 10 Uhr : Vorturnerschule .
iänaer -Hurnverei « . Abends von 9 —10 Uhr : Gesangstunde .
kies « . Hura - tzesessschaft . Abends von 97, - 10 ' / , Uhr : Gesangprobe ,
llnfttalischer ßlu « . Abends : Probe .
länner -Huartelt , ,Äikaria " . Abends 9 Uhr : Probe .
ffäunergefang -Aerei » „ Zlriede " . Abends 9 Uhr : Probe ,
esangvereia „ Hichenzwelg " . Abends 9 Uhr : Probe .

____________

Wiesbadener Tagblott

Mo . 262 .

Fahrten - Ulane .

Krsstsche Ladwigsbahn .

Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

Abfahrt von Wiesbaden :

75 855* 1033 1057 145 230 414
510 75 835 *

• Kur M« Rübelbeim .

Gilwaaen .

Abgang : Morgens 9 «s nach Schwalbach und Zollhaus (Personen
auch nach Hahn und Wehen ) ; Abends 62° nach Schwalbach , Hahn
und Wehen . — Ankunft : Morgens N ° von Weben , Morgens
83» von Schwalbach , Abends 450 von Zollhaus und Schwalbach .

Nrrobrrg -Kahn .
Alle halbe Stund « ein Wagen auf - , einer abwärts von 9 Uhr Vor¬

mittags bis 5 ' / , Uhr Abends . Preis : hinauf 25 Pfg .< hinauf und
hinab 30 Pfg .

___________________________
Fremden - Fuhrer .

Königliche Schauspiele . Abends 6 Uhr : „ Rienzi , der Letzte der Tribunen “ .
Curhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .
Merkel 'sche Kunst -Ausstellung (neue Colonnade ). Geöffnet : Täglich von

8 Uhr Morgens bis 6 Uhr Abends .
Alterthums - Museum (Wilhelmstrasse ) . Während der Wintermonato

feschlossen
. Besonders gewünschte Besichtigung wolle man

riedrichstrasse 1 anmelden .
Bibliothek des Alterthums - Vereins . Geöffnet : Dienstags von 2 —4 Uhr

und Samstags von 10 — 12 Uhr .
Naturhistorisches Museum . Während der Wintermonate geschlossen .
Königliches Schloss (am Markt ). Castellan im Schloss .
Kaiserliche Post (Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 3 und Mittel¬

pavillon der neuen Colonnade ). Geöffnet von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends .

Kaiserliches Telegraphen - Amt (Rheinstrasse 19 ) ist ununterbrochen

geöffnet .
Protestantische Hauptkirche (am Markt ) . Küster wohnt in der Kirche .
Protestantische Bergkirche (Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
Katholische Pfarrkirche (Louisenstrasse ). Den ganzen Tag geöffnet .

Synagoge (Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum
Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -

Gottesdienst Morgens 7 Uhr und Nachmittags 4 ' / , Uhr .
Synagoge (Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 63/< Uhr und

Nachmittags 4 ' / « Uhr geöffnet Synagogen -Diener wohnt nebenan .
Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum Eintritt

der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

A « » r « g aus den Eioilstands - Registrrn
der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 28 . Oct . : Dem Laufman » Heinrich Heß e. T -, N .
Julie Lilly . — Am 29 . Oct . : Dem Zimmergesellen Wilhelm Schmidt e.
S . — Am 30 . Oct . : Dem Kaufmann Jacob Eidam e. T ., N . Frieda
Eleonore . — Dem Fuhrmann Friedrich Heinrich Rühl e. S ., N . Fnedrich
Heinrich . — Am 31 . Oct . : Dem Amtsgerichts -Assistenten Franz Rudolf ,
Pusch e. T ., N . Emmy Auguste Emma . — Dem Hcrrnschneidcr Heinrich !
Georg Jäger e . S ., N . Carl Reinhard . — Am 1. Nov . : Dem Taglöhner
Jacob Gauer e. S -, N . Heinrich Friedrich . — Am 2 . Nov . : Dem Brief¬
träger Anton Sebastian Bcrkessel c. T ., N . Pauline Catharine Clara .

Aufgeboten . Der Herrnschnridcr Heinrich JgelSbach aus Mörstadt ,
Kreises Worms , wohnh . zu Mosbach -Biebrich , und Marie Therese Englert
aus Heigenbrücken , Königl . Bayerischen Bezirksamts Aschaffenburg , wohnh .
dahier . — Der Glafcr Johann Christoph Drossel aus Castel bei Mainz ,
wohnh . zu Mainz , und Auua Barbara Wolkcrsdorser aus Katzwang ,
Königl . Bayerischen Bezirksamts Schwabach , wohnh . zu Mainz . — Der
Gärtner Hermann Dehnen aus Meidrich , Kreises Ruhrort , wohnh . zu
Meidrich , vordem dahier wohnh ., und Margarethe Huirkcn aus Meidrich ,
wohnh daselbst . — Der Hausdiener Philipp Amon Debusmaun aus
Langschicd im Untertaunuskreise , wohnh . dahier , und Elisabeth Caroline
Wilhelmine Heinz aus Altenkirchen im Oberlahukreise , wohnh . dadier .

Verehelicht . Am 3 . Nov . : Der Taglödner Peter August Rcibling
aus Berndroth im Unterlahnkrcise , wohnh . dahier , und Johanna Auguste
Diefenbach aus Lindschied im Untertaunuskreise , bisher dahier wohnh . —
Der Eisenbahn -Arbeiter Valentin Eduard Hahn aus Langenschwarz ,
Kreises Hünfeld , Regieningsdezirks Caffel , wohnh . dahier , und Louise
Wilhelmine Rock aus Holzhausen im Untertaunuskreise , bisher dahier
wohnh . — Der Victualienhändler Johann David Birkenstock aus Ode »

berg , Kreises St . Goarshausen , wohnh . dahier , und Catharine Elisabeth
Theresia Wittich aus Rüdcsheim im Rheingankreise , bisher dahier wohnh .
— Der aus erster Ehe gerichtlich geschiedene Hosschlosser und Zeugschmied
Julius Richard Kranz von hier , wohnh . dahier , und Anna Mane Oswald
aus Gimbsheim in Rheinhessen , bisher dahier wohnh . .

Gestorben . Am 3 . Nov . : Der Großherzogl . Badische Maior a . D .
Ludwig Berton , alt 49 I . 9 M . 11 T . - Am 4. Nov . : Louise , T . des
Kohlenhändlers Friedrich Habcrstock , alt 12 I . 5 M . 4 T . - August ,
gewcrbloser S . des Taglöhners Adam Enk , alt 17 I . 2 M . 23 T .

Königliches Standesamt .

Frankfurt , den 5 . November 1888 .
Wechsel .

10 ’«t
• Km een LUvrich. •• Kur ton ctostkl.

t kirdindunz von Soven.

1888 . 5 . November .

"
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

AbenvS .
Tägliche «

Mittel .

Barometer * ( Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung ( Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine HimmclSansicht .

Rcgenhöhe (Millimeter )

7535
+ 3,9

4 .8
78

N .O .
mäßig ,

bedeckt .

753,3
+ ■5,3

4,3
65

91.0 .
schwach .

bedeckt .

754,6
+ 1,7

3 .6
69

N .O .
schwach ,

bedeckt .

753 .8
4 -3,1
4 .2
71
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